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Liebe Studentinnen und Studenten, 

im vorliegenden kommentierten Vorlesungsverzeichnis finden Sie wesentliche Informationen, die 
Sie für ein zügiges und erfolgreiches Studium brauchen. Sie bestehen aus allgemeinen 
Hinweisen (wichtige Termine, Örtlichkeiten, Studienberatung, Lehrpersonal etc.) und speziellen 
Informationen zu den einzelnen Lehrveranstaltungen. 
 
Das kommentierte Vorlesungsverzeichnis steht ausschließlich als pdf-Datei zum Download zur 
Verfügung. Sollten Änderungen im Lehrangebot nötig werden, werden diese auf der Homepage  
des Instituts für Sportwissenschaft in der Rubrik KVV bekanntgegeben und darüber hinaus in die 
Online-Version eingearbeitet. Achten Sie daher bitte immer auf den Stand Ihrer KVV-Version, der 
jeweils auf dem Deckblatt vermerkt ist. Den jeweils aktuellsten Stand finden Sie auch im Pro-
gramm HISLSF unter http://uvlsf.uni-muenster.de/sport 
 

Aktuelle Mitteilungen und Formulardownloads finden Sie auf der Homepage des Instituts für 
Sportwissenschaft: 

http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft 
 

Wichtige Orientierungen zur Organisation des Sportstudiums bilden auch die (Zwischen-)Prü-
fungsordnungen, die Studienordnungen sowie die „Informationen zur Ersten Staatsprüfung“.  
 
Bitte beachten Sie, dass bereits am 04.02.2011 (12:00 Wahlbriefkasten Postzimmer) das 
Wahlverfahren für die fachpraktischen Seminare des SoSe 2011 für die LP0 1998 und LPO 2003 
endet. Bis zu diesem Zeitpunkt müssen alle Wahlbögen (Wahl-/ Härtefallverfahren) abgegeben 
werden (siehe S. 13 dieses KVVs). Für die BA-Studiengänge endet das Verfahren, welches wieder 
ausschließlich Online über HISLSF durchgeführt wird,  am 04.03.2011. Beachten Sie bitte die 
genauen Hinweise auf den Seiten 13-18. 
 
Alle Dozentinnen und Dozenten der Fachrichtung Sportwissenschaft arbeiten intensiv daran, 
Ihnen ein qualitativ hochwertiges, reibungsloses Studium zu ermöglichen. Zur Organisation von 
Studium und Lehre haben wir eine Steuerungsgruppe eingerichtet, die aus Dr. Neil van Bentem 
(Studierendensekretariat, Prüfungsorganisation), Dr. Christiane Bohn (Studienberatung) Uta 
Kaundinya (Lehrorganisation, Lehrentwicklung) sowie Prof. Dr. Nils Neuber (Vorsitzender der 
Kommission für Lehre und studentische  Angelegenheiten) besteht. Sollten Sie Rückmeldungen 
oder Anregungen zur Verbesserung der Studien- und Lehrsituation im Sport haben, zögern Sie 
bitte nicht, uns anzusprechen!   
 
Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches Sommersemester 2011! 
 
 
 

 

Prof. Dr. Nils Neuber 
Vorsitzender der Kommission für Lehre  
und studentische Angelegenheiten (KLSA) 
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Liebe Sport-Studis ! 
 
Wir von der Fachschaft wünschen Euch allen ein erfolgreiches und erlebnisreiches Sommersemester 
2011!!! 
 
Wir möchten diese Seite nutzen, um uns und unsere Arbeit vorzustellen: 
 
Besonders für die jüngeren Semester besteht unsere wichtigste Aufgabe darin, über das Studium und 
dessen Verlauf zu informieren. Hierfür könnt ihr uns in unseren Präsenzzeiten, Montag bis Freitag von 10 
bis 14 Uhr, aufsuchen. Während dieser Zeiten stehen wir euch zur Lösung von Problemen aller Art zur 
Verfügung: z.B. bewahren wir Übungsmaterial auf, das Ihr kopieren könnt, geben Auskünfte über 
Neuigkeiten am Fachbereich und helfen euch bei Verständnisfragen zu euren Studiengängen. 
 
Dies ist die sichtbare Arbeit der Fachschaft. Die für die meisten Studierenden nicht sichtbare Arbeit ist 
jedoch der wichtigere Part. Wir vertreten Euch in sämtlichen Ausschüssen und Gremien, die es am 
Fachbereich gibt, vertreten hier Eure Interessen und versuchen diese durchzusetzen. 
 
Wenn Ihr daran interessiert seid, in einer netten Truppe mitzuarbeiten, kommt doch einfach mal vorbei: 
Wir treffen uns immer montags um 20.00 Uhr im Fachschaftsraum. 
 
 
Kontaktmöglichkeiten zur Fachschaft: 
Präsenzzeiten: Mo–Fr, 10–14 

siehe auch Aushang an der Fachschaftstür und auf unserer Homepage 
 

Telefon:   0251/ 83 322 92 
Email:   fssport@uni-muenster.de 
Homepage:  http://www.fssport07.de 
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Struktur des KVV  

Achtung! Die Geltungsbereiche der Veranstaltungen sind zum größten Teil nur für die 
älteren Studienordnungen LPO 1998 und LPO 2003 angegeben. Für BA und MA-
Studierende ergeben sich die Geltungsbereiche anhand der Struktur des KVV, welches in 
die entsprechenden Module (siehe Überschriften) M1 bis M12 gegliedert ist. Die 
Veranstaltungen sind also stets unter den Modulen zu finden, für die sie geöffnet sind. 
Diese Struktur findet sich ebenfalls im Online-Vorlesungsverzeichnis in HisLsf. 

 

 

Termine 

 

 

Vorlesungszeit Mo. 04.04.2011 

Beginn der Vorlesungen und Seminare 

Beginn der Fachpraktischen Seminare 

Di. 05.04.2011  

Di. 05.04.2011 

Informationsveranstaltung: Studieren im Ausland Mi. 13.04.2011, 14-16 Uhr, Leo 21 

Eignungstest 2011 Mi. 22.06.2011 

Ende der Lehrveranstaltungen Theorie 

Ende der Fachpraktischen Seminare 

Fr, 15.07.2011 

Fr. 08.07.2011 

Prüfungszeiten Praxismodule Sa. 09.07.2011 bis Fr. 22.07.2011 
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Adressen 

Sportbereichsverwaltung/Dekanat Sport 
Horstmarer Landweg 62 b,  
48149 Münster 
Tel.:  0251/83 – 3 23 00/01 
Fax:  0251/83 – 3 48 62 
e-mail: spowiss@uni-muenster.de 

 
Institutsdirektor 
Prof. Dr. Michael Krüger 
Horstmarer Landweg 62b 
D-48149 Münster 
fon: (0251) 83-32360 
fax: (0251) 83-32303 
e-mail: mkrueger@uni-muenster.de 
 
Kustode 
Dr. Michael Brach 
Horstmarer Landweg 62b, VG 9 
D-48149 Münster 
fon: (0251) 83-32326 
fax: (0251) 83-32303 
e-mail: michael.brach@uni-muenster.de 
 
Beauftragter für Prüfungen  
Dr. Neil van Bentem 
Horstmarer Landweg 62b, VG 1 
D-48149 Münster 
fon: (0251) 83-31787 
fax: (0251) 83-32367 
e-mail: benten@uni-muenster.de 
 
Studiensekretariat 
Leitung: Dr. Neil van Bentem 
Horstmarer Landweg 62 b, Zi. 14,   
48149 Münster 
Tel.: 0251/83 – 3 23 12 
E-Mail: studsek@uni-muenster.de 
Öffnungszeiten:  siehe Homepage der Fachrichtung 
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Beauftragte für Studienberatung 
Dr. Christiane Bohn 
Horstmarer Landweg 50, Zi. 206,   
48149 Münster 
Tel.: 0251/83 – 3 9284 
E-Mail: bohnc@uni-muenster.de 
Sprechzeiten:  siehe Homepage des AB Bewegungswissenschaft 
 

Beauftragte für Lehrorganisation und Raumplanung 
Uta Kaundinya 
Horstmarer Landweg 62 b, Zi. 110,   
48149 Münster 
Tel.: 0251/83 – 3 23 53 
E-Mail: uta.kaundinya@wwu.de 
Sprechzeiten: siehe Homepage des AB Bildung und Unterricht im Sport 
 

Sportbibliothek 
Horstmarer Landweg 62  
48149 Münster 
Tel.: 0251/83 – 3 23 46 (Information und Ausleihe) 
Tel.: 0251/83 – 3 92 87 (Dipl.-Bibl. Caro Bruder, Leiterin) 
Email:  sportbibliothek@wwu.de 
 
 
Aktuelle Informationen zu Öffnungszeiten und Ausleihbedingungen finden Sie  
auf der Homepage der Sportbibliothek:  
www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/bibliothek/index.html 
 
 



Allgemeines, Adressen 
 

 

 

9

Dozentinnen und Dozenten der Fachrichtung Sportwissenschaft 
 
Zimmer   Telefon E-Mail 
 
Durchwahl 83-                    ...uni-muenster.de 
 

Bartschat, Frank LC 110d 3 35 03 bartscf@... 

Becker, Wolfgang, Dipl.-Sportl. SG 213 3 48 89 wbecker@... 

Behrendt, Frank, wiss. Mitarb. SG 18 3 23 74 frank.behrendt@... 

Bentem van, Dr. Neil, StR i. H. VG 1 3 17 87 benten@... 

Binnenbruck, Axel, F.b.A. VG 2 3 23 55 binnenbruck@ 

Bohn, Dr. Christiane, wiss. SG 206 3 92 84 bohnc@... 

Boström, Dr. Kim, wiss Mitarb. SG 17 3 21 88 bostroem@... 

Brach, Dr. Michael, wiss. VG 9 3 23 26 michael.brach@... 

Chong, Sook Yee, wiss. Mitarb.´in SG 16 3 23 70 sy.chong@... 

Derecik, Ahmet, wiss. Mitarb. VG 211 3 23 54 ahmet.derecik@... 

Eden, Nils, wiss. Mitarb. VG 205 3 48 60 Nils.eden@... 

Eils, PD Dr. Eric, wiss. MA SG 217 3 48 66 eils@... 

Elbracht, Maike, Dipl.-Sportl.´in VG 214 3 23 25 maike.elbracht@.. 

Fritz, apl. Prof. Dr. Martin,  023110

84 236 

fritz@ifado.de 

Fromme, Dr. med. Albert, AOR Spome 3 53 89 albert.fromme@ukmuenster.de 

Golenia, Dr. Marion, wiss. VG 112 3 21 76 marion.golenia@... 

Grzybowski, Claudia, Dipl.- SG 18 3 48 48 claudia.grzybowski@... 

Halberschmidt, Dr. Barbara LC 111 3 18 06 b.halberschmidt@... 

Hübner, Emanuel, wiss. Mitarb.  VG 213 3 48 24 emanuel.huebner@gmx.de 

Jordens, Jennifer, wiss Mitarb´in VG 208 3 23 17 Jennifer.Jordens@... 

Jütting, Prof. Dr. Dieter VG 210 3 17 84 Jutting@... 

Kaundinya, Uta, AR VG 110 3 23 53 Uta.kaundinya@... 

Klose, Andreas, Lehrkr. F. b. A. VG 113 3 92 92 andreas.klose@... 

Kolb, Meike, Lehrkr. F. b. A. VG 209 3 90 34 mkolb_01@uni-muenster.de 

Krüger, Prof. Dr. Michael VG 104 3 23 60 mkrueger@... 

Liebetrau, Anne, wiss. Mitarb´in SG 217 - anne.liebetrau@.... 

Loffing, Florian, wiss. Mitarb. LC 17 3 23 06 f.loffing@ 

Meier, Jun.-Prof Dr. Henk-Erik VG 111 3 23 21 henk.erik.meier@... 

Neuber, Prof. Dr. Nils VG 105 3 23 61 nils.neuber@.... 

Panzer, PD Dr. Stefan R 105 3 99 90 spanz_01@ 

Pfitzner, Dr. Michael, Abg. Lehrer VG 114 3 94 27 michael.pfitzner@... 

Reinhart, Dr. Kai, AR VG 214 3 23 30 kai.reinhart@... 

Reinold,  Marcel, wiss. Mitarb. VG 215 3 92 85 marcel.reinold@... 

Rienhoff, Rebecca, wiss. Mitarb. LC 17 3 48 54 rebecca.rienhoff@... 

Rose, Anica, wiss. Mitarb. VG 212 3 23 24 Anica.rose@... 

Salomon, Sebastian, wiss. Mitarb.  VG 206 3 23 47 Sebastian.salomon@... 

Schinowski, David, wiss. HK SG 17 3 20 07 David.schinowski@... 
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Schlechter, Juliane, Lehrkr. F. b. A. VG 18 3 84 20 Jschlech@.... 

Schorer, PD Dr. Jörg, AR LC 17 3 21 00 jschorer@… 

Senske, Sarah, wiss. Mitarb´in LC 17 3 18 05 senske@ 

Schücker, Linda, wiss. Mitarb´in LC 17 3 18 05 lindaschuecker@... 

Strauß, Prof. Dr. Bernd LC 17 3 23 16 bstrauss@… 

Thorwesten, Dr. Lothar,  wiss. SpM 3 64 79 lothar.thorwesten@... 

Tietjens, PD Dr. Maike, AR LC 17 3 92 82 tietjens@.... 

Traber, Ines, Dipl.-Sportl.´in SG 210 3 22 99 itraber@… 

Uhlenbrock, Kathrin wiss. Mitarb´in Spome 3 53 88 kathrin.uhlenbrock@ukmuenste

Völker, Prof. Dr. Klaus Spome 3 53 93 klaus.voelker@... 

Wagner, Prof. Dr. Heiko SG 207 3 23 07 heiko.wagner@…. 

Wehrmann, Marie, wiss.Mitarb. LC 114 3 23 06 Marie.wehrmann@... 

Wulf, Arne, wiss. Mitarb.  SG 16 3 84 22 arne.wulf@... 

Wulf, Thomas, wiss. Mitarb.  SG 16 3 23 71 thomas.wulf@... 

 
 
 
 
Lehrbeauftragte im Sommersemester 2011 

 

Bentem, Svenja van Svenja.vanbentem@zar-ms.de 

Brandt, Ralf r.brandt@gmx.de 

De Vries, Peter Peter.de.Vries@web.de 

Egbringhoff, Dirk egbringhoff@sports-media-team.de 

Grotendorst, Karin 12petti@gmx.de 

Guth-Einhaus, Mechtild Meggi.einhaus@gmx.de 

Kittel, Til Til.kittel@rub.de 

Melching, Harald Harald.melching@t-online.de 

Schulte, Petra frauschulte@web.de 

Schulze, PD Dr. Bernd schulzb@uni-muenster.de 
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Informationen zum Studium und zur Studienberatung 
 

Fragen zur Gesamtorganisation des Studiums (keine fachspezifischen Fragen) 

Zentrale Studienberatung der WWU 
Zentrale Studienberatung der WWU, Schloßplatz 5, 48149 Münster,  
Tel. 0251/83 - 2 23 57/2 23 58  
(Näheres: http://www.zsb.uni-muenster.de/Welcome.html) 

 
Beratung in studentischen Angelegenheiten 
Fachschaft Sport 

die Fachschaft in eigener Regie, 
Sprechstunden in der vorlesungsfreien Zeit: siehe Aushang 
Sprechstunden in der Vorlesungszeit: Mo – Fr: 10.00 – 14.00 Uhr, zusätzliche Zeiten siehe 
Aushang und Homepage www.fssport07.de 

 

Fachstudienberatung 
Studienordnungen LPO 1998 (mit Schulstufenbezug):  Dr. Christiane Bohn 

http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/organisation/personal/wissmit.html 
 
Studienordnungen LPO 2003 (GG/ BK):    Dr. Kai Reinhard 

http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/organisation/personal/wissmit.html 
 
Studienordnungen LPO 2003 (GHR):    Ines Traber 

http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/organisation/personal/wissmit.html 
 

Studienordnungen Zwei-Fach-Bachelor/ Master GG:  Andreas Klose 
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/organisation/personal/wissmit.html 
  

Studienordnungen Bachelor KJ Sport/ Master GHR:  Maike Elbracht 
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/organisation/personal/wissmit.html 

 
Studienordnungen Bachelor FBJE Sport/ Master BAB/ BB/ BK: Ines Traber 

http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/organisation/personal/wissmit.html 
 
Zwischenprüfung für alle Lehrämter LPO :   Dr. Christiane Bohn 

http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/organisation/personal/wissmit.html 
 
 
Beratung zur Ersten Staatsprüfung der Lehrämter, Beratung für Lehramtsstudiengänge und 
Magisterprüfungen sowie Beratung für Schulen, Schülerinnen und Schüler 

 
Alle Modulbeauftragte/ Dr. Christiane Bohn 
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Bescheinigungen 
 
Bachelor (2-Fach, FBJE/ BAB, KiJu) 
 
Anerkennung von bereits erbrachten Studienleistungen   NN 
Studienortwechsler:        NN 
Studiengangwechsler:        NN 
       

Master (GG, GHR, BK) 
 
Anerkennung von bereits erbrachten Studienleistungen    NN 
Studienortwechsler:        NN 
Studiengangwechsler:        NN 

 
LPO 2003 (GG, GHR, BK) 
 
Bescheinigung über die unverschuldeten Verzögerung des Abschlusses des Grundstudiums für das 
staatliche Prüfungsamt:        NN 

Studienortwechsler:        NN 
Studiengangwechsler:        NN 
 

LPO 1998 (P, Sek. I/ SekII/I) 
 
Bescheinigung über den Abschluss des Grundstudiums (3. Fach):  Dr. Christiane Bohn 
Bescheinigung über den Abschluss des Studiums:    Dr. Christiane Bohn 

Studienortwechsler:        NN 
Studiengangwechsler:        NN 

 

BAföG 
 
Ausstellung der Bescheinigungen für Lehramt und Magister:   Juliane Schlechter 

 
Zwischenprüfung (LPO 1998 und 2003)   Dr. Christiane Bohn 
 

Bescheinigung für die Zwischenprüfung:       
Siehe auch http://www.uni-muenster.de/Pruefungsamt1/zpla/index.html 

Bitte aktuelle Veröffentlichungen auf der Homepage beachten!
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ANMELDEVERFAHREN für die fachpraktischen Seminare 

Termine 

 

Informationen zum Wahlverfahren für Studierende der LPO 1998 
und LPO 2003 

Studierende der LPO 1998 und 2003 können zum SoSe 2011 die fachpraktischen Seminare nur 
über ein gesondertes Wahl-/ Härtefallverfahren wählen. Um am Wahlverfahren teilnehmen zu 
können, muss der Wahlbogen (Formular im Formulardownloadbereich der Homepage der 
Fachrichtung) zusammen mit einem aktuellen Computerausdruck der bisher erbrachten 
Leistungen bis spätestens 04.02.2011 bis 12 Uhr in das Postfach Wahlverfahren im Postzimmer 
des Verwaltungsgebäudes eingeworfen werden. Beachten Sie bitte, dass nur noch vereinzelte 
Veranstaltungen für die LPO 1998 und 2003 geöffnet sind. Beachten Sie hierbei bitte die 
entsprechenden Geltungsbereiche! Nähere Informationen zum Wahlverfahren siehe unter  

http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/studieren/praxis/wahl.html 

Härtefallantrag I (Herr Dr. van Bentem) 
Nähere Informationen zum Härtefallverfahren siehe auf den 
Seiten 15 

 Bis Freitag, 04.02.2011, 
12.00 Uhr 

Letzter Abgabetermin für die Wahl der fachpraktischen 
Seminare der LPO 1998 und 2003 (beachten Sie bitte, dass 
nur noch vereinzelte Seminare für LPO 1998 und 2003 
geöffnet sind! Siehe Geltungsbereiche!) 

Nähere Informationen zum Wahlverfahren siehe auf den 
Seiten 14 

Am Freitag, 04.02.2011 
12.00 Uhr 

Wahlbriefkasten Postzimmer. 

Start Online-Eintragung für die Wahl der fachpraktischen 
Seminare der BA- und MA-Studierenden unter HISLSF 

Ab Freitag, 04.02.2011 

ERGEBNISSE der Bearbeitung des Härtefallantrages I und 
der Wahl LPO 1998 und  2003 sind unter HISLSF abrufbar.  

Ab  Freitag , 11.02.2011 

Ende Online-Eintragung für die Wahl der fachpraktischen 
Seminare der MA und BA unter HISLSF 

Nähere Informationen zum Wahlverfahren siehe auf den 
Seiten 14 

Am Freitag, 04.03.2011 

http://uvlsf.uni-muenster.de/sport 

Bekanntgabe der Teilnehmerlisten für die fachpraktischen 
Seminare unter HISLSF 

Bis Mittwoch, 09.03.2011 

http://uvlsf.uni-muenster.de/sport  

Härtefallverfahren II 

Nähere Informationen zum Härtefallverfahren siehe auf den 
Seiten 16 

Bis Freitag, 18.03.2011 
12.00 Uhr 

ERGEBNISSE der Bearbeitung sind unter HISLSF abrufbar.  Ab Freitag 25.03.2011 
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Informationen zum Wahlverfahren für Studierende der BA und der 
MA Studiengänge 

Studierende der BA-MA-Studiengänge wählen ihre fachpraktischen Seminare über HISLSF vom 
04.02.2011 bis spätestens 04.03.2011. Gehen Sie bitte wie folgt vor: 

• Unter der Webadresse http://uvlsf.uni-muenster.de/sport mit Email-Benutzernamen und 
dem entsprechenden Passwort einloggen. 

• Beachten Sie unbedingt, dass vor der Wahl der fachpraktischen Seminare das 
SoSe 2011 eingestellt ist und überprüfen Sie immer noch einmal die Zeitangaben!!! 
In HISLSF finden Sie immer die aktuellen Veranstaltungstermine, die von den 
Terminen in diesem Verzeichnis abweichen können. 

• Beachten Sie bitte folgende Grundregeln bei der Wahl: 
• Die Reihenfolge, in der Sie die entsprechenden Veranstaltungen belegen (Button 

„anmelden/abmelden“), entspricht später der Prioritätenreihenfolge!!! 
o Wird bspw. erst Volleyball belegt, dann Turnen und anschließend Klettern, so 

entspricht Klettern der 3. Priorität, Turnen der 2. Priorität und Volleyball der 
ersten Priorität. 

• Es sollten zu jeder benötigten Sportart/ Sportbereich (bspw. Turnen, Rückschlag, 
Gesundheitssport) möglichst viele Alternativen angegeben werden. Alle Veranstaltungen 
zu einem Bewegungsfeld werden automatisch als ein Block zusammengefasst. Wählen 
Sie daher erst alle Alternativveranstaltungen und dann eine Veranstaltung aus einem 
anderen Bereich.  

o Wird bspw. erst Turnen 576, dann Turnen 577, dann Turnen 578 und dann 
Volleyball 888 und dann Badminton 499 gewählt, so werden beim 
Auswahlverfahren alle Veranstaltungen Turnen mit erster Priorität belegt und die 
Veranstaltungen Volleyball und Badminton als Rückschlagsportarten mit zweiter 
Priorität belegt. Sollte der Erstwunsch 576 bereits voll sein, so wird zunächst 
versucht, einen Platz in Turnen 577 zu vergeben etc. Sollten alle belegten 
Turnveranstaltungen bereits voll sein, so rücken Volleyball und Badminton als 
Rückschlagsportarten beide an die erste Prioritätenposition vor etc. 

• Wird eine bereits belegte Veranstaltung wieder gelöscht („abmelden“), rücken die 
nachfolgenden Veranstaltungen automatisch in der Prioritätenreihenfolge eine Position 
vor. Die Reihenfolge der vorstehenden Veranstaltungen bleibt dabei unbeeinflusst. 

• Veranstaltungen aus dem Modul 10 können erst nach Abschluss der Veranstaltungen 
aus den Modulen M5/6 und M7/8 gewählt werden. 

• Bei der LPO 2003 gilt: Die Vertiefung Vert. 4 kann erst nach Abschluss der 
entsprechenden Veranstaltung aus Weit 1-4 angewählt werden (also nicht beide in einem 
Semester möglich!). Eine Vertiefung des Bereichs Weit 4 ist nicht möglich! 

• Beachten Sie bitte, dass ein Härtefallantrag nur gestellt werden kann, wenn für jeden 
Bereich mind. 3 Alternativen (für den jeweiligen Sportbereich und nicht Sportart!) 
angegeben worden sind und als weitere Prioritäten alle für den Abschluss des 
Grundstudiums/ Hauptstudiums noch benötigten Veranstaltungen gewählt worden sind.  

• Lesen Sie sich bitte vor der Wahl die ausführlichen Informationen zum Wahlverfahren 
auf der Homepage der Fachrichtung unter  
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/studieren/praxis/wahl.html durch. 
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Informationen zum Härtefallverfahren (BA-MA) 
 
Studierende der BA-MA-Studiengänge (LPO 1998 und 2003 siehe Wahlverfahren LPO 1998 und 
2003), die aufgrund unverschuldeter Härten, im WS 2010/11 gegenüber dem normalen 
Studienverlauf im Bereich der fachpraktischen Seminare in Rückstand geraten sind, müssen bis 
Freitag, 4.02.2011 (12 Uhr) einen Härtefallantrag (Postkasten Wahlverfahren) abgeben 
(Seminare noch nicht in HISLSF anwählen!!!). In der unten aufgeführten Tabelle sind die 
durchschnittlichen SWS in den fachpraktischen Seminaren (inkl. Spiel- und sportmotorische 
Kompetenzen) pro Studiengang aufgelistet, die in dem jeweiligen Fachsemester absolviert 
worden sein müssen. Studierende, die diese Durchschnittswerte wegen der unten aufgeführten 
Gründe nicht erreichen, müssen sofort einen Antrag stellen, da eine Anerkennung als Härtefall 
immer nur in dem Semester erfolgen kann, in dem die unverschuldete Härte entstanden ist. 
Nachträgliche Anerkennungen sind nicht möglich. 
 

Semester Durchschnittliche Anzahl SWS pro Semester 

KJ 2-Fach BAB 

1 3 4,3 3,6 
2 6 8,7 7,2 
3 9 13 10,8 
4 12 17,3 14,4 
5 15 21,7 18 
6 18 26 22 

SWS/ Semester 2,6 3,3 3,3 
 
Krankheit/ Verletzung: 
Eine Anerkennung kann nur erfolgen, wenn aufgrund der Verletzung/ Krankheit keine 
Veranstaltung besucht werden konnte, bzw. ein Abbruch der Veranstaltung erfolgen musste. Eine 
noch nicht absolvierte Prüfung ist kein Anerkennungsgrund. Es müssen Atteste eingereicht 
werden. 
 
Auslandssemester/ Assistent-Teaching 
Eine Anerkennung kann nur erfolgen, wenn in begründeten Fällen keine Beurlaubung erfolgen 
konnte. 
 
Persönliche Gründe 
Hierzu gehört insbesondere die Betreuung eines Kindes, die Absolvierung eines Zweitstudiums 
nach bereits abgeschlossenem Erststudium, Teilnahme am Leistungssport, Sonstiges. Für alles 
sind Nachweise erforderlich. 
 
Alle Anträge schließen folgende Unterlagen ein: 

• das Antragsformular  
(http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/studieren/praxis/haerte.html) 

• den aktuellen und vollständigen Computerauszug (ggf. mit aktualisierten handschriftlichen 
Einträgen auch für das SoSe 2011 (für LPO 2003 aus dem Studierendensekretariat, für BA 
aus dem Prüfungsamt I) 

• ggf. Atteste und sonstige Bescheinigungen über die unverschuldete Verzögerungen des 
Studiums  

• Wahlbogen für das SoSe 2011 
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Bei der Wahl müssen (zeitliche) Alternativen innerhalb einer Sportart/ eines Bewegungsfeldes 
angegeben werden, da ansonsten keine Zuweisung vorgenommen werden kann. Halten Sie sich 
daher bitte mind. drei Alternativen innerhalb einer Sportart/ eines Bewegungsfeldes bei ihrer 
Stundenplanung frei! Auf die übrigen Studienfächer kann dabei leider keine Rücksicht genommen 
werden. 
Die Ergebnisse der Bearbeitung können spätestens ab Freitag, 11.02.1011 in HISLSF abgerufen 
werden.  
Da das Härtefallverfahren lediglich den eingetretenen Rückstand bis einschließlich WiSe 2010/11 
ausgleicht um somit einen erneuten Rückstand im SoSe zu verhindern, muss jede 
Antragstellerin/ jeder Antragsteller nach Bekanntgabe der Ergebnisse des Härtefallverfahrens am 
normalen Anmeldeverfahren über HISLSF teilnehmen. Bitte keine Veranstaltungen wählen, die 
bereits über das Härtefallverfahren zugewiesen wurden! 

 
 
Informationen zum Härtefallverfahren II (BA-MA) 
 
Folgende Studierende der BA-MA-Studiengänge können nach Bekanntgabe der Ergebnisse für 
das reguläre Wahlverfahren am 09.03.2011 einen nachträglichen Härtefallantrag im 
Studiensekretariat (Postkasten 'Härtefälle') bis Freitag 25.03.2011 (12 Uhr) abgeben.  
Studierende mit keiner Veranstaltung im Wahlverfahren zum SoSe 2011 
Studierende, die beim Wahlverfahren für das SoSe 2011 keine Veranstaltung (trotz vollständig 
ausgefülltem Wahlbogen) bekommen haben. 
Studienortwechsler aller Studiengänge 
Studierende, die zum SoSe 2011 den Studienort gewechselt haben und bisher nicht am 
Wahlverfahren teilnehmen konnten. 
Einzureichende Unterlagen: siehe Anträge und Informationen auf der Homepage der 
Fachrichtung. Anträge und Informationen finden Sie unter  
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/studieren/praxis/haerte.html) 
Die Ergebnisse der Bearbeitung können ab spätestens 25.03.2011 in HISLSF abgerufen 
werden.  
Bei Fragen zum Härtefallverfahren I wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Neil van Bentem unter 
benten@uni-muenster.de oder Tel. 0251/ 83-31787. 
Bei Fragen zum Härtefallverfahren II wenden Sie sich bitte an M. Kolb unter m.kolb@wwu.de 
oder Tel. 0251/ 83-39034. 
Aktuelles s. auch unter:  
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/studieren/praxis/haerte.html 
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ANMELDEVERFAHREN FÜR DIE THEORIESEMINARE IN DEN MODULEN  

M1 bis M4 + M12 

Ein Wahlverfahren wird nicht durchgeführt. Bitte aber die Kommentierungen der 
einzelnen Veranstaltungen beachten! 

Zur Seminarplatzvergabe in den Begleitseminaren für das Kernpraktikum siehe 
Vergabe sportdidaktischer Lehrveranstaltungen. 

Die Seminarplätze in den Veranstaltungen Spezielle Themen der Sportpädagogik/-
didaktik werden in der ersten VL Grundlagen der Sportpädagogik/-didaktik vergeben. 

Verbindliche Anmeldungen zu Lehrveranstaltungen der Sportmedizin bitte gesondert 
über ein Online-Wahlverfahren vom 01.03.2011 – 28.03.2011 unter 
http://sportmedizin.uni-muenster.de/ vornehmen. 

 

M11- Sportdidaktische Lehrveranstaltungen (auch Begleitseminare 
zum Kernpraktikum M1) 

Die Vergabe von Seminarplätzen für allen Seminaren und Begleitseminaren zum 
Kernpraktikum des Arbeitsbereiches Bildung und Unterricht im Sport erfolgt im 
Sommersemester 2011 voraussichtlich über das Online-System HisLsf.  

Bitte Aushänge und die Homepage des Arbeitsbereichs „Bildung und Unterricht im 
Sport“ beachten! 

Bei Fragen zum gesamten Wahlverfahren in der Sportdidaktik wenden Sie sich bitte an 
Frau Uta Kaundinya unter uta.kaundinya@uni-muenster.de oder Tel. 0251-83-32353. 
Aktuelles s. auch unter:  
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/Didaktik/lehre/index.html 
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Fachpraktische Prüfungen 

 
Beauftragter für die Fachpraktische Prüfung (LPO 2003/ 1998/ BA): NN 
 
Fachpraktische Prüfungen LPO 1998 
Informationen zu den formalen Regelungen der Fachpraktischen Prüfung sind in der Broschüre 
Informationen zur Ersten Staatsprüfung abgedruckt. Diese Broschüre ist für 0,30 € beim 
Hallenwart in der Haupthalle (Ho HH) erhältlich. 
 

Fachpraktische Prüfungen LPO 2003 
Informationen zu den formalen Regelungen der Fachpraktischen Prüfung sind den 
Durchführungsbestimmungen zu den fachpraktischen Prüfungen zu entnehmen. Diese befinden sich als 
Anhang in den jeweiligen Studienordnungen. 
 

Meldung zur ersten Fachpraktischen Prüfung LPO 1998/ 2003  
- Karteibogen, Anmeldeformular und weitere Informationen erhalten Sie im Studiensekretariat. 
- Letzter Abgabetermin der ausgefüllten Unterlagen (Ausschlussfrist): 15.06.2011 
- Abholen des Studienbuchs und Auskunft über die ausgesprochene Zulassung der Prüfung  in der 

letzten Vorlesungswoche. 
 

Meldung zu weiteren Prüfungen LPO 1998/ 2003 
- LPO 1998: Die Meldung erfolgt in einer Meldeliste beim Veranstaltungsleiter bis spätestens zum 

24.06.2011. 
- LPO 2003: Meldung erfolgt zentral im bzw. vor dem Studiensekretariat bis spätestens zum 

24.06.2011. 
 

Fortsetzung der fachpraktischen Prüfung LPO 1998 (Attest im WS 2010/2011) 
- Studierende, die sich im WS 2010/2011 zu einer Prüfung gemeldet haben, diese jedoch nicht 

vollständig abschließen konnten, müssen die Prüfung unaufgefordert im SoSe 2011 fortsetzen. Ein 
erneuter Eintrag in die Meldelisten ist nicht erforderlich. Wird die Prüfung ohne Abgabe eines 
erneuten Attests nicht fortgesetzt, werden alle nicht erbrachten Prüfungsleistungen mit 6,0 gewertet! 

 

Meldung zur Wiederholungsprüfung LPO 1998/ 2003 
- Meldung durch Abgabe des schriftlichen Antrages im Studierendensekretariat  
- Letzter Anmeldetermin der ausgefüllten Unterlagen: 15.06.2011 
- Anträge sind auf der Homepage der Fachrichtung abrufbar 

Ohne vorherige Meldung und Zulassung ist die Teilnahme an einer Prüfung ausgeschlossen. 
 
Informationen und aktuelle Hinwiese des Staatlichen Prüfungsamtes siehe:  

http://pa.uni-muenster.de/ 
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Meldung zu Fachpraktischen Prüfungen (Bachelor-Studierende) 
Die Anmeldung zu den Prüfungen erfolgt allgemein Online im Programm QISPOS. Bitte beachten 
Sie die Hinweise auf der Homepage. 
 

Siehe Homepage Prüfungsamt 
I 

Meldung zu prüfungsrelevanten Leistungen in QISPOS 

Siehe Homepage Prüfungsamt 
I 

Abmeldung von einer prüfungsrelevanten Leistung in QISPOS  

Siehe Homepage Prüfungsamt 
I 

Meldung zur Wiederholungsprüfung  
Meldung in Quispos und Abgabe des Meldebogens bei den Dozenten 
(siehe Homepage der Fachrichtung Rubrik Formulardownload 
„Meldung Wiederholungsprüfung“) 

Siehe Homepage Prüfungsamt 
I 

Meldung zur Prüfung wenn LP für Teilnahme nicht im gleichen 
Semester erfolgt ist 
Meldung in Quispos und Abgabe Antrag auf Prüfung bei den Dozenten. 
Antrag siehe Homepage der Fachrichtung Rubrik Formulardownload 
„Meldung Prüfung nach Meldefrist/ Meldung Fortsetzungsprüfung 

(Attest im letzten Semester)/ Meldung nach bereits erbrachter 

Teilnahme (1 LP) im letzten Semester“ (bitte beim Dozenten 
einreichen) 

Siehe Homepage Abgabe Antrag Prüferwechsel. Antrag siehe Homepage der 
Fachrichtung Rubrik Formulardownload „Antrag Prüferwechsel“ (bitte 
im Studierendensekretariat einreichen) 

Innerhalb von drei Werktagen 
nach Ausstellung des Attests  

Abmeldung von einer Prüfungsrelevanten Leistung wegen Verletzung/ 
Krankheit oder sonstiger triftiger Gründe (dies bedeutet ein Rücktritt 
von der Prüfung. 

Innerhalb von drei Werktagen 
nach Ausstellung des Attests 

Abmeldung von einer Prüfungsrelevanten Leistung wegen Verletzung/ 
Krankheit oder sonstiger triftiger Gründe, wenn bereits ein 
Prüfungsteilgebiet absolviert worden ist (dies bedeutet ein Rücktritt von 
der Prüfung und die Löschung aller bis dahin erbrachten Ergebnisse 
zur Folge). Es muss ein Amtsärztliches Attest abgegeben werden. 

 
Die aktuellen Termine finden siehe unter  
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/studieren/termine.html 
 
Informationen des Prüfungsamtes I finden Sie unter: 
http://www.uni-muenster.de/Pruefungsamt1/ba/index.html 
 
Beachten Sie bitte auch die Bachelorprüfungsordnung unter:  
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/studieren/studienordnungen.html 
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BA-Studierende im Drittfach (LPO 2003) 

 
Beachten Sie bitte, dass für BA-Studierende im Drittfach die Regelungen nach LPO 2003 gelten! 
 

Modulabschlussprüfungen M4 (BA) 

Übersicht Meldefristen und Prüfungszeiträume 
Bereich 
Prüfungszeitraum und Anmeldung Modulabschlussprüfungen M4 mündl. Prüfung Bildung und Kultur 
siehe: 
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/Paedagogik/pruefung.html 
Prüfungszeitraum und Anmeldung Modulabschlussprüfungen M4 mündl. Prüfung Entwicklung und 
Lernen siehe: 
http://www.uni-muenster.de/Sportpsychologie/studieren/index.html 
Prüfungszeitraum und Anmeldung Modulabschlussprüfungen M 4 mündl. Prüfung Gesundheit siehe: 
http://campus.uni-muenster.de/spomed_lehre.html 
Prüfungszeitraum und Anmeldung Modulabschlussprüfungen M 4 mündl. Prüfung Training und Leistung 
siehe: 
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/Trainingswissenschaft/mitarbeiter/panzer.html 
Prüfungszeitraum und Anmeldung Modulabschlussprüfungen M4 mündl. Prüfung Management und 
Organisation siehe: 
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/Paedagogik/pruefung.html 
Anmeldung Prüfungsblock I Modulabschlussprüfungen M4 zentrale Klausur (alle Submodule) im WS 
2010/11 siehe: 
http://www.uni-muenster.de/Pruefungsamt1/ba/termine.html 
Prüfungsblock I Modulabschlussprüfungen M4 zentrale Klausur (alle Submodule) im WS 2010/11 siehe: 
http://www.uni-muenster.de/Pruefungsamt1/ba/termine.html 
Anmeldung Prüfungszeitraum Block II Modulabschlussprüfungen zentrale Klausuren M 4 (alle Submodule) 
im WS 2010/11 siehe: 
http://www.uni-muenster.de/Pruefungsamt1/ba/termine.html 
Prüfungszeitraum Block II Modulabschlussprüfungen zentrale Klausuren M 4 (alle Submodule) im WS 
2010/11 siehe: 
http://www.uni-muenster.de/Pruefungsamt1/ba/termine.html 
Abgabe Antrag auf Zulassung BA-Arbeit beim Dozenten und Themenstellung siehe: 
http://www.uni-muenster.de/Pruefungsamt1/ba/termine.html 

 

Modulprüfung Fachspezifisch-disziplinäres Modul (schriftl.) 

Die Anmeldung erfolgt persönlich und zentral im Prüfungsamt I. Für die Anmeldung ist ein 
entsprechendes Anmeldeformular notwendig (siehe Anmeldeformular Modulabschlussprüfung 
Klausur auf der Homepage des Prüfungsamtes I). Auf diesem Formular bescheinigt der 
Modulbeauftragte, dass die in der Prüfungsordnung und den Modulbeschreibungen formulierten 
Zulassungsvoraussetzungen erfüllt sind (alle LPs müssen erbracht sein, nähere Auskünfte über 
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Ausnahmen geben die Modulbeauftragten). Das vollständig ausgefüllte Formular muss nach 
Unterschrift durch den Modulbeauftragten bis zu den oben angegebenen Terminen im 
Prüfungsamt abgegeben werden. Aushanglisten mit den Matrikelnummern der angemeldeten 
Studierenden und den Klausurterminen für die jeweiligen Fächer finden Sie auf der Homepage 
des Prüfungsamts zum Download sowie als Aushang im Prüfungsamt. Sollte Ihre 
Matrikelnummer nicht aufgeführt sein, melden Sie sich bitte unverzüglich im Prüfungsamt. Zur 
Teilnahme an den Klausuren ist ein gültiger Studierendenausweis vorzulegen. Eine Abmeldung 
ist nur noch aus triftigem Grund möglich (z. B. Erkrankung). Der Rücktritt erfolgt unverzüglich und 
schriftlich mit dem entsprechenden Formular im Prüfungsamt. 
Die Termine für die Prüfungsblöcke im SoSe 2011 werden zentral über das Prüfungsamt organisiert. Die 
Meldetermine für die Prüfungsdurchgänge sind in der oben aufgeführten Liste ersichtlich. Das Vorgehen 
für die Meldung wird auf der Homepage des Prüfungsamtes I und ggf. der Fachrichtung Sportwissenschaft 
bekannt gegeben. 

Modulprüfung Fachspezifisch-themenorientiertes Modul (mündl.) 
 
Die Termine für die Prüfungen im SoSe 2011 werden nicht zentral über das Prüfungsamt organisiert. Eine 
Meldung muss bis zu den oben aufgeführten Terminen beim jeweiligen Modulbeauftragten erfolgt sein. 
Die Prüfungen finden dann in den oben aufgeführten Zeiträumen statt. Das Vorgehen für die Meldung wird 
auf der Homepage der einzelnen Arbeitsbereiche der Fachrichtung Sportwissenschaft bekannt gegeben. 
 

 

Bachelorarbeit 

Studierende, die ihre BA-Arbeit in der Sportwissenschaft schreiben wollen, sollten sich frühzeitig 
mit den Modulbeauftragten in Verbindung setzen. Die Anmeldung der Bachelorarbeit erfolgt 
persönlich und zentral im Prüfungsamt. Für die Anmeldung ist ein entsprechendes 
Anmeldeformular notwendig (siehe Antrag auf Zulassung zur Bachelorarbeit auf der Homepage 
des Prüfungsamtes I). Auf diesem Formular bescheinigt der/die Prüfer/in, dass die in der 
Prüfungsordnung und den Modulbeschreibungen formulierten Zulassungsvoraussetzungen erfüllt 
sind (eine Veranstaltung mit 3 LP muss absolviert worden sein, nähere Auskünfte über 
Ausnahmen geben die Modulbeauftragten). Das Thema der Bachelorarbeit wird in deutscher und 
englischer Sprache gestellt, der Erstgutachter benennt den Zweitgutachter. Mit dem vollständig 
ausgefüllten Formular melden Sie im Prüfungsamt Ihre Bachelorarbeit an. Sie werden 
anschließend schriftlich über die Themenstellung und den Abgabetermin informiert. Das Datum 
der Themenbekanntgabe entspricht dem Beginn Ihrer Bearbeitungszeit. Die Bearbeitungszeit 
liegt bei 6 Wochen. Eine Verlängerung ist nicht möglich. Der Umfang der Arbeit liegt bei 30 
Seiten. Nach Fertigstellung wird die Bachelorarbeit in einfacher Ausfertigung gedruckt und 
gebunden im Prüfungsamt eingereicht. Das Prüfungsamt leitet die Arbeit an den Erst- bzw. 
Zweitgutachter weiter. Sofern beide Gutachten vorliegen, werden Sie schriftlich über die 
Bewertungen benachrichtigt. 
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Kernpraktikum für BA-Studierende 

KJ: Es müssen 8 Wochen an Praxisphasen im BA absolviert werden (Orientierungspraktikum und 
4 Wochen des Kernpraktikums). Auch Studierende im 2-Fach BA oder FBJE/ BAB können einen 
Teil des Kernpraktikums bereits im BA absolvieren. Dazu muss jeweils ein Begleitseminar im 
Umfang von mind. 2 SWS besucht werden. Die Veranstaltungen sind im Geltungsbereich als 
Begleitseminare gekennzeichnet und befinden sich im Modul M1. Das Praktikum ist vorher beim 
„Zentrum für Lehrerbildung“ anzumelden. Studierende, die ihr Kernpraktikum absolvieren, 
müssen einen Praktikumsbericht schreiben. Der Arbeitsbereich Bildung und Unterricht im Sport 
hat dazu ein Skript angefertigt, welches bei den studentischen Hilfskräften im Raum *VG 116* 
erworben werden kann. 
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Übergang zur Masterphase 

Bewerbung 

Die Regelungen die einen reibungslosen Übergang zur Masterphase ermöglichen können (d.h. 
sich nach dem sechsten Fachsemester des B.A. gleich im Anschluss in das erste Fachsemester 
des Masters einschreiben zu können, ohne ein Wartesemester in Kauf zu nehmen) finden sie auf 
der Homepage des Prüfungsamtes I: 
 

http://www.uni-muenster.de/Pruefungsamt1/index.html 
 
oder auf der Homepage des Institutes für Sportwissenschaft: 
 
http://www.uni-muenster.de/Sportwissenschaft/studieren/ba/uebergangmaster.html 
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Zusatzqualifikation Sportförderunterricht 
 

Zielsetzung 
Das Ziel dieser Ausbildung ist der Erwerb der Qualifikation für den Sportförderunterricht. Im Rahmen 
dieser Ausbildung sollen diagnostische, methodisch-didaktische und schulpolitische Kompetenzen 
vermittelt werden, um Schülerinnen und Schüler verschiedener Schulformen und Schulstufen mit 
sportmotorischen, psychomotorischen und psychosozialen Lern- und Entwicklungsdefiziten unterrichten 
zu können. 
 

Zulassungsvoraussetzungen 
Als Voraussetzung für die Zulassung zur Ausbildung Sportförderunterricht gilt der erfolgreiche Abschluss 
der folgenden Veranstaltungen: 
Sportanatomie 
Sportphysiologie 
Grundlagen der Sportpädagogik und Sportdidaktik 
Die Ausbildung ist zulassungsbeschränkt.  
 

Durchgang SoSe 2011 
Der Durchgang SFU beginnt zum jeweiligen Sommersemster. Für Rückfragen bzgl. des Durchgangs 
SoSe 2011 – WS 2011/12 steht Ihnen das Lehrteam gerne zur Verfügung. 
 

Organisation und Struktur  
Die Zusatzqualifikation Sportförderunterricht wird in Kooperation mit der Bezirksregierung Münster sowie 
dem Zentrum für Lehrerbildung der Universität Münster angeboten. Innerhalb der Studiengänge Sport ist 
die Ausbildung in die Module 4, 9 und 11 integriert. Die Leitung der Ausbildung liegt bei Prof. Neuber und 
Prof. Völker. Zum Lehrteam Sportförderunterricht gehören darüber hinaus J. Schlechter, M Elbracht,  C. 
Bohn und U. Kaundinya.   
 

Nr. Semester BA 
Ki-Ju 

BA 2 
Fach 

Veranstaltung Modul/Zuständigkeit 

1 SS BA BA 
Diagnostik und Förderung im 
Schulsport 

M 4 (EuL) 
Strauß, Wagner, Bohn, 
Schlechter 

2 SS BA BA 
Didaktik/ Methodik des 
Sportförderunterrichts 

M 9  
Bohn, Elbracht, 
Schlechter 

3 WS BA 
BA/ 
MA 

Kompensatorischer Schulsport (Modul 
Kindergesundheit) 

M 4 (Gesundheit)  
Völker  

4 WS MA MA 
Seminar zum Umgang mit 
heterogenen Zielgruppen 
(Begleitseminar zum Schulpraktikum) 

M 11 (Fachdidaktik)  
Neuber, Kaundinya, 
Pfitzner   

5 WS-SS MA MA Prüfungsbegleitung 
Bohn, Elbracht, 
Schlechter 
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Prüfungsmodalitäten 
 

Additive fachwissenschaftliche Klausur aus den Veranstaltungen Nr. 1, 2 und 3 
Benotung des Praktikumsberichts aus Veranstaltung Nr. 4 
Examenslehrprobe mit anschließender Reflexion 
Mündliche Prüfung über alle Ausbildungsinhalte 
 
Lehrveranstaltungen zum Sportförderunterricht im SoSe 2011 
 
Siehe in diesem KVV unter Sportförderunterricht. 
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Bezeichnung 

Sport 

Bezeichnung 

HISLSF 

 Art der Anlage Adresse 

Bigwall Kletterhalle Bigwall Kletterhalle Bigwall Im Südfeld 2, 48308 Senden 

BO SC Squashcenter Borkstr. Squashcenter Borkstr. Borkstr. 17 

BSH 1 7a Ballsporthalle Trakt 1 Horstmarer Landweg 58b 

BSH 2 7b Ballsporthalle Trakt 2 Horstmarer Landweg 58b 

BSH 3 7c Ballsporthalle Trakt 3 Horstmarer Landweg 58b 

Eispalast Münster Eissporthalle Eissporthalle Münster Steinfurterstr. 113 

Fl 2.119,  2.039   Seminarräume Fliednerstr. Fliednerstr. 21 

Fl 2K18 S 018 Seminarraum Fliednerstr. (Keller) Fliednerstr. 21 

Fl GR S134 Gymnastikraum Fliednerhalle Fliednerstr. 21 

Fl LSB Lehrschwimmbecken Lehrschwimmbecken Fliednerhalle Fliednerstr. 21 

Fl TH Sporthalle Sporthalle Fliednerstr. Fliednerstr. 21 

HH BJR Box – Judoraum Box – Judoraum Haupthalle (Keller) Horstmarer Landweg 51 

HH FR Fechtraum Fechtraum Haupthalle (Keller) Horstmarer Landweg 51 

HH GR 218 Gymnastikraum Hauothalle (2. OG) Horstmarer Landweg 51 

HH1 Haupthalle Trakt 1 Haupthalle (1. OG) Horstmarer Landweg 51 

HH2 Haupthalle Trakt 2 Haupthalle (1. OG) Horstmarer Landweg 51 

HH3 Haupthalle Trakt 3 Haupthalle (1. OG) Horstmarer Landweg 51 

Hi SH   Sporthalle Hindenburgplatz Hindenburgplatz 34 

Ho 01 S101 Seminargebäude (1.OG) Horstmarer Landweg 62a 

Ho 02 S102 Seminargebäude (1.OG) Horstmarer Landweg 62a 

Ho 03 S103 Seminargebäude (1.OG) Horstmarer Landweg 62a 

Ho 41 S42 Seminarraum Ballsporthalle Horstmarer Landweg 58b 

Ho 51 S4 Seminarraum Leichtathletikhalle Horstmarer Landweg 

HO LSB Lehrschwimmbecken Lehrschwimmbecken Haupthalle Horstmarer Landweg 51 

HO Spomed. Semiarraum  
Sportmedizin 

Seminarraum des Institutes f.  
Sportmedizin 

Horstmarer Landweg 39 

LAH Leichtathletikhalle Leichtathletikhalle Horstmarer Landweg 45 

LAH KR Kraftraum Kraftraum Leichtathletikhalle Horstmarer Landweg 45 

Leo 21  Leo 21 Hörsaal Gebäude Sportpsychologie Leonardo-Campus 17 

Leo 22 K13 Seminarraum Gebäude 
Sportpsychologie 

Leonardo-Campus 17 

Leo 33  S6 Seminarraum Halle LC Leonardo-Campus 13 

Leo SH  Sporthalle Sporthalle Leonardo-Campus Leonardo-Campus 13 

Ostbad Ostbad Stadtbad Ost  Mauritz-Lindenweg 101 

Pl 1 PL 1 Sportplatz 1 Leichtathletik Horstmarer Landweg  

Pl 2 Pl 2 Sportplatz 2 Fußball Horstmarer Landweg 

Pl TE PL TE Tennisplätze Horstmarer Landweg 

RH BH Bootshaus Rheinstr. Bootshaus Rheinstr. Rheinstraße 40, Kanal 

Sch SH Sporthalle Sporthalle Scharnhorststr. Scharnhorststr. 118 

THC Roxel THC Roxel THC Hockeyplatz   
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M 1 Einführung und Grundlagen 

 
074813 Grundlagen der Sportwissenschaft 

Do 10-12, Leo 21 
Reinhart, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Die Vorlesung wendet sich an Sportstudenten in den ersten Semestern. Ziel ist es, einen Überblick über 
wesentliche Fragen und Probleme, Begriffe, Themen, Disziplinen sowie Theorien und Methoden 
wissenschaftlichen Denkens und Arbeitens in der Sportwissenschaft zu vermitteln. Dazu gehört auch eine 
Einführung in die Genese des Fachs. 

Literatur: 
Haag, H. & Strauß (Hrsg.). (2003, 2. Aufl.). Theoriefelder der Sportwissenschaft. Hofmann: Schorndorf. 
Grupe, O. & Krüger, M. (2007, 3., neu bearbeitete Aufl.). Einführung in die Sportpädagogik. Schorndorf: 
Hofmann. 
 
 ---------- 

 ---------- 
074832 Grundlagen der Sportpädagogik und Sportdidaktik 

Mo 14-16, Leo 21 
Neuber, N. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 

 
Das Ziel der   Vorlesung ist es, in sportpädagogisches und -didaktisches Wahrnehmen, Denken   und 
Handeln einzuführen. Dazu werden Grundlagen pädagogischen Handelns im   Sport erörtert. Im Fokus der 
Sportdidaktik stehen u.a. Zielgruppen, Themen   und Methoden des Sportunterrichts. Neben dem Schulsport 
werden auch   übergreifende Aspekte des Lehrens und Lernens von Bewegung, Spiel und Sport   
thematisiert. Außerdem sind unterschiedliche wissenschaftliche Zugangsweisen   von Sportpädagogik und 
Sportdidaktik von Interesse. Die Vorlesung steht in   inhaltlichem Zusammenhang zu den begleitenden 
Seminaren „Spezielle Themen der   Sportpädagogik und Sportdidaktik“. 

Literatur: 
Grupe, O & Krüger, M. (2007). Einführung in die Sportpädagogik. Schorndorf: Hofmann (3. neubearbeitete 
Auflage). 
Bräutigam, M. (2003). Sportdidaktik – Ein Lehrbuch in 12 Lektionen. Aachen: Meyer & Meyer. 
 

074828 Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens/ Forschungsmethoden 
Di 14-16, Leo 21 

Strauß, B. 
Tietjens, M. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: GG, BK - entspricht forschungsmethodischen Grundlagen 
 
Diese Grundlagenvorlesung beschäftigt sich mit den Forschungsmethoden in der Sportwissenschaft. Neben 
Fragen der Versuchsplanung, Datenerhebung wird auch eine Einführung in das statistische Arbeiten 
gegeben. 
Die Veranstaltung wird vorbehaltlich der finanziellen Mittel durch Tutorien begleitet. 
 
Literatur, Verlaufsplan, Übungsaufgaben, Prüfungsinformationen usw. sind auf der Internetplattform zu 
finden. 
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 ---------- 
Spezielle Themen der Sportpädagogik und Sportdidaktik 
074847 Begleitendes Seminar zur Vorlesung Gruppe 1 

Mi 10-12,  Leo 33 
Salomon, S. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: - 

 
Die Seminare   Spezielle Themen der Sportpädagogik/ Sportdidaktik orientieren sich an der   Vorlesung 
Grundlagen der Sportpädagogik / Sportdidaktik. Wesentliche Fragen   und Probleme, die in der Vorlesung 
angesprochen werden, sollen in den   Seminaren vertieft werden. Darüber hinaus werden Grundtechniken       
des wissenschaftlichen Arbeitens wie   Bibliographieren, Recherchieren, Exzerpieren sowie das Lesen und 
Verstehen   von Grundtexten zur Sportpädagogik und Sportdidaktik vermittelt. Jedes   Seminar weist einen 
spezifischen inhaltlichen Schwerpunkt auf, der entweder   eher sportpädagogisch oder eher sportdidaktisch       
ausgerichtet ist und von der jeweiligen   Seminarleitung zu Beginn des Seminars ausgewiesen wird. 
 
Ein gesondertes Anmeldeverfahren findet in der ersten Vorlesung Grundlagen der Sportpädagogik / 
Sportdidaktik statt. 
 
 ---------- 
074851 Begleitendes Seminar zur Vorlesung Gruppe 2 

Do 12-14,  Leo 33 
Eden, N. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: - 

 
Kommentar und Geltungsbereich siehe Gruppe 1. 
 
 ---------- 
074866 Begleitendes Seminar zur Vorlesung Gruppe 3 

Mi 12-14, Ho 41 
Reinold, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: - 
 
Kommentar und Geltungsbereich siehe Gruppe 1 
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Spiel- u. sportmotorische Kompetenzen 
074919 Spiel- u. sportmotorische Kompetenzen Gruppe 1 

Mi 08-10, Haupthalle Trakt 3 
Kolb, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 
 
Die Veranstaltung versteht sich als Einführungsveranstaltung in die fachpraktischen Studien. Grundlegende 
spiel- und sportmotorische Kompetenzen werden in Theorie und Praxis behandelt. Die Studierenden 
bereiten angeleitet durch die Lehrenden Lehrübungen und Praxisdemonstrationen in Arbeitsgruppen vor. 
Sie sammeln dabei erste Erfahrungen in der Planung, Durchführung und Auswertung von Unterricht. 
Außerdem werden grundlegende Kompetenzen zur Teilnahme an weiteren fachpraktischen Seminaren 
vermittelt wie die Literaturrecherche in der Fachbereichsbibliothek, das Halten von Kurzreferaten und das 
Anfertigen von Thesenpapieren bzw. Stundenprotokollen. 
 
Die Seminarplatzvergabe erfolgt über das zentrale Wahlverfahren in HISLSF. Die Veranstaltungen mit 
entsprechenden Alternativen im Rahmen des Wahlverfahrens für die Fachpraktischen Seminare wählen. 
  
---------- 
074923 Spiel- u. sportmotorische Kompetenzen Gruppe 2 

Mi 12-14, Haupthalle Trakt 1 
Kolb, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Kommentar siehe Gruppe 1. 
 
 ---------- 
074938 Spiel- u. sportmotorische Kompetenzen Gruppe 3 

Fr 08-10, Ho GR 
Bohn, Chr. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 

 
Kommentar siehe Gruppe 1. 
 
 ---------- 
074957 Spiel- u. sportmotorische Kompetenzen Gruppe 4 

Mo 08-10, Fl SH 
Die erste Sitzung findet im Ho 03 statt. 
 

Traber, I. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Kommentar siehe Gruppe 1. 
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 ---------- 
074961 Spiel- u. sportmotorische Kompetenzen Gruppe 5 

Di 14-16, Haupthalle Trakt 1 
Eden, N. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Kommentar siehe Gruppe 1. 
 
Die Seminarplatzvergabe erfolgt über das zentrale Wahlverfahren in HISLSF. Die Veranstaltungen mit 
entsprechenden Alternativen im Rahmen des Wahlverfahrens für die Fachpraktischen Seminare wählen. 
 
 ---------- 
Begleitseminare zum Kernpraktikum 
075016 Selbstständiges Arbeiten im Sportunterricht  

(Begleitseminar zum Kernpraktikum) 
Do 10-12,  Leo 33 

Pfitzner, M. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: Begleitseminar zum Kernpraktikum - SD 3 
 
Selbstständiges Arbeiten stellt in den Richtlinien und Lehrplänen der gymnasialen Oberstufe eine 
wesentliche Anforderung für einen wissenschaftspropädeutischen Unterricht dar. Auch schon vorher werden 
die Lernenden als Subjekte ihres Lernprozesses aufgefasst, die dabei unterstützt werden sollen, ihr Lernen 
zunehmend eigenverantwortlich und methodisch angemessen zu gestalten, aber wie? 
In diesem Begleitseminar zum Kernpraktikum soll nach einer einführenden Auseinandersetzung mit den 
Begründungen für das selbstständige Arbeiten praxisnahe Beispiele vorgestellt und vor dem Hintergrund 
ihrer sportunterrichtlichen Relevanz und Praktikabilität diskutiert werden. 
 
 ---------- 
075020 Methoden im Sportunterricht (Begleitseminar zum Kernpraktikum) 

Mo 14-16, Ho 01 
Kaundinya, U. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: Begleitseminar zum Kernpraktikum - SD 3 
 
Die Richtlinien und Lehrpläne für den Sport in NRW geben Ziele und Inhalte und mittlerweile auch 
sportbereichsbezogene Kompetenzen (Kernlehrpläne für die Grundschule) für den Sportunterricht vor. So 
wird von Sportlehrkräften mehrperspektivischer Unterricht verlangt, der den Prinzipien eines erziehende 
Sportunterrichts folgt und damit den Doppelauftrag des Schulsports erfüllt. Zu kurz kommen jedoch 
Angaben, wie genau das im Unterricht passieren soll? Im Seminar werden wir uns mit der Vielfalt von 
Methoden und ihrem zielgerichteten und angemessenen Umgang im Sportunterricht beschäftigen. Dazu 
werden wir gemeinsam Sportunterricht beobachten, planen, durchführen und auswerten. 
 
 ---------- 
075054 Unterricht sehen, analysieren und gestalten  

(Begleitseminar zum Kernpraktikum) 
Do 18-20,  Leo 33 

Schulze, B. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: Begleitseminar zum Kernpraktikum - SD 3 
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Der Berufsalltag von Lehrerinnen und Lehrern ist in weiten Teilen durch das Planen, Durchführen, 
Beobachten und Analysieren von Unterricht bestimmt. Im Rahmen der Schulpraktischen Studien sollen 
diese Tätigkeiten auf der Basis des bis dahin erworbenen Fachwissens erprobt, geübt und verfeinert 
werden. Die Fachliteratur bietet hierfür eine Reihe von Instrumenten, Hilfen und Übungen an, die im 
Seminar gemeinsam erarbeitet und auf ihre Praxistauglichkeit hin überprüft werden sollen. 
Literatur: 
Arbeitsbereich Bildung und Unterricht im Sport (o. J.). Skript: Schulpraktikum im Fach Sport. Münster: 
Eigenverlag. 
Kiel, E. (2008) (Hrsg.). Unterricht sehen, analysieren, gestalten. Kempten: Klinkhardt. 
Topsch, W. (2004). Grundwissen für Schulpraktikum und Unterricht. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Belz. 
Von Martial, I., Bennack, J. (1996). Einführung in schulpraktische Studien. 3. Auflage. Baltmannsweiler: 
Schneider Verlag Hohengehren. 
 
 ---------- 
075069 Unterrichtsplanung, -durchführung und -auswertung im Fach Sport 

(Begleitseminar zum Kernpraktikum) 

Mi 16-18, Ho 01 
 

Guth-Einhaus, 
M. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: Begleitseminar zum Kernpraktikum - SD 3 

 
Das Seminar vermittelt grundlegende Kenntnisse zur Unterrichtsplanung, -durchführung und –auswertung 
und dient zur Vorbereitung auf das Kernpraktikum an Schulen. Grundlegende Planungselemente, sowie 
methodische Möglichkeiten  zur Individualisierung werden besprochen und anhand von Praxisbeispielen 
evaluiert. Es werden darüber hinaus werden verschiedene Möglichkeiten der Unterrichtsorganisation z.B. im 
Bezug auf Impulsgebung oder Sicherheitsförderung theoretisch erarbeitet und zum Teil praktisch erprobt. 
Bemerkung: Da einige der wöchentlichen Termine entfallen werden Kurz-Blöcke am 13.04., 04.05., 08.06. 
und 06.07.2011 durchgeführt (Zeit 16-20 Uhr) 
Literatur: 

Skript: Schulpraktikum im Fach Sport 
Ministerium für Schule und Weiterbildung, Wissenschaft u Forschung des Landes NRW 
Richtlinien u Lehrpläne 
Größing,S.(2001). Einführung in die Sportdidaktik, Wiebelsheim. 
 

 ---------- 
076070 Neue Tendenzen der Qualitätsentwicklung im Schulsport  

( Begleitseminar zum Kernpraktikum) 
Mo 16-18, Ho 01 

Melching, H. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: Begleitseminar zum Kernpraktikum - SD 3 
 
Vor   dem Hintergrund der neuen, kompetenzorientierten Lehrpläne kommt es zu   veränderten 
Anforderungsprofilen an Sportunterricht und Sportlehrkräfte. In   Fächern wie Sport, in denen nicht 
entsprechende “Schulbücher” verwandt   werden, stehen Lehrkräfte vor dem Problem, keine Aufgaben und 
Beispiele an   der Hand zu haben. Hier spielt eine Plattform, wie das Internet sie bietet,   eine immer größere 
Rolle. 
 
Im Seminar sollen Planungshilfen für die praktische Umsetzung der   Kompetenzanforderungen für den 
Sportunterricht erarbeitet werden. Diese   Planungshilfen werden in der Schulpraxis auf ihre Umsetzbarkeit 
überprüft, um   dann ggf. im Internetportal “Schulsport.NRW.de” veröffentlicht zu   werden. 
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M 2 Bewegung/Training/Gesundheit 

 
075111 Bewegungswissenschaft 

Mo 16-18, Leo 21 
Eils, E. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 
 
Die Bewegungswissenschaft ist eine stark interdisziplinär ausgerichtete Wissenschaftsdisziplin, die Wissen 
und Methoden aus verschiedenen Wissenschaftsdisziplinen (z.B. aus der Biologie, Physik, Psychologie, 
Ingenieurwissenschaften, Medizin, Mathematik, Informatik) verwendet und auf sportwissenschaftliche 
Fragestellungen anwendet. Im Rahmen der Vorlesung wird eine allgemeine Einführung in die umfassenden 
Themenbereiche der Bewegungswissenschaft gegeben. Beispielsweise beinhaltet das die Beschreibung 
und Kontrolle von sportlichen Bewegung als auch Aspekte des motorischen Lernens. Diese Kenntnisse sind 
von Bedeutung für das grundlegende Verständnis bewegungswissenschaftlicher Fragestellungen. 
 
 ---------- 
075126 Trainingswissenschaft 

Do 08-10, Leo 21 
N. N. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 
 
Inhalte und Dozent der Vorlesung werden noch bekannt gegeben. Bitte Aushänge und Informationen auf der 
Homepage beachten. 

 

 ---------- 
075130 Sportanatomie 

Di 08-09, Fl 2.119 
Völker, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 
 
Die Vorlesung beinhaltet Aufbau und Funktion des menschlichen Bewegungsapparates: Knochen, Gelenke 
und Muskulatur sowie deren Steuerung durch das zentrale und periphere Nervensystem werden dargestellt. 
Besondere Aufmerksamkeit gilt der muskulären Balance des Rumpfes, der Funktion der oberen und unteren 
Extremität. Es werden Einblicke in die altersabhängige Belastbarkeit und Anpassungsfähigkeit gegeben. 
Fehlbelastungen, Fehlfunktionen, Verletzungen und Maßnahmen der ersten Hilfe, Prävention und Therapie 
werden angerissen. 

Literatur: 
Tittel, K.: Beschreibende und funktionelle Anatomie des Menschen, Fischer 
Rost, R.: Lehrbuch der Sportmedizin, Dt. Ärzte Verlag 
Weineck, J.: Sportanatomie. Spitta 
Wirehead, R.: Sport-Anatomie und Bewegungslehre, Schattauer 
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 ---------- 
075145 Sportphysiologie 

Di 09-10, Fl 2.119 
Völker, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 

 
Aufbau und Funktion der folgenden Organ- und Funktionssysteme: Herz-Kreislauf, Blut, Atmung, 
Energiestoffwechsel, vegetatives Nervensystem, endokrines System. Reaktionen und 
Anpassungserscheinungen der Systeme bei einer akuten körperlichen Belastung und bei einem Training. 
Charakteristik der motorischen Hauptbeanspruchungsformen. 

Literatur: 
De Marée, H.: Sportphysiologie. Sport und Buch Strauß 
Dickhuth, H.-H.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin, Verlag Karl Hoffmann 
Hollmann, W.; Hettinger, Th.: Sportmedizin - Arbeits- und Trainingsgrundlagen. Schattauer 
Weineck, J.: Sportbiologie. Spitta 
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M 3 Individuum und Gesellschaft 

 
075150 Sportgeschichte 

Do 14-16, Leo 21 
Krüger, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 
 
In der Vorlesung werden ausgewählte Themen der Sportgeschichte behandelt, die von besonderer 
Bedeutung für die kulturelle und pädagogische Legitimation von Bewegung, Gymnastik, Turnen, Spiel und 
Sport waren und sind. Dazu gehören Beispiele aus der antiken Gymnastik und Athletik und deren Rezeption 
ebenso wie die Geschichte der körperlichen Erziehung, des Turnens und der Gymnastik seit der 
europäischen Aufklärung. Von besonderem Gewicht ist die Entwicklung der Olympischen Spiele und ihrer 
Idee. 

Literatur: 
Grupe, O. & Krüger, M. (2007). Einführung in die Sportpädagogik. Schorndorf: Hofmann. 
Krüger, M. (2004/05). Einführung in die Geschichte der Leibeserziehung und des Sports. 3 Teilbände. 
Schorndorf: Hofmann. (zweite, neu bearbeitete Auflage) 
Krüger, M. & Langenfeld H. (Hrsg.)(2010). Handbuch Sportgeschichte. Schorndorf: Hofmann. 
 
 ---------- 
075164 Sportpsychologie 

Mo 10-12, Leo 21 
Strauß, B. 
Halberschmidt, 
B. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 

 
In dieser Vorlesung wird ein Überblick über sozialpsychologische Prozesse (soziale Kognitionen, 
Kommunikation, Gruppen, Aggressionen...) im Sport gegeben. Die Vorlesung wird durch die 
Internetplattform https://learnweb.uni-muenster.de/ unterstützt. Informationen zum Themenplan, Literatur, 
Klausur etc. sind dort zu finden. 
 
 ---------- 
075179 Sportsoziologie 

Di 16-18, Leo 21 
Meier, H. E. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Grundstudium 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 
 
Die Vorlesung strebt an, den Studierenden der Sportwissenschaft einen  Überblick über klassische und 
aktuelle Themen der deutschen  Sportsoziologie zu geben. Vermittlungsziel ist, dass die Studierenden  ein 
grundlegendes Verständnis für sportsoziologische Fragestellungen  entwickeln und in der Lage sind, sich 
selbständig sportsoziologische  Forschungsarbeiten anzueignen. 

Literatur: 
Heinemann, K. (1998). Einführung in die Soziologie des Sports. Schorndorf: Hofmann. 
Weiß, O. (1999). Einführung in die Sportsoziologie. Wien. 
Neben dieser Grundlagenliteratur wird zu jedem Thema spezielle Literatur angegeben. 
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M 4 Fachwissenschaftliches Modul 
Fachwissenschaftlich-disziplinär 

 
Bewegungswissenschaft (Modulbeauftragter: Prof. Dr. Wagner, H.) 
 

 
Warum schwimmt Michael Phelps schneller als alle anderen? 
Warum rennt Usain Bolt so schnell? 
Darf Oscar Pistorius trotz seiner Beinprothesen bei den Olympischen Spielen starten? 
Was hat Schwimmen mit Speerwerfen gemeinsam? 
Was sind die biomechanischen Grundlagen zu den Themen Gehen, Rennen, Springen und Werfen? 
Diese und ähnliche Fragen sollen im Rahmen des Seminares beantwortet werden, indem aufbauend auf den 
in der Vorlesung Bewegungswissenschaft erworbenen biomechanischen Kenntnissen Bewegungs-abläufe 
im Sport erklärt und beurteilt werden. 
 
---------- 

Wie ist es möglich mit einfachen Methoden biomechanische Untersuchungen im Rahmen des 
Sportunterrichts durchzuführen? 
Ihr werdet ... 
- mittels Videokameras, Webcams oder Wii-Controller einfache Bewegungsanalysen durchführen. 
- versuchen mit einem gängigen Oszilloskop Muskelaktivierungen zu messen, 
-mit den wissenschaftlichen Geräten unseres Labors arbeiten, 
-eigene Fragestellungen bearbeiten, 
- diese Messungen selbst analysieren, auswerten und in einer wissenschaftlichen Form präsentieren. 
Diese Veranstaltung legt die forschungsmethodischen Grundlagen für eine Abschlussarbeit im Bereich der 
Bewegungswissenschaft. 
 
Diese Veranstaltung ist gemeinsam mit Teil B zu belegen und beinhaltet eine Blockveranstaltung. 
 
 ---------- 
075221 Experimentalpraktikum (B) 

Einzeltermin, 05.04.11, Di 10-12,  Leo 33 
Einzeltermin, 12.07.11, Di 10-12,  Leo 33 
Einzeltermin, 08.04.11, Fr 16-20, Ho 01 
Einzeltermin, 09.04.11, Sa 09-20, Ho 01 

Schinowski, D. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2,3 
LPO 2003: GG, BK BWG 3 

075217 Biomechanik der Sportarten 
Do 08-10, Ho 03 
 

Wulf, Th. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - TRGLS 1-3; GG, BK BWG 1-3, TRG 1-3 

075255 Forschungsmethoden der Bewegungswissenschaft (A) 
Einzeltermin, 05.04.11, Di 10-12,  Leo 33 
Einzeltermin, 12.07.11, Di 10-12,  Leo 33 
Einzeltermin, 08.04.11, Fr 16-20, Ho 01 
Einzeltermin, 09.04.11, Sa 09-20, Ho 01 

Behrendt, F. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - (fachspez.) Trwiss; (themenorient.) TuL 
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Wie ist es möglich mit einfachen Methoden biomechanische Untersuchungen im Rahmen des 
Sportunterrichts durchzuführen? 
Ihr werdet ... 
- mittels Videokameras, Webcams oder Wii-Controller einfache Bewegungsanalysen durchführen. 
- versuchen mit einem gängigen Oszilloskop Muskelaktivierungen zu messen, 
-mit den wissenschaftlichen Geräten unseres Labors arbeiten, 
-eigene Fragestellungen bearbeiten, 
- diese Messungen selbst analysieren, auswerten und in einer wissenschaftlichen Form präsentieren. 
Diese Veranstaltung legt die forschungsmethodischen Grundlagen für eine Abschlussarbeit im Bereich der 
Bewegungswissenschaft. 
 
Diese Veranstaltung ist gemeinsam mit Teil A zu belegen und beinhaltet eine Blockveranstaltung. 
 
 ---------- 
075236 Bewegung, Belastung, Beanspruchung 

Di 16-18, Ho 03 
Fritz, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - M4 (fachspez.) Bew 
 
Durch Vorträge des Dozenten und zahlreicher Teilnehmer-Referate sollen 
Kenntnisse vermittelt werden über 
- biomechanische Grundlagen 
- Zusammenhang von Belastung und Beanspruchung 
- Belastungen und Beanspruchungen, die bei sportlichen Bewegungen auf 
unterschiedlichen Niveaustufen an den Elementen des Stütz- und Bewegungsapparates auftreten. 
- Auftreten von Überbeanspruchungen in Form von Verletzungen 
- Maßnahmen zur Reduzierung der Belastung / Beanspruchung durch 
veränderte Bewegungsführung, Sportgeräte, Sportbekleidung und Training 
 
Literatur zu den jeweiligen Themen wird in der Veranstaltung angegeben. 
 
 ---------- 
075240 Entstehung und Wahrnehmung von Schmerz 

Mi 10-12, Ho 41 
Boström, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: B1-3, C2 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M4 fachspez. Psy, Bew 

 
 ---------- 
075260 Introduction to gait analysis  

Mi 10-12, Ho 03 / Labor 
 

Chong, S.-Y. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - BWG 3 
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 ---------- 
Sportmedizin (Modulbeauftragter Prof. Dr. Völker, K.) 

 
075350 Forschungsmethoden - Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten 

Di 14-16, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Völker, K. 
Thorwesten, L. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Examenskolloquium 
LPO 2003: GG - Spomed 4, Trwiss; GHR - Ges 4 
BA 2005: - 
MA 2008: - 
Für BA und MA Studierende ist kein Erwerb von Leistungspunkten möglich 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Examenskandidaten, die im Fach Sportmedizin ihre Examens-, Bachelor-, 
Master- oder Doktorarbeit schreiben. Es sollen die formalen Aspekte einer wissenschaftlichen Arbeit 
besprochen werden. An konkreten Fragestellungen werden inhaltliche und methodische Kriterien erarbeitet, 
wie Konkretisierung der Fragestellung, Auswahl eines geeigneten Versuchsaufbaus, Planung und 
Durchführung, Auswertung und Dokumentation von Versuchen, Auswertung der Daten, statistische 
Bearbeitung und Darstellung der Ergebnisse. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Wird im Seminar bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
Submodul Sportmedizinische Aspekte des Leistungssports 
075312 Biologische Grundlagen der motorischen Hauptbeanspruchungsformen 

unter gesundheitlicher Perspektive 
Do 08-10, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 

Fromme, A. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B 2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK Ges 1-3; GG, BK - Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Sportmedizin, Ges ) 
MA 2008: M12 ( Ges ) 
Gültig für Submodule: Leistungssport; Gesundheit (präventiver Schwerpunkt) 
 
Sportmedizinische Aspekte des Sports werden anhand der Hauptbeanspruchungsformen Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Flexibilität und Koordination erarbeitet. Leistungsdiagnostik und Trainingssteuerung mit Hilfe 
sportmedizinischer Parameter sowie Probleme des Übertrainings und der Regeneration werden diskutiert. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Dirix, A.; Knuttgen, H.: Olympiabuch der Sportmedizin 
Komi, P.V.: Kraft und Schnellkraft im Sport 
Shepard. R.J.; Astrand, P.-O.: Ausdauer im Sport 
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---------- 
075327 Ernährung im Leistungssport 

Di 08-10, C 318 Fachbereich Oecotrophologie 
Groneuer, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
STO 1998: P, SI, SII - B 2 
STO 2003: GHR, GG, BK - Ges, TuL; GG, BK - Spomed 
Ba 2005: M 4 (Sportmedizin) / TuL 
nur Gültig für das Submodul Leistungssport 
 
Keine Platzvergabe über das Verteilungsverfahren des Instituts. 
 
Bitte beachten Sie die online-Ankündigungen zur Anmeldung bei Prof. Groneuer. 
 
 ---------- 
075331 Sportmedizinische Diagnostik und Trainingssteuerung 

Mi 08-10, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Thorwesten, L. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - B 3.1, B 3.3 
LPO 2003: GG, BK - Spomed A-C ; GHR, GG, BK - TuL, Ges) 
Gültig für Submodul: Leistungssport 
 
Das Seminar vermittelt Kenntnisse über Durchführung und Aussagekraft leistungsdiagnostischer Verfahren. 
Verschiedene Sportmedizinische Labor- und Feldtestverfahren, Sprint- und Sprungkrafttest, ihre Parameter 
sowie ihre sportartspezifische Relevanz werden erläutert. Grundlagen des Energiestoffwechsels sowie der 
Reaktionen des kardiopulmonalen Systems und ihre Bedeutung für die Leistungsfähigkeit werden 
dargestellt und Schlussfolgerungen für die Trainingssteuerung gezogen. Darüber hinaus wird in die 
Problematik des Übertraining-Syndroms eingeführt. 
 
Teilweise als Kompaktveranstaltung. 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011 - 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Dickhuth, H.-H.: Einführung in die Sport und Leistungsmedizin, Verlag Karl Hoffmann 
Heck, H.: Energiestoffwechsel und medizinische Leistungsdiagnostik. Hoffmann Verlag 
Hollmann, W.; Hettinger, Th.: Sportmedizin - Arbeits- und Trainingsgrundlagen. Schattauer 
Weineck, J.: Sportbiologie. Spitta 
 
 ---------- 
Submodul Sportmedizinische Aspekte der Prävention u. Rehabilitation des 
Bewegungsapparates 
075346 Sportmedizinische Aspekte der ambulanten orthopädischen Rehabilitation 

Di 10-12, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Thorwesten, L. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges 1-3; GG, BK Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Sportmedizin, Ges ) 
MA 2008: M12 ( Ges ) 
Gültig für Submodul “Sportmedizinische Aspekte der Prävention und Rehabilitaiton des 
Bewegungsapparates” 
 
Grundlagen der ambulanten orthopädischen Rehabilitation. z.B.: Aufgaben Strukturen, personelle und 
gerätetechnische Voraussetzungen. Grundlagen in Physiotherapie, physikalischer Therapie, Medizinischer 
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Trainingstherapie, Medizinisches Aufbau Training, isokinetisches Training sowie biomechanische 
Grundlagen bei gerätegestütztem Training bilden einige Schwerpunkte dieses Seminars. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011 - 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 
 
 ---------- 
075365 Sportorthopädie 

Sondertermine, Fr 15-17, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Steinbeck, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges 1-3; GG, BK Spomed A-C 
Vermittelt werden Grundlagen der Sportorthopädie mit den Schwerpunkten: 
Diagnostische Verfahren und Therapie von Erkrankungen des Schultergelenkes 
Diagnostische Verfahren und Therapie von Erkrankungen des Kniegelenkes 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 
 
 ---------- 
075370 Sportorthopädie / Sporttraumatologie 

Mi 12-14, Konferenzraum West (kl.) des Zentralklinikums 
Liem, D. 
Völker, K. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B 2.1, B 2.3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges1-3; GG, BK Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Sportmedizin, Ges ) 
MA 2008: M12 ( Ges ) 
Gültig für Submodul “Sportmedizinische Aspekte der Prävention und Rehabilitaiton des 
Bewegungsapparates” 
 
Kenntnisse über Sportverletzungen und Sportschäden; Ursachen, Erkennen und Sofortmaßnahmen bei 
akuten Sportverletzungen; Ursachen von Sportschäden; evtl. Behandlungsmaßnahmen durch Sport; 
physikalische Behandlung. 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011 - 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter 
http://sportmedizin.uni-muenster.de 

Literatur: 
Peterson, L.; Renström, P.: Verletzungen im Sport. Deutscher Ärzteverlag 
Klümper: Sporttraumatologie. Ecomed 
 
 ---------- 
075384 Sportsicherheitstraining: Sportmedizinische Aspekte der Prävention und 

Rehabilitation des Bewegungsapparates 
Fr 10-12, Ho 01 

Borgmann, B. G. 

 

 
Geltungsbereich: 
STO 1998: P, SI, SII - B 2 
STO 2003: GHR, GG, BK - Ges; GG, BK - Spomed 
Ba 2005: M 4 (Sportmed, Ges) 
MA 2008: M 12 (Ges) 
Gültig für Submodul “Sportmedizinische Aspekte der Prävention und Rehabilitaiton des 
Bewegungsapparates” 
Ort: Institut für Sportmedizin, Seminarraum 
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Erstdiagnostik und Notfallversorgung von Sportverletzungen & Sportschäden, Basic Life Support, 
Frühdefibrilation. 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Engelhardt, M.: Sportverletzungen (Hrsg.) Urban und Fischer 1. Auflage Elsevier 2006 
Peterson/Renström: Verletzungen im Sport, 3.Auflage 2002 Dt. Ärzteverlag 
Ludwig v.Geiger: Überlastungsschäden im Sport 1997, BLV Sportwissen 
 
 ---------- 
Submodul Sportmedizinische Aspekte von Bewegung und Sport bei inneren Erkrankungen 
075399 Didaktik und Methodik des Sports bei Erkrankungen der inneren Organe 

14-täglich, Mo 08-12, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Völker, K. 
Fromme, A. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - B 2.2, B 2.3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges 1-3; GG, BK - Spomed A-C 
BA 2005: M 4 
Gültig für Submodul “Sportmedizinische Aspekte von Bewegung und Sport bei inneren Erkrankungen” 
 
Die pathophysiologischen Zusammenhänge der arteriosklerotischen Herzerkrankung werden dargestellt. Es 
wird die Technik und Wertigkeit diagnostischer Maßnahmen besprochen unter besonderer Berücksichtigung 
der Fahrradergometrie. Die für sportliche Bewegung relevante interventionelle und pharmakologische 
Therapie werden erörtert und die Konsequenzen für die Durchführung von Sport aufgezeigt. 
Notfallmaßnahmen für Kardiale Zwischenfälle werden in Theorie und Praxis bearbeitet. 
 
Ausbildungsgang WS 10/11 - SS 2011 - Keine Neueinschreibung! 

Literatur: 
Lagerström, D.: Grundlagen der Sporttherapie bei koronarer Herzerkrankung. Echo 
Rost, R.: Sport- und Bewegungstherapie bei Inneren Krankheiten. Deutscher Ärzteverlag 
Weidemann, H.; Meyer, K.: Lehrbuch der Bewegungstherapie mit Herzkranken. Steinkopff 
 
 ---------- 
075403 Medizinische Grundlagen des Sports bei Erkrankungen der inneren Organe II 

/ Med. Trainingslehre I 
Mo 16-18, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 

 
Völker, K. 
Fromme, A. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - B 2.2, B 2.3 
LPO 2003: GG, BK - Spomed C2 
BA 2005: M 4 
Gültig für Submodul “Sportmedizinische Aspekte von Bewegung und Sport bei inneren Erkrankungen” 
 
Die pathophysiologischen Zusammenhänge der arteriosklerotischen Herzerkrankung werden dargestellt. Es 
wird die Technik und Wertigkeit diagnostischer Maßnahmen besprochen unter besonderer Berücksichtigung 
der Fahrradergometrie. Die für sportliche Bewegung relevante interventionelle und pharmakologische 
Therapie werden erörtert und die Konsequenzen für die Durchführung von Sport aufgezeigt. 
Notfallmaßnahmen für kardiale Zwischenfälle werden in Theorie und Praxis bearbeitet. 
Ausbildungsgang WS 10/11 - SS 2011. Keine Neueinschreibung! 

Literatur: 
Lagerström, D.: Grundlagen der Sporttherapie bei koronarer Herzerkrankung. Echo 
Rost, R.: Sport- und Bewegungstherapie bei Inneren Krankheiten. Deutscher Ärzteverlag 
Weidemann, H.; Meyer, K.: Lehrbuch der Bewegungstherapie mit Herzkranken. Steinkopff 
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Submodul Gesundheit (präventiver Schwerpunkt) 
075312 Biologische Grundlagen der motorischen Hauptbeanspruchungsformen 

unter gesundheitlicher Perspektive 
Do 08-10, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 

Fromme, A. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B 2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK Ges 1-3; GG, BK - Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Sportmedizin, Ges ) 
MA 2008: M12 ( Ges ) 
Gültig für Submodule: Leistungssport; Gesundheit (präventiver Schwerpunkt) 
 
Sportmedizinische Aspekte des Sports werden anhand der Hauptbeanspruchungsformen Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Flexibilität und Koordination erarbeitet. Leistungsdiagnostik und Trainingssteuerung mit Hilfe 
sportmedizinischer Parameter sowie Probleme des Übertrainings und der Regeneration werden diskutiert. 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter  
http://sportmedizin.uni-muenster.de 

Literatur: 
Dirix, A.; Knuttgen, H.: Olympiabuch der Sportmedizin 
Komi, P.V.: Kraft und Schnellkraft im Sport 
Shepard. R.J.; Astrand, P.-O.: Ausdauer im Sport 
 
 ---------- 
075418 Aspekte und Modelle gesundheitsorientierten Sports erlernen und erfahren 

Do 14-16, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Völker, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B1; B2 
LPO 2003: GHR, GG, BK Ges 1-3; GG, BK - Spomed A-C 
BA 2005: M 4 
Gültig für Submodul “Gesundheit (präventiver Schwerpunkt)” 
 
Körperliche Aktivität und Sport nimmt in der Prävention von Erkrankungen einen immer größeren 
Stellenwert ein. Entsprechend finden sich auf dem Gesundheits- und Fitnessmarkt zahlreiche Angebote, die 
gesundheitsorientiertes Sporttreiben versprechen. Innerhalb des Seminars soll zunächst mit Hilfe von 
evidenzbasierten Studien geklärt werden, welche Rolle Sport und Bewegung in der Prävention von 
Erkrankungen spielen kann und was sich schließlich hinter dem Begriff gesundheitsorientierten Sport 
verbirgt. Im Anschluss sollen Präventions- und Gesundheitsprogramme vorgestellt und kritisch hinterfragt 
werden. Hieraus ergeben sich wichtige konstituierende Elemente von gesundheitsorientiertem 
Sportmodellen. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011- 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter 
http://sportmedizin.uni-muenster.de 
 
 ---------- 
Submodul Kindergesundheit 
075422 Entwicklung von konditionellen und koordinativen Faktoren im Kindes und 

Jugendalter 
Mi 12-14, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 

Thorwesten, L. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges 1-3; GG, BK Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Ges, EuL, Sportmedizin, Trainingswissenschaft ) 
MA 2008: M 12 ( Ges, EuL ) 
Gültig für Submodul “Kindergesundheit” 
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Die wesentlichen Inhalte des Seminars beziehen sich auf die Entwicklung und Ausprägung der motorischen 
Hauptbeanspruchungsformen im Kindes- und Jugendalter. Altersgemäßes Training sowie Möglichkeiten der 
kindlichen Adaptation auf gegebene Belastungs- und Trainingsreize werden erarbeitet und in einen 
gesundheitsorientierten Kontext gestellt. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
wird im Seminar bekanntgegeben 
 
 ---------- 
075437 Sport mit chronisch kranken Kindern 

Mi 10-12, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Fromme, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - B1.3, B 2.3 
LPO 2003: GG, BK - Spomed B-C; GG, BK - Ges 
BA 2005: M4 (Entwicklung und Lernen, Trainingswissenschaft) 
MA 2008: M12 (Entwicklung und Lernen) 
Gültig für Submodul “Kindergesundheit” 
 
Das Seminar vermittelt Kenntnisse über die Entwicklung von Motorik und körperlicher Leistungsfähigkeit 
vom Kleinkind- über das Erwachsenen- bis hin zum Seniorenalter. Nach einer Darstellung der 
altersspezifischen Besonderheiten in Physiologie und Anatomie werden an wichtigen Krankheitsbildern im 
Kindes- und Jugendalter, wie Diabetes mellitus und Asthma bronchiale, therapeutisch und prophylaktische 
Aspekte des Sports diskutiert. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011- 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter 
http://sportmedizin.uni-muenster.de 
 
 
 ---------- 
Sportpädagogik/Sportgeschichte (Prof. Dr. Krüger, M.) 

 
075513 Doping - forschungspraktisch betrachtet 

Do 10-12, Ho 41 
Meier, H. E. 
Reinold, M. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - SekI, Sek II, P: C1-3 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: fachspez. SP/SG, Soz; themenspez. BuK 
 
Doping in seiner heutigen Form stellt ein historisch entstandenes und durch viele soziale Faktoren bedingtes 
Problem dar. Entsprechend sollen in diesem Seminar historische, soziologische und eventuell auch ethische 
Aspekte dieses komplexen Phänomens in den Blick genommen werden. Die Lehrveranstaltung hat dabei 
einen stark forschungspraktischen Charakter. Im Mittelpunkt steht das jeweils eigene Forschungsprojekt im 
Rahmen einer Seminar- (10-15 Seiten) oder Abschlussarbeit (Bachelor, Master) zum Thema Doping. 
Methodische Fragen werden daher eine große Rolle spielen. Eine intensive Betreuung der 
Forschungsprojekte ist dadurch gewährleistet. Von den Teilnehmern wird eine aktive Teilnahme, die 
regelmäßige Lektüre von Texten vor den jeweiligen Sitzungen sowie die Durchführung und Vorstellung 
eines eigenständigen Forschungsprojekts erwartet. 
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---------- 
075528 Erlebnispädagogische Angebote im schulischen Sportunterricht 

Einzeltermin, Fr, 20.05.11 16-20 Uhr, Ho 01 
Einzeltermin, Sa, 21.05.11 9-17 Uhr, Ho 01, HH 
Einzeltermin So, 22.05.11 9-17 Uhr, Ho 01, HH 

Bentem, N. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII C 1, C3, D1, D2 
LPO 2003: GG, BK: Soz 1-3, Päda/Geschichte 1-3, Dida 1-3; GHR - BuK, Manaspo, Dida 1-3 

 
„Die Dinge, die wir wirklich wissen, sind nicht Dinge, die wir gehört oder gelesen haben, vielmehr sind es die 
Dinge, die wir gelebt, erfahren, empfunden haben.“ (Calvin M. Woodwards). 
 
„Erlebnispädagogische Aktivitäten umfassen alle Aktivitäten, die über Natur oder Umwelt ein 
verhaltensänderndes, bewusstseinserweiterndes, erzieherisches und/oder persönlichkeitsentwickelndes Ziel 
haben und sich dabei Erlebnissen im ganzheitlichen Sinne aller Sinneswahrnehmungen bedienen.“ Die 
Erfahrungen aus diesen Herausforderungen sollen sich durch eine gezielte Aufarbeitung des Erlebten 
positiv auf die Persönlichkeitsentwicklung und die soziale Kompetenz des Einzelnen sowie auf die 
Gruppenstruktur auswirken und so auch ins alltägliche Leben übertragen werden können. Somit versucht 
die Erlebnispädagogik anhand von Erlebnissen erzieherische Prozesse zu initiieren und entsprechende 
pädagogische Maßnahmen umzusetzen. Die Erlebnispädagogik findet heute Anwendung in der Kinder- und 
Jugendarbeit, der Jugendhilfe, Behindertenhilfe, in der Erlebnistherapie und hält in immer stärkerem Maße 
Einzug in die Lehrpläne der Schulen. 
 
In dem Seminar soll die Entwicklung der Erlebnispädagogik sowie verschiedene Konzepte und Ansätze für 
die Anwendung in der Schule vorgestellt werden. Dabei werden praktische Methoden, Techniken und 
Einsatzbereichen der Natursport- und Erlebnispädagogik aufgezeigt sowie Reflexionsmethoden vorgestellt 
und hinterfragt. Weitere Aspekte, die behandelt werden, sind soziale und kommunikative Kompetenzen, 
Handlungs- und prozessorientiertes Lernen, gruppendynamische Prozesse initiieren und nutzen, 
Antizipation von Risiko- und Wagnissituationen zielgruppenadäquate Vermittlungs- formen sowie die Rolle 
des Erlebnispädagogen. Abschließend sollen verschiedene praktische Unterrichtsvorhaben in 
verschiedenen Natursportarten und Bewegungsfelder in der Natur entwickelt, mit den Teilnehmern aktiv 
erlebt und anschließend diskutiert werden. 
 
 ---------- 
075532 Geschichte und Theorie der Gymnastik 

Mo 14-16,  Leo 33 
Krüger, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, Sek I, Sek II: C1, C3 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: fachspez. SP/SG, Soz.; themenspez. BuK 
 
Gymnastik ist das historisch gesehen älteste und neben Turnen und Sport das wirkungsmächtigste Modell 
pädagogischer Leibesübungen. Der Begriff Gymnastik geht auf die griechische Antike zurück, wo er neben 
dem Begriff der Athletik die damals praktizierten körperlichen Übungen und Wettkämpfe bezeichnete, die 
sowohl bei Agonen ausgetragen wurden als auch ein wichtigen Teil der Erziehung darstellten. Gymnastik 
wurde in diesem Sinn auch in der Neuizeit wiederentdeckt. Insbesondere geschah dies bei den 
Philanthropen und Johann Christoph Friedrich GutsMuths (1759-1839) sowie in der so genannten 
Schwedischen Gymnastik seit Per Henrik Ling (1776-1839), die in aller Welt rezipiert wurde. Die moderne, 
rhythmische Gymnastik verbreitete sich seit der Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert. In der Folge lässt 
sich auch von einer Versportlichung der Gymnastik sprechen. 

Literatur: 
Diem, C. (1930). Theorie der Gymnastik.  Berlin: Weidmann. 
Diem, L. (1991). Die Gymnastikbewegung.  Sankt Augustin: Akademie-Verlag. 
Krüger, M. (2004/05, 2. Aufl.). Einführung in die Geschichte der Leibeserziehung und des Sports.  3 Bände. 
Schorndorf: Hofmann. 
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 ---------- 
075547 Quellen zur Sportgeschichte 

Do 10-12, Ho 01 
Hübner, E. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, Sek I, Sek II: C1, C3 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: fachspez. SP/SG 
 
Das Seminar richtet sich an alle an der Sportgeschichte interessierten Studenten. Im Rahmen des Seminars 
werden ausgewählte Quellengattungen aus mehreren tausen Jahren Sportgeschichte mit Beispielen 
vorgestellt (Schrift-. Bild-, Ton-, Filmbeispiele und historische Gegenstände (Realien)). Die Möglichkeiten 
aber auch Grenzen, die diese Quellen zur Rekonstruktion historischen Sportgeschehens und damit der 
Erstellung unseres Geschichtsbildes bieten, werden gemeinsam erarbeitet. Ziel ist ein größeres Verständnis 
auch der gegenwärtigen Entwicklungen im Sportwesen. 
Zum Seminarplan gehören zwei Tagesexkursionen (u.a. nach Köln zum Deutschen Sport- und 
Olympiamuseum), deren Termine in der ersten Sitzung vereinbart werden. 

Literatur: 
M. Krüger / H. Langenfeld (Hrsg.), Handbuch Sportgeschichte, Beiträge zur Lehre und Forschung im Sport 
173 (Schorndorf 2010). 
 
 ---------- 
075551 Selbstständiges Lernen im Sport 

Do 14-16, Ho 01 
Derecik, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, Sek I, Sek II: C1-3, D1-2 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M11 Didaktik, M4 themenspez. BuK 

 
Neben lehrerzentrierten Lernformen wird in der aktuellen Bildungsdebatte immer mehr das selbstständige 
Lernen in den Vordergrund gerückt. Im Seminar sollen selbstständige Lernprozesse in der 
Gleichaltrigengruppe in den Fokus gerückt werden, die anhand eines aktuellen Sammelbandes zum 
informellen Lernen im Sport aufgegriffen werden. 
Literatur: Neuber, N. (Hrsg.). (2010). Informelles Lernen im Sport – Beiträge zur allgemeinen 
Bildungsdebatte. Wiesbaden: VS. 
 
 ---------- 
075566 Sport in der DDR - Ideologie, Organisation, Erleben 

Di 10-12, Ho 41 
Reinhart, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C1,3 
LPO 2003: GG, BK, GHR: M4 fachspez. SP/SG, Soz; themenspez. BuK 
 

Die DDR sah sich gerne als "Sportland". Im Leistungssport sammelten die „Diplomaten im Trainingsanzug“ 
so viele Erfolge, wie sonst nur die USA oder die Sowjetunion. Auch von den normalen Bürgern wurde 
sportlicher Einsatz verlangt, wie in Ulbrichts Losung „Jeder Mann an jedem Ort, jede Woche mehrmals 
Sport“ zum Ausdruck kommt. Dieser Aufforderung kamen aber die wenigsten Bürger nach. Sportlicher 
Enthusiasmus zeigte sich hingegen in verschiedenen informellen Sportszenen, wie dem Surfen oder dem 
Bergsteigen. Das Seminar versucht zu klären, warum die DDR den Sport so stark unterstützte, welche 
Organisationsform den Erfolgen zugrunde lag und wie der Sport von den DDR-Bürgern erlebt wurde. 
Teilnehmer an dem Seminar sollten die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit wissenschaftlichen und 
historischen Texten auseinanderzusetzen. 

Literatur: 
Teichler, H. J. (2010). Sport und Sportpolitik in der DDR. In M. Krüger & H. Langenfeld (Hrsg.), Handbuch 
Sportgeschichte  (S. 227-240). Schorndorf: Hofmann. 
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 ---------- 
075570 Ausgewählte Themen der Sportpädagogik 

Mo 16-18, Ho 41 
Krüger, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C1,3 
LPO 2003: GG, BK, GHR: M4 fachspez. SP/SG; themenspez. BuK 
 
Im Seminar werden ausgewählte Themen der Sportpädagogik auf der Grundlage ausgewählter Texte 
behandelt. Die Veranstaltung wendet sich insbesondere an Studentinnen und Studenten, die sich auf 
schriftliche und mündliche Modulabschlussprüfungen in den Bereichen Sportpädagogik & Sportgeschichte 
sowie Bildung & Kultur des Sports vorbereiten möchten. 

Literatur: 
Grupe, O. & Krüger, M. (2007, 3. Aufl.). Einführung in die Sportpädagogik.  Schorndorf: Hofmann. 
Krüger, M. (2007). Sportpädagogik. Ein Text- und Arbeitsbuch.  Wiesbaden: Limpert. 
 
 ---------- 
Sportpsychologie (Modulbeauftragter: Prof. Dr. Strauß, B.) 
 
075240 Entstehung und Wahrnehmung von Schmerz 

Mi 10-12, Ho 41 
Boström, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: B1-3, C2 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M4 fachspez. Psy, Bew 

 
 ---------- 
075619 Die wichtigsten Experimente der Sportpsychologie 

Di 10-12, Ho 01 
Tietjens, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - C2 
LPO 2003: GG, BK - Psy 4, GG, BK, GHR - EuL 4 
BA 2005: M 4 (Sportpsychologie, Entwicklung und Lernen) 
MA 2008: M 12 (Entwicklung und Lernen) 
kann auch für die Veranstaltung “Forschungsmethoden” angerechnet werden 
 
In diesem Seminar werden die wichtigsten Experimente der  (Sport)Psychologie vorgestellt. Anhand der 
folgenden Fragen wollen wir  uns diesen Experimenten nähern: Warum sind sie so wichtig gewesen? Was  
ist daraus entstanden? Was waren die “pfiffigen” Ideen dahinter? Was  braucht man, um die Experimente zu 
verstehen? Wie könnte man die Ideen  weiterentwickeln? Wie kann man die Experimente “allgemein” 
verständlich  machen? Welchen Nutzen ziehen wir daraus für den Sport? 
Außerdem besteht die Möglichkeit, dass geplante Untersuchungen (Abschlussarbeiten oder Ähnliches) 
vorgestellt werden. 

Literatur: 
Die Literatur wird auf der Internetplattform learnweb bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
075623 Expertise im Sport 

Vorbesprechung: 11.04.11, 18-20 Uhr, Leo 22 
Blockterm. 28.-30.09.2011 

Hagemann, N. 
Schorer, J. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C2 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M4 fachspez. Psy 
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Dieses Seminar wird in Kooperation mit der Universität Kassel (Prof.  Dr. N. Hagemann) angeboten. Im 
Rahmen eines Kompakttermins vom  28.-30.09.11 werden zusammen mit Kasselern Studierenden u.a. 
folgende Themen  bearbeitet: 

 Linkshänder im Sport 
 Expertise und dynamische Systeme 
 Expertise im Alter 
 Wahrnehmungsexpertise 
 Aufmerksamkeit bei Experten 
 Primäre und sekundäre Einflüsse der Expertiseentwicklung 
 
Die  Veranstaltung findet im wunderschönen Landhaus Rothenberge statt. Daher  ist mit Kosten für 
Übernachtung und Verpflegung in Höhe von unter 50 €  zu rechnen. 
Die Kriterien zur Vergabe von Leistungspunkten bzw. Scheinnachweisen werden in der ersten 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
 
Anmeldung  für das Seminar bis zum 01.04.2011 in moodle unter:  https:\ \ learnweb.uni-muenster.de. Dort 
wird auch der Termin für die  Vorbesprechung bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
075638 Forschungsmethoden der Sportpsychologie 

Di 12-14, Leo 22 
Schücker, L. 
Strauß, B. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C2 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M4 fachspez. Psy; themenspez. EuL 
 
In dieser Veranstaltung werden Möglichkeiten der Versuchsplanung in  der Sportpsychologie sowie der 
statistischen Auswertung vorgestellt  und diskutiert. Es wird auf die formalen statistischen Grundlagen  
Bezug genommen und gleichzeitig mit Beispielfragestellungen verknüpft.  Es handelt sich um Seminar, in 
dem die Teilnehmerinnen und Teilnehmer  für jede Sitzung Aufgabenstellungen bearbeiten und 
präsentieren. 
 
 ---------- 
075642 Projektseminar Leistungssport / Handwerkszeug für Abschlußarbeiten 

Mo 14-16, Ho 41 
Schorer, J. 

 
 
Geltungsbereiche: 
LPO 1998: P, SI, SII - B3, C2 
LPO 2003: GG, BK, GHR - (fachspez.) Psy, Trwiss; (themenorient.) TuL, EuL 
 
Dieses Seminar richttet sich einerseits an Studierende, die eine Abschlußarbeit (BA/MA) im Bereich der 
Sportpsychologie schreiben möchten, und andererseits an Studierende, die Interesse an Fragestellungen im 
Leistungssport haben. 
Für die Abschlußarbeiten wird ein Kompakttermin angeboten werden, in dem das Handwerkszeug vermittelt 
werden soll (1 SWS). 
Für die am Leistungssport interessierten Studierenden sollen gemeinsam Forschungsprojektideen generiert 
werden, die dann zusammen bearbeitet werden. Dies kann einerseits eine Vorstudie für eine Abschlußarbeit 
sein oder andererseits ein Teil eines aktuellen Forschungsprjektes sein. Dies soll studierenzentriert erfolgen, 
so dass die Themen noch offen sind (2 SWS). 
 
Die Kriterien zur Vergabe von Leistungspunkten bzw. Scheinnachweisen werden in der ersten 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
Anmeldung für das Seminar bis zum 01.04.2011 in moodle unter: https.learnweb.uni-muenster.de 
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---------- 
075657 ”Wie sag ich`s meinem Kinde?!” - Informationsverarbeitung für 

Sportlehrkräfte in Praxis und Theorie 
Di 14-16, BSH, Ho 41 

Rienhoff, R. 
Schorer, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
Ma Ed.:- 
Achtung: Dieses Seminar ist nur für BA-Studierende als M4-Seminar der Sportpsychologie (fachspez.) und 
Entwicklung und Lernen (themenorientiert) geöffnet, nicht für MAster Ed. M 12!!! 
 
Das Seminar richtet sich an alle künftige Sportunterrichtende. Das Ziel dieses Seminars ist eine Verbindung 
zwischen theoretischen Modellen und Hypothesen sowie praktischen Unterrichtthemen herzustellen. Daher 
wird es sowohl im Seminarraum als auch in der Sporthalle stattfinden, um den viel zitierten Theorie-Praxis-
Graben zu überbrücken. Vor diesem Hintergrund wird z.B. aus den motorischen Lerntheorien 
Vereinfachungsstrategien abgeleitet. Themen sind u.a.: 

  Instruktionen 
  Übungsgestaltung 
  Rückmeldungen 
  Implizites Lernen 
  Aufmerksamkeitsfokussierung 
  etc. 
Die Anmeldung erfolgt über https://learnweb.uni-muenster.de/ bis zum 1.04.2011. 
 
 ---------- 
075661 Interkulturelles Lernen 

Exkursion 
Strauß, B. 
Tietjens, M. 
Wehrmann, M.-
Chr. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: B3, C2-3 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M4 fachspez. Psy; themenspez. EuL 
 
Ziel dieser Veranstaltung ist es, den Studierenden die Möglichkeit zu geben, eine Feldforschung in Nigeria 
an einer Junior Secondary School durchzuführen. Die Studierenden werden motorische Tests und eine 
Fragebogenerhebung durchführen sowie mittels teilnehmender Beobachtung das Bewegungsverhalten 
nigerianischer Kinder und Jugendlicher analysieren. Die Studierenden können in den Klassen hospitieren 
und auch eigene Unterrichtseinheiten durchführen. 
 
Das Seminar richtet sich an Studierende höheren Semesters, die bereits die Vorlesung Sportpsychologie 
und Forschungsmethoden besucht. Dieses Seminar wird in Zusammenarbeit mit dem Ökumenischen Eine-
Welt-Kreis St. Nikolaus Wolbeck e.V. und mit der Diözese Ahiara / Nigeria durchgeführt. 
Die ca. vierwöchige Feldforschung (ca. August/September) kostet maximal 1500 € für Flug, Impfungen, 
Unterkunft, einfaches Essen und Wasser. Weiter ist eine Förderung (ca. Hälfte der Kosten) durch den DAAD 
(Deutscher Akademischer Austauschdienst) möglich. Der DAAD vergibt Stipendien für Feldforschungen im 
Ausland, die sich an Gruppen deutscher Studierender richten. 
 
Die maximale Teilnehmerzahl beschränkt sich auf 10 Studierende. 
Bitte meldet euch persönlich bei Marie-Christine Wehrmann oder Maike Tietjens bis spätestens zum 01. 
April 2011 an. Ein erster verbindlicher Vorbesprechungstermin wird per mail mitgeteilt. 
 
Der Aufenthalt ist als außerschulisches Praktikum anrechenbar. Dazu ist eine Anmeldung beim ZFL nötig, 
sowie die gleichzeitige Belegung eines Begleitseminars zum Kernpraktikum. 
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 ---------- 
075676 Psychologische Unfallforschung 

Do 10-12, Leo 22 
Halberschmidt, 
B. 
Strauß, B. 

 
Geltungsbereiche: 
LPO 1998: P, SI , SII - C1-3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Psy 
 
Unfälle im Sport und im Sportunterricht sind zufällige Ereignisse und können sich nicht vorausberechnen 
lassen - oder? Im Seminar werden mögliche Ursachen von Unfällen im Sport und im Sportunterricht und im 
Sportstudium vorgestellt und diskutiert. Die daraus folgernden Sicherheitsmassnahmen seitens 
Trainer/Coach, Sportlehrkräften und Dozent/innen sollen aus den Unfallzahlen und den jeweiligen 
Sportarten resultiererend entwickelt und vorgestellt werden. Dabei werden psychologische Aspekte des 
Unfallgeschehens besondere Berücksichtigung finden - gibt es einen typischen Unfallschüler/-studenten und 
welches psychologische Profil hat er oder sie? Gibt es einen Einfluss des Klassen- oder Kurs- oder 
Gruppenklimas auf die Unfallzahlen? 
 
Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Bitte melden Sie sich vorab bis zum 21.3.2011 per mail 
bei b.halberschmidt@uni-muenster.de an. 
 
 ---------- 
075680 Sozialpsychologie im Sport 

Mi 10-12, Ho 01 
Tietjens, M. 
Wehrmann, M.-
Chr. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - C2 
LPO 2003: GG, BK - Psy 1-2, Soz. 
BA: M4 Sportpsychologie 
 
In diesem Seminar versuchen wir Phänomene im Sport sozialpsychologisch zu erklären. Es geht u.a. um die 
Bedeutung der Zuschauer, der Gruppe, der eigenen Identität, des sozialen Vergleichs für die subjektive 
Wahrnehmung, die Selbstbeschreibung oder die eigene Leistung. 
Die Bereitschaft zum Lesen englischsprachiger Literatur wird vorausgesetzt. Die Kriterien zur Vergabe von 
Leistungspunkten bzw. Scheinnachweisen werden in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben. 

Literatur: 
Schlicht, W. & Strauß, B. (2003). Sozialpsychologie des Sports. Göttingen: Hogrefe. 
Weitere Literatur wird auf der Internetplattform tises bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
075695 Sportpsychologie im Film 

Di 16-18, Ho 41 
Schorer, J. 
Strauß, B. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C2-3 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M4 fachspez. Psy 
 
Sportfilme wie Ein Sommermärchen, Rocky, Tin Cup oder Rudy faszinieren die Zuschauer. es stellt sich 
jedoch die Frage, inwieweit die dargestellten Inhalte auch theoretisch zu begründen sind. Ziel dieses 
Seminars ist es, anhand von Analysen von Studierenden ausgewählten Filmen spezifische Themen der 
Sportpsychologie zu erarbeiten. 
Die Kriterien zur Vergabe von Leistungspunkten bzw. Scheinnachweisen werden in der ersten 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
Anmeldung  für das Seminar bis zum 01.04.2011 in moodle unter:  https:\ \ learnweb.uni-muenster.de. Dort 
wird auch der Termin für die  Vorbesprechung bekannt gegeben. 
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 ---------- 
Sportsoziologie (Modulbeauftragter: Jun. Prof. Dr. Meier, H.-E.) 

 
075714 Der Sport in den Medien 

Di 14-16, Ho 01 
Meier, H. E. 
Rose, A. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: C3 
LPO 2003: GG, BK, GHR, Soz 1-3, BuK 1-3 
 
Warum fragen Konsumenten Sport in den Medien nach? Wie gestaltet sich die Beziehung zwischen Sport 
und Medien? Und wie kommt der Sport überhaupt in die Medien? Das Seminar wird das Verhältnis von 
Sport und Medien umfassend betrachten und dabei nachzeichnen, welche Faktoren die Mediennachfrage 
beeinflussen, durch welche Besonderheiten sich Sportjournalismus und -berichterstattung auszeichnen und 
welche Rückwirkungen das zunehmend symbiotische Verhältnis zwischen Sport und Medien auf den Sport 
selbst hat. 
Das Seminar gliedert sich in zwei Teile: Einerseits werden die oben genannten theoretischen 
Fragestellungen erarbeitet, andererseits wird die qualitative und quantitative Inhaltsanalyse als 
Untersuchungsinstrumentarium vorgestellt, die die Studenten befähigen soll, sich eigenständig mit der einer 
entsprechenden Zeitungsanalyse zu beschäftigen. 
 
Das Seminar stellt auch eine hervorragende Möglichkeit dar, eine sich anschließende Bachelor- oder 
Masterarbeit zu erarbeiten. 
 
 ---------- 
075513 Doping - forschungspraktisch betrachtet 

Do 10-12, Ho 41 
Meier, H. E. 
Reinold, M. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - SekI, Sek II, P: C1-3 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: fachspez. SP/SG, Soz; themenspez. BuK 
 
Doping in seiner heutigen Form stellt ein historisch entstandenes und durch viele soziale Faktoren bedingtes 
Problem dar. Entsprechend sollen in diesem Seminar historische, soziologische und eventuell auch ethische 
Aspekte dieses komplexen Phänomens in den Blick genommen werden. Die Lehrveranstaltung hat dabei 
einen stark forschungspraktischen Charakter. Im Mittelpunkt steht das jeweils eigene Forschungsprojekt im 
Rahmen einer Seminar- (10-15 Seiten) oder Abschlussarbeit (Bachelor, Master) zum Thema Doping. 
Methodische Fragen werden daher eine große Rolle spielen. Eine intensive Betreuung der 
Forschungsprojekte ist dadurch gewährleistet. Von den Teilnehmern wird eine aktive Teilnahme, die 
regelmäßige Lektüre von Texten vor den jeweiligen Sitzungen sowie die Durchführung und Vorstellung 
eines eigenständigen Forschungsprojekts erwartet. 
 
 ---------- 
075532 Geschichte und Theorie der Gymnastik 

Mo 14-16,  Leo 33 
Krüger, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, Sek I, Sek II: C1, C3 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: fachspez. SP/SG, Soz.; themenspez. BuK 
 
Gymnastik ist das historisch gesehen älteste und neben Turnen und Sport das wirkungsmächtigste Modell 
pädagogischer Leibesübungen. Der Begriff Gymnastik geht auf die griechische Antike zurück, wo er neben 
dem Begriff der Athletik die damals praktizierten körperlichen Übungen und Wettkämpfe bezeichnete, die 
sowohl bei Agonen ausgetragen wurden als auch ein wichtigen Teil der Erziehung darstellten. Gymnastik 
wurde in diesem Sinn auch in der Neuizeit wiederentdeckt. Insbesondere geschah dies bei den 
Philanthropen und Johann Christoph Friedrich GutsMuths (1759-1839) sowie in der so genannten 
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Schwedischen Gymnastik seit Per Henrik Ling (1776-1839), die in aller Welt rezipiert wurde. Die moderne, 
rhythmische Gymnastik verbreitete sich seit der Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert. In der Folge lässt 
sich auch von einer Versportlichung der Gymnastik sprechen. 

Literatur: 
Diem, C. (1930). Theorie der Gymnastik.  Berlin: Weidmann. 
Diem, L. (1991). Die Gymnastikbewegung.  Sankt Augustin: Akademie-Verlag. 
Krüger, M. (2004/05, 2. Aufl.). Einführung in die Geschichte der Leibeserziehung und des Sports.  3 Bände. 
Schorndorf: Hofmann. 
 
 ---------- 
075566 Sport in der DDR - Ideologie, Organisation, Erleben 

Di 10-12, Ho 41 
Reinhart, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C1,3 
LPO 2003: GG, BK, GHR: M4 fachspez. SP/SG, Soz; themenspez. BuK 
 

Literatur: 
Teichler, H. J. (2010). Sport und Sportpolitik in der DDR. In M. Krüger & H. Langenfeld (Hrsg.), Handbuch 
Sportgeschichte  (S. 227-240). Schorndorf: Hofmann. 
 
 ---------- 
075680 Sozialpsychologie im Sport 

Mi 10-12, Ho 01 
Tietjens, M. 
Wehrmann, M.-
Chr. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - C2 
LPO 2003: GG, BK - Psy 1-2, Soz. 
BA: M4 Sportpsychologie 
 
In diesem Seminar versuchen wir Phänomene im Sport sozialpsychologisch zu erklären. Es geht u.a. um die 
Bedeutung der Zuschauer, der Gruppe, der eigenen Identität, des sozialen Vergleichs für die subjektive 
Wahrnehmung, die Selbstbeschreibung oder die eigene Leistung. 
 
Die Bereitschaft zum Lesen englischsprachiger Literatur wird vorausgesetzt. Die Kriterien zur Vergabe von 
Leistungspunkten bzw. Scheinnachweisen werden in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben. 

Literatur: 
Schlicht, W. & Strauß, B. (2003). Sozialpsychologie des Sports. Göttingen: Hogrefe. 
Weitere Literatur wird auf der Internetplattform tises bekannt gegeben. 
 
 
 ---------- 
Trainingswissenschaft (Modulbeauftragter: N.N.) 
 
075255 Forschungsmethoden der Bewegungswissenschaft (A) 

Einzeltermin, 05.04.11, Di 10-12,  Leo 33 
Einzeltermin, 12.07.11, Di 10-12,  Leo 33 
Einzeltermin, 08.04.11, Fr 16-20, Ho 01 
Einzeltermin, 09.04.11, Sa 09-20, Ho 01 

Behrendt, F. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - (fachspez.) Trwiss; (themenorient.) TuL 
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Wie ist es möglich mit einfachen Methoden biomechanische Untersuchungen im Rahmen des 
Sportunterrichts durchzuführen? 
Ihr werdet ... 
- mittels Videokameras, Webcams oder Wii-Controller einfache Bewegungsanalysen durchführen. 
- versuchen mit einem gängigen Oszilloskop Muskelaktivierungen zu messen, 
-mit den wissenschaftlichen Geräten unseres Labors arbeiten, 
-eigene Fragestellungen bearbeiten, 
- diese Messungen selbst analysieren, auswerten und in einer wissenschaftlichen Form präsentieren. 
Diese Veranstaltung legt die forschungsmethodischen Grundlagen für eine Abschlussarbeit im Bereich der 
Bewegungswissenschaft. 
 
Diese Veranstaltung ist gemeinsam mit Teil B zu belegen und beinhaltet eine Blockveranstaltung. 
 
 ---------- 
075260 Introduction to gait analysis 

Mi 10-12, Labor, Ho 03 
Chong, S.-Y. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - BWG 3 

 
 ---------- 
075810 Training im Leistungssport: Von der Praxis zur Theorie und wieder zurück 

Mo 12-14, Ho 01 
Brach, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: B1-3 
LPO 2003: GG, BK, GHR: M4 fachspez. Trwiss; themenspez. TuL 
 
Wie wird das “Lehrbuchwissen” der Trainingswissenschaft im Leistungssport angewendet? 
Gibt es Diskrepanzen und warum? Kann man von der Praxis im Leistungssport etwas für die 
eigenmotorische Praxis und den Schul- und Vereinssport übernehmen oder handelt es sich um 
verschiedene Welten? 
 
Das Seminar wird gemeinsam von Frank Bartschat (Leitender Trainer der Leichtathletikgemeinschaft LG 
Ratio Münster e.V.) und Dr. Michael Brach (Dozent am IfS) durchgeführt. Neben der Theorie spielt die 
beobachtete und selbst durchgeführte Trainingspraxis eine wichtige Rolle. 
Am Beispiel von Trainingsgruppen der LG Ratio lernen wir komplexes leistungsorientiertes Training im 
Hürdensprint kennen, sowohl im Anfängerbereich als auch in der nationalen Spitze. Wir befassen uns mit 
den Leistungsfaktoren im Hürdensprint, dem Technik- und Athletiktraining sowie der Trainingsplanung 
(Periodisierung). Wir vergleichen trainingswissenschaftliche Definitionen und Konzepte mit der konkret 
beobachteten Arbeit der LG Ratio. Wo gibt es Passungen, wo gibt es Unterschiede? Beonders bei 
Unterschieden ist zu fragen, ob eher die Praxis oder die Theorie zu ändern wäre. Wir probieren Übungs-
und Traningsformen selbst aus und diskutieren mögliche Übertragungen auf die eigenmotorische Praxis 
sowie den unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Schulsport und den Vereinssport. 
 
Organisation: 
wöchentlicher Seminartermin: MO 12-14 
Einzelne Zusatztermine für die Trainingsbeobachtung: mittwochs 17.30 - 19.30 Uhr und/oder samstags 
15.00 bis 17.00 Uhr. 
Anmeldung: bitte über LSF buchen. Nach Ende der Buchungsfrist bitte per mail an michael.brach@wwu.de. 
 
Der Abschluss des Grundfaches Leichtathletik wird nicht vorausgesetzt. 
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---------- 
075217 Biomechanik der Sportarten 

Do 08-10, Ho 03 
Wulf, Th. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - TRGLS 1-3; GG, BK BWG 1-3, TRG 1-3 
 
Warum schwimmt Michael Phelps schneller als alle anderen? 
Warum rennt Usain Bolt so schnell? 
Darf Oscar Pistorius trotz seiner Beinprothesen bei den Olympischen Spielen starten? 
Was hat Schwimmen mit Speerwerfen gemeinsam? 
Was sind die biomechanischen Grundlagen zu den Themen Gehen, Rennen, Springen und Werfen? 
Diese und ähnliche Fragen sollen im Rahmen des Seminares beantwortet werden, indem aufbauend auf 
den in der Vorlesung Bewegungswissenschaft erworbenen biomechanischen Kenntnissen 
Bewegungsabläufe im Sport erklärt und beurteilt werden. 
 
 ---------- 
075327 Ernährung im Leistungssport 

Di 08-10, C 318 Fachbereich Oecotrophologie 
Groneuer, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
STO 1998: P, SI, SII - B 2 
STO 2003: GHR, GG, BK - Ges, TuL; GG, BK - Spomed 
Ba 2005: M 4 (Sportmedizin) / TuL 
nur Gültig für das Submodul Leistungssport 

 
Keine Platzvergabe über das Verteilungsverfahren des Instituts. 
 
Bitte beachten Sie die online-Ankündigungen zur Anmeldung bei Prof. Groneuer. 
 
 ---------- 
075331 Sportmedizinische Diagnostik und Trainingssteuerung 

Mi 08-10, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Thorwesten, L. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - B 3.1, B 3.3 
LPO 2003: GG, BK - Spomed A-C ; GHR, GG, BK - TuL, Ges) 
Gültig für Submodul: Leistungssport 

 
Das Seminar vermittelt Kenntnisse über Durchführung und Aussagekraft leistungsdiagnostischer Verfahren. 
Verschiedene Sportmedizinische Labor- und Feldtestverfahren, Sprint- und Sprungkrafttest, ihre Parameter 
sowie ihre sportartspezifische Relevanz werden erläutert. Grundlagen des Energiestoffwechsels sowie der 
Reaktionen des kardiopulmonalen Systems und ihre Bedeutung für die Leistungsfähigkeit werden 
dargestellt und Schlussfolgerungen für die Trainingssteuerung gezogen. Darüber hinaus wird in die 
Problematik des Übertraining-Syndroms eingeführt. 
 
Teilweise als Kompaktveranstaltung 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011 - 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Dickhuth, H.-H.: Einführung in die Sport und Leistungsmedizin, Verlag Karl Hoffmann 
Heck, H.: Energiestoffwechsel und medizinische Leistungsdiagnostik. Hoffmann Verlag 
Hollmann, W.; Hettinger, Th.: Sportmedizin - Arbeits- und Trainingsgrundlagen. Schattauer 
Weineck, J.: Sportbiologie. Spitta 
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 ---------- 
075422 Entwicklung von konditionellen und koordinativen Faktoren im Kindes und 

Jugendalter 
Mi 12-14, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 

Thorwesten, L. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges 1-3; GG, BK Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Ges, EuL, Sportmedizin, Trainingswissenschaft ) 
MA 2008: M 12 ( Ges, EuL ) 
Gültig für Submodul “Kindergesundheit” 
 
Die wesentlichen Inhalte des Seminars beziehen sich auf die Entwicklung und Ausprägung der motorischen 
Hauptbeanspruchungsformen im Kindes- und Jugendalter. Altersgemäßes Training sowie Möglichkeiten der 
kindlichen Adaptation auf gegebene Belastungs- und Trainingsreize werden erarbeitet und in einen 
gesundheitsorientierten Kontext gestellt. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Literatur wird im Seminar bekanntgegeben 
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M4 / M12 Fachwissenschaftlich-themenorientiert 

 
Bildung und Kultur (Modulbeauftragter: Prof. Dr. Krüger, M.) 
 
075513 Doping - forschungspraktisch betrachtet 

Do 10-12, Ho 41 
Meier, H. E. 
Reinold, M. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - SekI, Sek II, P: C1-3 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: fachspez. SP/SG, Soz; themenspez. BuK 
 
Doping in seiner heutigen Form stellt ein historisch entstandenes und durch viele soziale Faktoren bedingtes 
Problem dar. Entsprechend sollen in diesem Seminar historische, soziologische und eventuell auch ethische 
Aspekte dieses komplexen Phänomens in den Blick genommen werden. Die Lehrveranstaltung hat dabei 
einen stark forschungspraktischen Charakter. Im Mittelpunkt steht das jeweils eigene Forschungsprojekt im 
Rahmen einer Seminar- (10-15 Seiten) oder Abschlussarbeit (Bachelor, Master) zum Thema Doping. 
Methodische Fragen werden daher eine große Rolle spielen. Eine intensive Betreuung der 
Forschungsprojekte ist dadurch gewährleistet. Von den Teilnehmern wird eine aktive Teilnahme, die 
regelmäßige Lektüre von Texten vor den jeweiligen Sitzungen sowie die Durchführung und Vorstellung 
eines eigenständigen Forschungsprojekts erwartet. 
 
 ---------- 
075528 Erlebnispädagogische Angebote im schulischen Sportunterricht 

Einzeltermin, Fr, 20.05.11 16-20 Uhr, Ho 01 
Einzeltermin, Sa, 21.05.11 9-17 Uhr, Ho 01, HH 
Einzeltermin So, 22.05.11 9-17 Uhr, Ho 01, HH 

Bentem, N. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII C 1, C3, D1, D2 
LPO 2003: GG, BK: Soz 1-3, Päda/Geschichte 1-3, Dida 1-3; GHR - BuK, Manaspo, Dida 1-3 

 
„Die Dinge, die wir wirklich wissen, sind nicht Dinge, die wir gehört oder gelesen haben, vielmehr sind es die 
Dinge, die wir gelebt, erfahren, empfunden haben.“ (Calvin M. Woodwards). 
 
„Erlebnispädagogische Aktivitäten umfassen alle Aktivitäten, die über Natur oder Umwelt ein 
verhaltensänderndes, bewusstseinserweiterndes, erzieherisches und/oder persönlichkeitsentwickelndes Ziel 
haben und sich dabei Erlebnissen im ganzheitlichen Sinne aller Sinneswahrnehmungen bedienen.“ Die 
Erfahrungen aus diesen Herausforderungen sollen sich durch eine gezielte Aufarbeitung des Erlebten 
positiv auf die Persönlichkeitsentwicklung und die soziale Kompetenz des Einzelnen sowie auf die 
Gruppenstruktur auswirken und so auch ins alltägliche Leben übertragen werden können. Somit versucht 
die Erlebnispädagogik anhand von Erlebnissen erzieherische Prozesse zu initiieren und entsprechende 
pädagogische Maßnahmen umzusetzen. Die Erlebnispädagogik findet heute Anwendung in der Kinder- und 
Jugendarbeit, der Jugendhilfe, Behindertenhilfe, in der Erlebnistherapie und hält in immer stärkerem Maße 
Einzug in die Lehrpläne der Schulen. 
 
In dem Seminar soll die Entwicklung der Erlebnispädagogik sowie verschiedene Konzepte und Ansätze für 
die Anwendung in der Schule vorgestellt werden. Dabei werden praktische Methoden, Techniken und 
Einsatzbereichen der Natursport- und Erlebnispädagogik aufgezeigt sowie Reflexionsmethoden vorgestellt 
und hinterfragt. Weitere Aspekte, die behandelt werden, sind soziale und kommunikative Kompetenzen, 
Handlungs- und prozessorientiertes Lernen, gruppendynamische Prozesse initiieren und nutzen, 
Antizipation von Risiko- und Wagnissituationen zielgruppenadäquate Vermittlungs- formen sowie die Rolle 
des Erlebnispädagogen. Abschließend sollen verschiedene praktische Unterrichtsvorhaben in 
verschiedenen Natursportarten und Bewegungsfelder in der Natur entwickelt, mit den Teilnehmern aktiv 
erlebt und anschließend diskutiert werden. 
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 ---------- 
075532 Geschichte und Theorie der Gymnastik 

Mo 14-16,  Leo 33 
Krüger, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, Sek I, Sek II: C1, C3 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: fachspez. SP/SG, Soz.; themenspez. BuK 

 
Gymnastik ist das historisch gesehen älteste und neben Turnen und Sport das wirkungsmächtigste Modell 
pädagogischer Leibesübungen. Der Begriff Gymnastik geht auf die griechische Antike zurück, wo er neben 
dem Begriff der Athletik die damals praktizierten körperlichen Übungen und Wettkämpfe bezeichnete, die 
sowohl bei Agonen ausgetragen wurden als auch ein wichtigen Teil der Erziehung darstellten. Gymnastik 
wurde in diesem Sinn auch in der Neuizeit wiederentdeckt. Insbesondere geschah dies bei den 
Philanthropen und Johann Christoph Friedrich GutsMuths (1759-1839) sowie in der so genannten 
Schwedischen Gymnastik seit Per Henrik Ling (1776-1839), die in aller Welt rezipiert wurde. Die moderne, 
rhythmische Gymnastik verbreitete sich seit der Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert. In der Folge lässt 
sich auch von einer Versportlichung der Gymnastik sprechen. 

Literatur: 
Diem, C. (1930). Theorie der Gymnastik.  Berlin: Weidmann. 
Diem, L. (1991). Die Gymnastikbewegung.  Sankt Augustin: Akademie-Verlag. 
Krüger, M. (2004/05, 2. Aufl.). Einführung in die Geschichte der Leibeserziehung und des Sports.  3 Bände. 
Schorndorf: Hofmann. 
 
 ---------- 

 ---------- 
075566 Sport in der DDR - Ideologie, Organisation, Erleben 

Di 10-12, Ho 41 
Reinhart, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C1,3 
LPO 2003: GG, BK, GHR: M4 fachspez. SP/SG, Soz; themenspez. BuK 
 

Literatur: 
Teichler, H. J. (2010). Sport und Sportpolitik in der DDR. In M. Krüger & H. Langenfeld (Hrsg.), Handbuch 
Sportgeschichte  (S. 227-240). Schorndorf: Hofmann. 
 
 
 
 
 

075551 Selbstständiges Lernen im Sport 
Do 14-16, Ho 01 

Derecik, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, Sek I, Sek II: C1-3, D1-2 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M11 Didaktik, M4 themenspez. BuK 
 
Neben lehrerzentrierten Lernformen wird in der aktuellen Bildungsdebatte immer mehr das selbstständige 
Lernen in den Vordergrund gerückt. Im Seminar sollen selbstständige Lernprozesse in der 
Gleichaltrigengruppe in den Fokus gerückt werden, die anhand eines aktuellen Sammelbandes zum 
informellen Lernen im Sport aufgegriffen werden. 
Literatur: 
Neuber, N. (Hrsg.). (2010). Informelles Lernen im Sport – Beiträge zur allgemeinen Bildungsdebatte. 
Wiesbaden: VS. 
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 ---------- 
075570 Ausgewählte Themen der Sportpädagogik 

Mo 16-18, Ho 41 
Krüger, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C1,3 
LPO 2003: GG, BK, GHR: M4 fachspez. SP/SG; themenspez. BuK 

 
Im Seminar werden ausgewählte Themen der Sportpädagogik auf der Grundlage ausgewählter Texte 
behandelt. Die Veranstaltung wendet sich insbesondere an Studentinnen und Studenten, die sich auf 
schriftliche und mündliche Modulabschlussprüfungen in den Bereichen Sportpädagogik & Sportgeschichte 
sowie Bildung & Kultur des Sports vorbereiten möchten. 

Literatur: 
Grupe, O. & Krüger, M. (2007, 3. Aufl.). Einführung in die Sportpädagogik.  Schorndorf: Hofmann. 
Krüger, M. (2007). Sportpädagogik. Ein Text- und Arbeitsbuch.  Wiesbaden: Limpert. 
 
 ---------- 
075714 Der Sport in den Medien 

Di 14-16, Ho 01 
Meier, H. E. 
Rose, A. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: C3 
LPO 2003: GG, BK, GHR, Soz 1-3, BuK 1-3 

 
Warum fragen Konsumenten Sport in den Medien nach? Wie gestaltet sich die Beziehung zwischen Sport 
und Medien? Und wie kommt der Sport überhaupt in die Medien? Das Seminar wird das Verhältnis von 
Sport und Medien umfassend betrachten und dabei nachzeichnen, welche Faktoren die Mediennachfrage 
beeinflussen, durch welche Besonderheiten sich Sportjournalismus und -berichterstattung auszeichnen und 
welche Rückwirkungen das zunehmend symbiotische Verhältnis zwischen Sport und Medien auf den Sport 
selbst hat. 
Das Seminar gliedert sich in zwei Teile: Einerseits werden die oben genannten theoretischen 
Fragestellungen erarbeitet, andererseits wird die qualitative und quantitative Inhaltsanalyse als 
Untersuchungsinstrumentarium vorgestellt, die die Studenten befähigen soll, sich eigenständig mit der einer 
entsprechenden Zeitungsanalyse zu beschäftigen. 
 
Das Seminar stellt auch eine hervorragende Möglichkeit dar, eine sich anschließende Bachelor- oder 
Masterarbeit zu erarbeiten. 
 
 
 
 ---------- 
Entwicklung und Lernen (Modulbeauftragte: Prof. Dr. Wagner, H. ; Prof. Dr. Strauß, B.) 

 
075260 Introduction to gait analysis 

Mi 10-12, Labor, Ho 03 
Chong, S.-Y. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - BWG 3 
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 ---------- 
075422 Entwicklung von konditionellen und koordinativen Faktoren im Kindes und 

Jugendalter 
Mi 12-14, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 

Thorwesten, L. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges 1-3; GG, BK Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Ges, EuL, Sportmedizin, Trainingswissenschaft ) 
MA 2008: M 12 ( Ges, EuL ) 
Gültig für Submodul “Kindergesundheit” 

 
Die wesentlichen Inhalte des Seminars beziehen sich auf die Entwicklung und Ausprägung der motorischen 
Hauptbeanspruchungsformen im Kindes- und Jugendalter. Altersgemäßes Training sowie Möglichkeiten der 
kindlichen Adaptation auf gegebene Belastungs- und Trainingsreize werden erarbeitet und in einen 
gesundheitsorientierten Kontext gestellt. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Literatur wird im Seminar bekanntgegeben 
 
 ---------- 
075623 Expertise im Sport 

Vorbesprechung: 11.04.11, 18-20 Uhr, Leo 22 
Blockterm. 28.-30.09.2011 

Hagemann, N. 
Schorer, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C2 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M4 fachspez. Psy 
 
Dieses Seminar wird in Kooperation mit der Universität Kassel (Prof.  Dr. N. Hagemann) angeboten. Im 
Rahmen eines Kompakttermins vom  28.-30.09.10 werden zusammen mit Kasselern Studierenden u.a. 
folgende Themen  bearbeitet: 

 Linkshänder im Sport 
 Expertise und dynamische Systeme 
 Expertise im Alter 
 Wahrnehmungsexpertise 
 Aufmerksamkeit bei Experten 
 Primäre und sekundäre Einflüsse der Expertiseentwicklung 
 
Die  Veranstaltung findet im wunderschönen Landhaus Rothenberge statt. Daher  ist mit Kosten für 
Übernachtung und Verpflegung in Höhe von unter 50 €  zu rechnen. 
Die Kriterien zur Vergabe von Leistungspunkten bzw. Scheinnachweisen werden in der ersten 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
 
Anmeldung  für das Seminar bis zum 01.04.2011 in moodle unter:  https:\ \ learnweb.uni-muenster.de. Dort 
wird auch der Termin für die  Vorbesprechung bekannt gegeben. 
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---------- 
075638 Forschungsmethoden der Sportpsychologie 

Di 12-14, Leo 22 
Schücker, L. 
Strauß, B. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C2 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M4 fachspez. Psy; themenspez. EuL 
 
In dieser Veranstaltung werden Möglichkeiten der Versuchsplanung in  der Sportpsychologie sowie der 
statistischen Auswertung vorgestellt  und diskutiert. Es wird auf die formalen statistischen Grundlagen  
Bezug genommen und gleichzeitig mit Beispielfragestellungen verknüpft.  Es handelt sich um Seminar, in 
dem die Teilnehmerinnen und Teilnehmer  für jede Sitzung Aufgabenstellungen bearbeiten und 
präsentieren. 
 
 ---------- 
075642 Projektseminar Leistungssport / Handwerkszeug für Abschlußarbeiten 

Mo 14-16, Ho 41 
 

Schorer, J. 

 

 
Geltungsbereiche: 
LPO 1998: P, SI, SII - B3, C2 
LPO 2003: GG, BK, GHR - (fachspez.) Psy, Trwiss; (themenorient.) TuL, EuL 
 
Dieses Seminar richttet sich einerseits an Studierende, die eine Abschlußarbeit (BA/MA) im Bereich der 
Sportpsychologie schreiben möchten, und andererseits an Studierende, die Interesse an Fragestellungen im 
Leistungssport haben. 
Für die Abschlußarbeiten wird ein Kompakttermin angeboten werden, in dem das Handwerkszeug vermittelt 
werden soll (1 SWS). 
 
Für die am Leistungssport interessierten Studierenden sollen gemeinsam Forschungsprojektideen generiert 
werden, die dann zusammen bearbeitet werden. Dies kann einerseits eine Vorstudie für eine Abschlußarbeit 
sein oder andererseits ein Teil eines aktuellen Forschungsprjektes sein. Dies soll studierenzentriert erfolgen, 
so dass die Themen noch offen sind (2 SWS). 
 
Die Kriterien zur Vergabe von Leistungspunkten bzw. Scheinnachweisen werden in der ersten 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
 
Anmeldung für das Seminar bis zum 01.04.2011 in moodle unter: https.learnweb.uni-muenster.de 
 
 ---------- 
075657 ”Wie sag ich`s meinem Kinde?!” - Informationsverarbeitung für 

Sportlehrkräfte in Praxis und Theorie 
Di 14-16, BSH, Ho 41 

Rienhoff, R. 
Schorer, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
Ma Ed.:- 
Achtung: Dieses Seminar ist nur für BA-Studierende als M4-Seminar der Sportpsychologie (fachspez.) und 
Entwicklung und Lernen (themenorientiert) geöffnet, nicht für Master Ed. M 12!!! 
 
 
Das Seminar richtet sich an alle künftige Sportunterrichtende. Das Ziel dieses Seminars ist eine Verbindung 
zwischen theoretischen Modellen und Hypothesen sowie praktischen Unterrichtthemen herzustellen. Daher 
wird es sowohl im Seminarraum als auch in der Sporthalle stattfinden, um den viel zitierten Theorie-Praxis-
Graben zu überbrücken. Vor diesem Hintergrund wird z.B. aus den motorischen Lerntheorien 
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Vereinfachungsstrategien abgeleitet. Themen sind u.a.: 
 Instruktionen 
 Übungsgestaltung 
 Rückmeldungen 
 Implizites Lernen 
 Aufmerksamkeitsfokussierung 
 etc. 
 
Die Anmeldung erfolgt über https://learnweb.uni-muenster.de/ bis zum 1.04.2011. 
 
 ---------- 
075661 Interkulturelles Lernen 

Blockveranstaltung + Sa und So, - 
Strauß, B. 
Tietjens, M. 
Wehrmann, M.-
Chr. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: B3, C2-3 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M4 fachspez. Psy; themenspez. EuL 
 
Ziel dieser Veranstaltung ist es, den Studierenden die Möglichkeit zu geben, eine Feldforschung in Nigeria 
an einer Junior Secondary School durchzuführen. Die Studierenden werden motorische Tests und eine 
Fragebogenerhebung durchführen sowie mittels teilnehmender Beobachtung das Bewegungsverhalten 
nigerianischer Kinder und Jugendlicher analysieren. Die Studierenden können in den Klassen hospitieren 
und auch eigene Unterrichtseinheiten durchführen. 
Das Seminar richtet sich an Studierende höheren Semesters, die bereits die Vorlesung Sportpsychologie 
und Forschungsmethoden besucht. Dieses Seminar wird in Zusammenarbeit mit dem Ökumenischen Eine-
Welt-Kreis St. Nikolaus Wolbeck e.V. und mit der Diözese Ahiara / Nigeria durchgeführt. 
 
Die ca. vierwöchige Feldforschung (ca. August/September) kostet maximal 1500 € für Flug, Impfungen, 
Unterkunft, einfaches Essen und Wasser. Weiter ist eine Förderung (ca. Hälfte der Kosten) durch den DAAD 
(Deutscher Akademischer Austauschdienst) möglich. Der DAAD vergibt Stipendien für Feldforschungen im
Ausland, die sich an Gruppen deutscher Studierender richten. 
 
Die maximale Teilnehmerzahl beschränkt sich auf 10 Studierende. 
Bitte meldet euch persönlich bei Marie-Christine Wehrmann oder Maike Tietjens bis spätestens zum 01. 
April 2011 an. Ein erster verbindlicher Vorbesprechungstermin wird per mail mitgeteilt. 
 
Der Aufenthalt ist als außerschulisches Praktikum anrechenbar. Dazu ist eine Anmeldung beim ZFL nötig, 
sowie die gleichzeitige Belegung eines Begleitseminars zum Kernpraktikum. 
 
 ---------- 
075810 Training im Leistungssport: Von der Praxis zur Theorie und wieder zurück 

Mo 12-14, Ho 01 
Brach, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: B1-3 
LPO 2003: GG, BK, GHR: M4 fachspez. Trwiss; themenspez. TuL 
 
Wie wird das “Lehrbuchwissen” der Trainingswissenschaft im Leistungssport angewendet? 
Gibt es Diskrepanzen und warum? Kann man von der Praxis im Leistungssport etwas für die 
eigenmotorische Praxis und den Schul- und Vereinssport übernehmen oder handelt es sich um 
verschiedene Welten? 
 
Das Seminar wird gemeinsam von Frank Bartschat (Leitender Trainer der Leichtathletikgemeinschaft LG 
Ratio Münster e.V.) und Dr. Michael Brach (Dozent am IfS) durchgeführt. Neben der Theorie spielt die 
beobachtete und selbst durchgeführte Trainingspraxis eine wichtige Rolle. 
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Am Beispiel von Trainingsgruppen der LG Ratio lernen wir komplexes leistungsorientiertes Training im 
Hürdensprint kennen, sowohl im Anfängerbereich als auch in der nationalen Spitze. Wir befassen uns mit 
den Leistungsfaktoren im Hürdensprint, dem Technik- und Athletiktraining sowie der Trainingsplanung 
(Periodisierung). Wir vergleichen trainingswissenschaftliche Definitionen und Konzepte mit der konkret 
beobachteten Arbeit der LG Ratio. Wo gibt es Passungen, wo gibt es Unterschiede? Beonders bei 
Unterschieden ist zu fragen, ob eher die Praxis oder die Theorie zu ändern wäre. Wir probieren Übungs-
und Traningsformen selbst aus und diskutieren mögliche Übertragungen auf die eigenmotorische Praxis 
sowie den unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Schulsport und den Vereinssport. 
 
Organisation: 
wöchentlicher Seminartermin: MO 12-14 
Einzelne Zusatztermine für die Trainingsbeobachtung: mittwochs 17.30 - 19.30 Uhr und/oder samstags 
15.00 bis 17.00 Uhr. 
Anmeldung: bitte über LSF buchen. Nach Ende der Buchungsfrist bitte per mail an michael.brach@wwu.de. 
Der Abschluss des Grundfaches Leichtathletik wird nicht vorausgesetzt. 
 
 ---------- 
075915 Diagnostik und Förderung im Schulsport 

Di 10:00-12, Fl 2K18, Fl SH 
Schlechter, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: B2-3, C2, D1 
LPO 2003: GG, BK, GHR: M4 themenspez. EuL 
 
Diese Veransatltung ist eine Pflichtveranstaltung für den Erwerb der Zusatzqualifikation 
Sportförderunterricht.  
Die Veranstaltung wird in enger inhaltlicher Anbindung an das Fachpraktische Seminar 
Didaktik und Methodik des Sportförderunterrichts durchgeführt. 
 
Geplante Inhalte: 
* Überblick über die psychophysische Entwicklung im Kindes- und Jugendalter 
* Einflussfaktoren und ihre Bedeutung auf die kindliche Entwicklung (soziales Umfeld, veränderte 
Lebensbedingungen etc.) 
* Kenntnis der Zusammenhänge von motorischer, psychischer, kognitiver und sozialer Entwicklung 
* Verhaltens- und Bewegungsauffälligkeiten, Störungsbilder und ihre Folgen 
* Beurteilungs- und Testverfahren, diagnostische Methoden 
* Grundprinzipien der Förderung 
* Umsetzung verschiedener Förderkonzepte im Schulsport 
 
Literatur wird im Seminar bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
075920 Was Hänschen nicht lernt... Störungen der kindlichen Entwicklung und ihre 

Folgen 
Fr 10-12, Fl 2K18 

Bohn, Chr. 

 

 
Zuordnung: Ba / Ma: M4 / M12 
LPO 2003: EuL 
LPO 1998: D1, C2, B2 und B3 
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 ---------- 
Gesundheit (Modulbeauftragter: Prof. Dr. Völker, K.) 

 
075350 Forschungsmethoden - Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten 

Di 14-16, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Völker, K. 
Thorwesten, L. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - Examenskolloquium 
LPO 2003: GG - Spomed 4, Trwiss; GHR - Ges 4 
BA 2005: - 
MA 2008: - 
Für BA und MA Studierende ist kein Erwerb von Leistungspunkten möglich 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Examenskandidaten, die im Fach Sportmedizin ihre Examens-, Bachelor-, 
Master- oder Doktorarbeit schreiben. Es sollen die formalen Aspekte einer wissenschaftlichen Arbeit 
besprochen werden. An konkreten Fragestellungen werden inhaltliche und methodische Kriterien erarbeitet, 
wie Konkretisierung der Fragestellung, Auswahl eines geeigneten Versuchsaufbaus, Planung und 
Durchführung, Auswertung und Dokumentation von Versuchen, Auswertung der Daten, statistische 
Bearbeitung und Darstellung der Ergebnisse. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Wird im Seminar bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
Submodul Sportmedizinische Aspekte der Prävention u. Rehabilitation des 
Bewegungsapparates 
075346 Sportmedizinische Aspekte der ambulanten orthopädischen Rehabilitation 

Di 10-12 
Thorwesten, L. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges 1-3; GG, BK Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Sportmedizin, Ges ) 
MA 2008: M12 ( Ges ) 
Gültig für Submodul “Sportmedizinische Aspekte der Prävention und Rehabilitaiton des 
Bewegungsapparates” 

 
Grundlagen der ambulanten orthopädischen Rehabilitation. z.B.: Aufgaben Strukturen, personelle und 
gerätetechnische Voraussetzungen. Grundlagen in Physiotherapie, physikalischer Therapie, Medizinischer 
Trainingstherapie, Medizinisches Aufbau Training, isokinetisches Training sowie biomechanische 
Grundlagen bei gerätegestütztem Training bilden einige Schwerpunkte dieses Seminars. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011 - 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Literatur wird im Seminar bekannt gegeben. 
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 ---------- 
075365 Sportorthopädie 

Sondertermine, Fr 15-17, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Steinbeck, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges 1-3; GG, BK Spomed A-C 
Vermittelt werden Grundlagen der Sportorthopädie mit den Schwerpunkten: 
Diagnostische Verfahren und Therapie von Erkrankungen des Schultergelenkes 
Diagnostische Verfahren und Therapie von Erkrankungen des Kniegelenkes 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 
 
 ---------- 
075370 Sportorthopädie / Sporttraumatologie 

Mi 12-14, Konferenzraum West (kl.) des Zentralklinikums 
Liem, D. 
Völker, K. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B 2.1, B 2.3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges1-3; GG, BK Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Sportmedizin, Ges ) 
MA 2008: M12 ( Ges ) 
Gültig für Submodul “Sportmedizinische Aspekte der Prävention und Rehabilitaiton des 
Bewegungsapparates” 
 
Kenntnisse über Sportverletzungen und Sportschäden; Ursachen, Erkennen und Sofortmaßnahmen bei 
akuten Sportverletzungen; Ursachen von Sportschäden; evtl. Behandlungsmaßnahmen durch Sport; 
physikalische Behandlung. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011 - 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter 
http://sportmedizin.uni-muenster.de 

Literatur: 
Peterson, L.; Renström, P.: Verletzungen im Sport. Deutscher Ärzteverlag 
Klümper: Sporttraumatologie. Ecomed 
 
 ---------- 
075384 Sportsicherheitstraining: Sportmedizinische Aspekte der Prävention und 

Rehabilitation des Bewegungsapparates 
Fr 10-12, Ho 01 

Borgmann, B. G. 

 

 
Geltungsbereich: 
STO 1998: P, SI, SII - B 2 
STO 2003: GHR, GG, BK - Ges; GG, BK - Spomed 
Ba 2005: M 4 (Sportmed, Ges) 
MA 2008: M 12 (Ges) 
Gültig für Submodul “Sportmedizinische Aspekte der Prävention und Rehabilitaiton des 
Bewegungsapparates” 
Ort: Institut für Sportmedizin, Seminarraum 

 
Erstdiagnostik und Notfallversorgung von Sportverletzungen & Sportschäden, Basic Life Support, 
Frühdefibrilation. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 
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Literatur: 
Engelhardt, M.: Sportverletzungen (Hrsg.) Urban und Fischer 1. Auflage Elsevier 2006 
Peterson/Renström: Verletzungen im Sport, 3.Auflage 2002 Dt. Ärzteverlag 
Ludwig v.Geiger: Überlastungsschäden im Sport 1997, BLV Sportwissen 
 
 ---------- 
Submodul Sportmedizinische Aspekte von Bewegung und Sport bei inneren Erkrankungen 
075399 Didaktik und Methodik des Sports bei Erkrankungen der inneren Organe 

14-täglich, Mo 08-12, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Völker, K. 
Fromme, A. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - B 2.2, B 2.3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges 1-3; GG, BK - Spomed A-C 
BA 2005: M 4 
Gültig für Submodul “Sportmedizinische Aspekte von Bewegung und Sport bei inneren Erkrankungen” 
 
Die pathophysiologischen Zusammenhänge der arteriosklerotischen Herzerkrankung werden dargestellt. Es 
wird die Technik und Wertigkeit diagnostischer Maßnahmen besprochen unter besonderer Berücksichtigung 
der Fahrradergometrie. Die für sportliche Bewegung relevante interventionelle und pharmakologische 
Therapie werden erörtert und die Konsequenzen für die Durchführung von Sport aufgezeigt. 
Notfallmaßnahmen für Kardiale Zwischenfälle werden in Theorie und Praxis bearbeitet. 
 
Ausbildungsgang WS 10/11 - SS 2011 - Keine Neueinschreibung! 

Literatur: 
Lagerström, D.: Grundlagen der Sporttherapie bei koronarer Herzerkrankung. Echo 
Rost, R.: Sport- und Bewegungstherapie bei Inneren Krankheiten. Deutscher Ärzteverlag 
Weidemann, H.; Meyer, K.: Lehrbuch der Bewegungstherapie mit Herzkranken. Steinkopff 
 
 ---------- 
075403 Medizinische Grundlagen des Sports bei Erkrankungen der inneren Organe II 

/ Med. Trainingslehre I 
Mo 16-18, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 

Völker, K. 
Fromme, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - B 2.2, B 2.3 
LPO 2003: GG, BK - Spomed C2 
BA 2005: M 4 
Gültig für Submodul “Sportmedizinische Aspekte von Bewegung und Sport bei inneren Erkrankungen” 
 
Die pathophysiologischen Zusammenhänge der arteriosklerotischen Herzerkrankung werden dargestellt. Es 
wird die Technik und Wertigkeit diagnostischer Maßnahmen besprochen unter besonderer Berücksichtigung 
der Fahrradergometrie. Die für sportliche Bewegung relevante interventionelle und pharmakologische 
Therapie werden erörtert und die Konsequenzen für die Durchführung von Sport aufgezeigt. 
Notfallmaßnahmen für kardiale Zwischenfälle werden in Theorie und Praxis bearbeitet. 
 
Ausbildungsgang WS 10/11 - SS 2011. Keine Neueinschreibung! 

Literatur: 
Lagerström, D.: Grundlagen der Sporttherapie bei koronarer Herzerkrankung. Echo 
Rost, R.: Sport- und Bewegungstherapie bei Inneren Krankheiten. Deutscher Ärzteverlag 
Weidemann, H.; Meyer, K.: Lehrbuch der Bewegungstherapie mit Herzkranken. Steinkopff 
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Submodul Gesundheit (präventiver Schwerpunkt) 
075312 Biologische Grundlagen der motorischen Hauptbeanspruchungsformen 

unter gesundheitlicher Perspektive 
Do 08-10, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 

Fromme, A. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B 2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK Ges 1-3; GG, BK - Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Sportmedizin, Ges ) 
MA 2008: M12 ( Ges ) 
Gültig für Submodule: Leistungssport; Gesundheit (präventiver Schwerpunkt) 
 
Sportmedizinische Aspekte des Sports werden anhand der Hauptbeanspruchungsformen Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Flexibilität und Koordination erarbeitet. Leistungsdiagnostik und Trainingssteuerung mit Hilfe 
sportmedizinischer Parameter sowie Probleme des Übertrainings und der Regeneration werden diskutiert. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Dirix, A.; Knuttgen, H.: Olympiabuch der Sportmedizin 
Komi, P.V.: Kraft und Schnellkraft im Sport 
Shepard. R.J.; Astrand, P.-O.: Ausdauer im Sport 
 
 ---------- 
075418 Aspekte und Modelle gesundheitsorientierten Sports erlernen und erfahren 

Do 14-16, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Völker, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B1; B2 
LPO 2003: GHR, GG, BK Ges 1-3; GG, BK - Spomed A-C 
BA 2005: M 4 
Gültig für Submodul “Gesundheit (präventiver Schwerpunkt)” 
 
Körperliche Aktivität und Sport nimmt in der Prävention von Erkrankungen einen immer größeren 
Stellenwert ein. Entsprechend finden sich auf dem Gesundheits- und Fitnessmarkt zahlreiche Angebote, die 
gesundheitsorientiertes Sporttreiben versprechen. Innerhalb des Seminars soll zunächst mit Hilfe von 
evidenzbasierten Studien geklärt werden, welche Rolle Sport und Bewegung in der Prävention von 
Erkrankungen spielen kann und was sich schließlich hinter dem Begriff gesundheitsorientierten Sport 
verbirgt. Im Anschluss sollen Präventions- und Gesundheitsprogramme vorgestellt und kritisch hinterfragt 
werden. Hieraus ergeben sich wichtige konstituierende Elemente von gesundheitsorientiertem 
Sportmodellen. 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011- 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter 
http://sportmedizin.uni-muenster.de 
 
 ---------- 
Submodul Kindergesundheit 
075422 Entwicklung von konditionellen und koordinativen Faktoren im Kindes und 

Jugendalter 
Mi 12-14, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 

Thorwesten, L. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2.2 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Ges 1-3; GG, BK Spomed A-C 
BA 2005: M 4 ( Ges, EuL, Sportmedizin, Trainingswissenschaft ) 
MA 2008: M 12 ( Ges, EuL ) 
Gültig für Submodul “Kindergesundheit” 
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Die wesentlichen Inhalte des Seminars beziehen sich auf die Entwicklung und Ausprägung der motorischen 
Hauptbeanspruchungsformen im Kindes- und Jugendalter. Altersgemäßes Training sowie Möglichkeiten der 
kindlichen Adaptation auf gegebene Belastungs- und Trainingsreize werden erarbeitet und in einen 
gesundheitsorientierten Kontext gestellt. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011-28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben 

 
 ---------- 
075437 Sport mit chronisch kranken Kindern 

Mi 10-12, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Fromme, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - B1.3, B 2.3 
LPO 2003: GG, BK - Spomed B-C; GG, BK - Ges 
BA 2005: M4 (Entwicklung und Lernen, Trainingswissenschaft) 
MA 2008: M12 (Entwicklung und Lernen) 
Gültig für Submodul “Kindergesundheit” 
 
Das Seminar vermittelt Kenntnisse über die Entwicklung von Motorik und körperlicher Leistungsfähigkeit 
vom Kleinkind- über das Erwachsenen- bis hin zum Seniorenalter. Nach einer Darstellung der 
altersspezifischen Besonderheiten in Physiologie und Anatomie werden an wichtigen Krankheitsbildern im 
Kindes- und Jugendalter, wie Diabetes mellitus und Asthma bronchiale, therapeutisch und prophylaktische 
Aspekte des Sports diskutiert. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011- 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter 
http://sportmedizin.uni-muenster.de 
 
 ---------- 
 
Management im Sport 

 
Im Sommersemester 2011 werden im Modul Management keine Veranstaltungen angeboten. 
Studierende, die das Modul bereits begonnen haben, bitte bei Prof. Krüger melden. 
 
---------- 
Training und Leistung (Modulbeauftragte Prof. Dr. Wagner, H. ; N.N.) 

 
075217 Biomechanik der Sportarten 

Do 08-10, Ho 03 
Wulf, Th. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - TRGLS 1-3; GG, BK BWG 1-3, TRG 1-3 

 
Warum schwimmt Michael Phelps schneller als alle anderen? 
Warum rennt Usain Bolt so schnell? 
Darf Oscar Pistorius trotz seiner Beinprothesen bei den Olympischen Spielen starten? 
Was hat Schwimmen mit Speerwerfen gemeinsam? 
Was sind die biomechanischen Grundlagen zu den Themen Gehen, Rennen, Springen und Werfen? 
Diese und ähnliche Fragen sollen im Rahmen des Seminares beantwortet werden, indem aufbauend auf 
den in der Vorlesung Bewegungswissenschaft erworbenen biomechanischen Kenntnissen 
Bewegungsabläufe im Sport erklärt und beurteilt werden. 
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 ---------- 

Wie ist es möglich mit einfachen Methoden biomechanische Untersuchungen im Rahmen des 
Sportunterrichts durchzuführen? 
Ihr werdet ... 
- mittels Videokameras, Webcams oder Wii-Controller einfache Bewegungsanalysen durchführen. 
- versuchen mit einem gängigen Oszilloskop Muskelaktivierungen zu messen, 
-mit den wissenschaftlichen Geräten unseres Labors arbeiten, 
-eigene Fragestellungen bearbeiten, 
- diese Messungen selbst analysieren, auswerten und in einer wissenschaftlichen Form präsentieren. 
Diese Veranstaltung legt die forschungsmethodischen Grundlagen für eine Abschlussarbeit im Bereich der 
Bewegungswissenschaft. 
 
Diese Veranstaltung ist gemeinsam mit Teil B zu belegen und beinhaltet eine Blockveranstaltung. 
 
 ---------- 
075260 Introduction to gait analysis 

Mi 10-12, Labor, Ho 03 
Chong, S.-Y. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - BWG 3 

 
 
 ---------- 
075327 Ernährung im Leistungssport 

Di 08-10, C 318 Fachbereich Oecotrophologie 
Groneuer, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
STO 1998: P, SI, SII - B 2 
STO 2003: GHR, GG, BK - Ges, TuL; GG, BK - Spomed 
Ba 2005: M 4 (Sportmedizin) / TuL 
nur Gültig fürdas Submodul Leistungssport 
 
Keine Platzvergabe über das Verteilungsverfahren des Instituts. 
 
Bitte beachten Sie die online-Ankündigungen zur Anmeldung bei Prof. Groneuer. 
 
 
 
 
 
 
 
 

075255 Forschungsmethoden der Bewegungswissenschaft (A) 
Einzeltermin, 05.04.11, Di 10-12,  Leo 33 
Einzeltermin, 12.07.11, Di 10-12,  Leo 33 
Einzeltermin, 08.04.11, Fr 16-20, Ho 01 
Einzeltermin, 09.04.11, Sa 09-20, Ho 01 

Behrendt, F. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - B2,3 
LPO 2003: GHR, GG, BK - (fachspez.) Trwiss; (themenorient.) TuL 
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 ---------- 
075331 Sportmedizinische Diagnostik und Trainingssteuerung 

Mi 08-10, Seminarraum des Institutes f. Sportmedizin 
Thorwesten, L. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - B 3.1, B 3.3 
LPO 2003: GG, BK - Spomed A-C ; GHR, GG, BK - TuL, Ges) 
Gültig für Submodul: Leistungssport 

 
Das Seminar vermittelt Kenntnisse über Durchführung und Aussagekraft leistungsdiagnostischer Verfahren. 
Verschiedene Sportmedizinische Labor- und Feldtestverfahren, Sprint- und Sprungkrafttest, ihre Parameter 
sowie ihre sportartspezifische Relevanz werden erläutert. Grundlagen des Energiestoffwechsels sowie der 
Reaktionen des kardiopulmonalen Systems und ihre Bedeutung für die Leistungsfähigkeit werden 
dargestellt und Schlussfolgerungen für die Trainingssteuerung gezogen. Darüber hinaus wird in die 
Problematik des Übertraining-Syndroms eingeführt. 
 
Teilweise als Kompaktveranstaltung 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011 - 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
Dickhuth, H.-H.: Einführung in die Sport und Leistungsmedizin, Verlag Karl Hoffmann 
Heck, H.: Energiestoffwechsel und medizinische Leistungsdiagnostik. Hoffmann Verlag 
Hollmann, W.; Hettinger, Th.: Sportmedizin - Arbeits- und Trainingsgrundlagen. Schattauer 
Weineck, J.: Sportbiologie. Spitta 
 
 ---------- 
075623 Expertise im Sport 

Vorbesprechung: 11.04.11, 18-20 Uhr, Leo 22 
Blockterm. 28.-30.09.2011 

Hagemann, N. 
Schorer, J. 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: C2 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M4 fachspez. Psy 

 
 
Dieses Seminar wird in Kooperation mit der Universität Kassel (Prof.  Dr. N. Hagemann) angeboten. Im 
Rahmen eines Kompakttermins vom  28.-30.09.10 werden zusammen mit Kasselern Studierenden u.a. 
folgende Themen  bearbeitet: 

 Linkshänder im Sport 
 Expertise und dynamische Systeme 
 Expertise im Alter 
 Wahrnehmungsexpertise 
 Aufmerksamkeit bei Experten 
 Primäre und sekundäre Einflüsse der Expertiseentwicklung 
 
Die  Veranstaltung findet im wunderschönen Landhaus Rothenberge statt. Daher  ist mit Kosten für 
Übernachtung und Verpflegung in Höhe von unter 50 €  zu rechnen. 
Die Kriterien zur Vergabe von Leistungspunkten bzw. Scheinnachweisen werden in der ersten 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
 
Anmeldung  für das Seminar bis zum 01.04.2011 in moodle unter:  https:\ \ learnweb.uni-muenster.de. Dort 
wird auch der Termin für die  Vorbesprechung bekannt gegeben. 
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 ---------- 
075642 Projektseminar Leistungssport / Handwerkszeug für Abschlußarbeiten 

Mo 14-16, Ho 41 
 

Schorer, J. 

 

 
Geltungsbereiche: 
LPO 1998: P, SI, SII - B3, C2 
LPO 2003: GG, BK, GHR - (fachspez.) Psy, Trwiss; (themenorient.) TuL, EuL 
 
 
Dieses Seminar richttet sich einerseits an Studierende, die eine Abschlußarbeit (BA/MA) im Bereich der 
Sportpsychologie schreiben möchten, und andererseits an Studierende, die Interesse an Fragestellungen im 
Leistungssport haben. 
 
Für die Abschlußarbeiten wird ein Kompakttermin angeboten werden, in dem das Handwerkszeug vermittelt 
werden soll (1 SWS). 
Für die am Leistungssport interessierten Studierenden sollen gemeinsam Forschungsprojektideen generiert 
werden, die dann zusammen bearbeitet werden. Dies kann einerseits eine Vorstudie für eine Abschlußarbeit 
sein oder andererseits ein Teil eines aktuellen Forschungsprjektes sein. Dies soll studierenzentriert erfolgen, 
so dass die Themen noch offen sind (2 SWS). 
Die Kriterien zur Vergabe von Leistungspunkten bzw. Scheinnachweisen werden in der ersten 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
 
Anmeldung für das Seminar bis zum 01.04.2011 in moodle unter: https.learnweb.uni-muenster.de 
 
 ---------- 
075657 ”Wie sag ich`s meinem Kinde?!” - Informationsverarbeitung für 

Sportlehrkräfte in Praxis und Theorie 
Di 14-16, BSH, Ho 41 

Rienhoff, R. 
Schorer, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
Ma Ed.:- 
Achtung: Dieses Seminar ist nur für BA-Studierende als M4-Seminar der Sportpsychologie (fachspez.) und 
Entwicklung und Lernen (themenorientiert) geöffnet, nicht für MAster Ed. M 12!!! 
 
Das Seminar richtet sich an alle künftige Sportunterrichtende. Das Ziel dieses Seminars ist eine Verbindung 
zwischen theoretischen Modellen und Hypothesen sowie praktischen Unterrichtthemen herzustellen. Daher 
wird es sowohl im Seminarraum als auch in der Sporthalle stattfinden, um den viel zitierten Theorie-Praxis-
Graben zu überbrücken. Vor diesem Hintergrund wird z.B. aus den motorischen Lerntheorien 
Vereinfachungsstrategien abgeleitet. Themen sind u.a.: 
Instruktionen 

 Übungsgestaltung 
 Rückmeldungen 
 Implizites Lernen 
 Aufmerksamkeitsfokussierung 
 etc. 
 
Die Anmeldung erfolgt über https://learnweb.uni-muenster.de/ bis zum 1.04.2011. 
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---------- 
075810 Training im Leistungssport: Von der Praxis zur Theorie und wieder zurück 

Mo 12-14, Ho 01 
Brach, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: B1-3 
LPO 2003: GG, BK, GHR: M4 fachspez. Trwiss; themenspez. TuL 
 
Wie wird das “Lehrbuchwissen” der Trainingswissenschaft im Leistungssport angewendet? 
Gibt es Diskrepanzen und warum? Kann man von der Praxis im Leistungssport etwas für die 
eigenmotorische Praxis und den Schul- und Vereinssport übernehmen oder handelt es sich um 
verschiedene Welten? 
Das Seminar wird gemeinsam von Frank Bartschat (Leitender Trainer der Leichtathletikgemeinschaft LG 
Ratio Münster e.V.) und Dr. Michael Brach (Dozent am IfS) durchgeführt. Neben der Theorie spielt die 
beobachtete und selbst durchgeführte Trainingspraxis eine wichtige Rolle. 
 
Am Beispiel von Trainingsgruppen der LG Ratio lernen wir komplexes leistungsorientiertes Training im 
Hürdensprint kennen, sowohl im Anfängerbereich als auch in der nationalen Spitze. Wir befassen uns mit 
den Leistungsfaktoren im Hürdensprint, dem Technik- und Athletiktraining sowie der Trainingsplanung 
(Periodisierung). Wir vergleichen trainingswissenschaftliche Definitionen und Konzepte mit der konkret 
beobachteten Arbeit der LG Ratio. Wo gibt es Passungen, wo gibt es Unterschiede? Beonders bei 
Unterschieden ist zu fragen, ob eher die Praxis oder die Theorie zu ändern wäre. Wir probieren Übungs-
und Traningsformen selbst aus und diskutieren mögliche Übertragungen auf die eigenmotorische Praxis 
sowie den unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Schulsport und den Vereinssport. 
 
Organisation: 
wöchentlicher Seminartermin: MO 12-14 
Einzelne Zusatztermine für die Trainingsbeobachtung: mittwochs 17.30 - 19.30 Uhr und/oder samstags 
15.00 bis 17.00 Uhr. 
Anmeldung: bitte über LSF buchen. Nach Ende der Buchungsfrist bitte per mail an michael.brach@wwu.de. 
 
Der Abschluss des Grundfaches Leichtathletik wird nicht vorausgesetzt. 
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 ---------- 
M 5 Individualsportarten I 

 
Turnen 

 
076213 Turnen Gruppe 1 

Mo 08-09, Haupthalle  
Fr 09-10, Haupthalle 
 

Bentem, N. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - A2 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 
 
Die Ausbildung im Bereich Turnen I soll anhand verschiedener didaktischer Ansätze zur Handlungsfähigkeit 
im Sportunterricht an der Schule anleiten. Dabei soll die Vielfalt turnerischer Bewegungen erfahrbar 
gemacht und eine turnfachliche und pädagogische Kompetenz erworben werden. In der Veranstaltung 
Turnen I sollen vor allem Grundlagen/ Grundfertigkeiten an den einzelnen Geräten ausgebildet (Erwerben 
eines Grundrepertoires), sowie Grundlagen in der Theorie des Turnens und des Vermittelns erworben 
werden. Darüber hinaus wird insbesondere das Bodenturnen vertiefend behandelt. 
 
In den Veranstaltungskonzepten Turnen I/ Turnen Grundstudium wird davon ausgegangen, dass 
grundlegende turnspezifische Bewegungserfahrungen bereits vorliegen. Dazu gehören insbesondere: 
Schwungverstärkung an den einzelnen Geräten; am Parallelbarren: Kehre, Wende; am Stufenbarren: 
Aufstemmen mit beiden Beinen, Aufschwung vorl. rückw.; am Reck: Hüftaufschwung vorl. rückw., 
Umschwung vl. rw., Unterschwung; am Boden: Aufschwingen in den Handstand, Rad, Rolle vw. und rw.; an 
den schwingenden Ringen: Einlegen in den Beugesturzhang am Ende des Vorschwunges, halbe Drehung; 
Sprunghocke mit Absprung vom Reutherbrett über ein Quer- oder Längsgerät. 
 
Vom 28.03.-01.04.2011 findet von Mo. -Fr. jeweils eine vorbereitende AG statt. Es werden zwei Gruppen 
jeweils 10-11.30 Uhr und 11.30 bis 13 Uhr angeboten. Die Teilnehmer werden per Mail informiert. 
 
Bitte bei Interesse zur ersten Stunde, 10,- für Sammelbestellung Reckriemchen mitbringen! 
Bitte nach Platzvergabe umgehend anmelden unter https://learnweb.uni-muenster.de/ 
 
 ---------- 
076228 Turnen Gruppe 2 

Mo 09-10, Haupthalle  
Fr 08-09, Haupthalle  
 

Bentem, N. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Kommentierung siehe Gruppe 1 
 
 ---------- 
076232 Turnen Gruppe 3 

Mo 11-12, Haupthalle  
Do 11-12, Haupthalle  
 

Becker, W. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
siehe Kommentierung Gruppe 1 
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 ---------- 
076247 Turnen Gruppe 4 

Mo 12-13, Haupthalle  
Do 12-13, Haupthalle  
 

Becker, W. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
siehe Kommentierung Gruppe 1 
 
 ---------- 
076251 Turnen Gruppe 5 

Mo 13-14, Haupthalle  
Do 13-14, Haupthalle  
 

Becker, W. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 

 
siehe Kommentierung und Geltungsbereich Gruppe 1 
 
 ---------- 
076266 Turnen Gruppe 6 

Mo 14-15, Haupthalle  
Do 14-15, Haupthalle  
 

Becker, W. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 

 
 ---------- 
Gymnastik/Tanz 

 

  
 
 
 

076319 Gymnastik / Tanz Gruppe 1 
Di 08-10, Ho GR 

Tietjens, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Im Zentrum der Ausbildung steht die Auseinandersetzung mit  gymnastischen und tänzerischen 
Bewegungsformen, dabei wird sowohl  improvisativ als auch kompostorisch gearbeitet. Die koordinativen  
Fähigkeiten bilden die Basis für die Arbeit in den Einzel,-, Partner-  und Gruppengestaltungen. Die 
bedeutungen des Rhythmus’ und der Einsatz  von Musik sind für dieses Fach besonders hervorzuheben. 
Des weiteren ist  das (Er-)Finden von vielfältigen Bewegungsformen mit und ohne Material  und Geräten 
und das Erwerben gymnastisch-tänzerischer Techniken,  Fähigkeiten und Fertigkeiten ausbildungsleitend. 
Das Inhaltsspektrum  reicht von der spielerischen Einführung von Materialien und Handgeräten,  über das 
Kennenlernen verschiedener Tanzrichtungen/-stile (Jazztanz,  Moderner Tanz, Kreativer Tanz, Streetdance, 
Volkstanz etc.) und  Bewegungstheater bis Unterrichtsverfahren in Gymnastik und Tanz. 
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---------- 
076323 Gymnastik / Tanz Gruppe 2 

Do 08-10, Ho GR 
Bohn, Chr. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI A 3; SII A 3 Teil 1 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium, BA 
 

Literatur: 
Informationen zur Literatur werden in die Interplattform learnweb eingestellt 
 
 ---------- 
076338 Gymnastik / Tanz Gruppe 3 

Mo 10-12, Ho GR 
Traber, I. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 

 
siehe Kommentierung Gruppe 1 

Literatur: 
Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
076342 Gymnastik / Tanz Gruppe 4 

Di 10-12, Ho GR 
Traber, I. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
siehe Kommentierung Gruppe 1 

Literatur: 
Die Literatur wird in der Veranstaltung gekannt gegeben. 
 
 ---------- 
076357 Gymnastik/ Tanz Gruppe 5 

Di 12-14, Ho GR 
Traber, I. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
siehe Kommentierung Gruppe 1 

Literatur: 
Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 
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M 6 Individualsportarten II 

 
Leichtathletik 
076414 Leichtathletik Gruppe 1 

Mo 16-18, PI 1, Leichtathletikhalle, Ho 51 
Klose, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI A 1; SII A 1 Teil 1 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 
 
 ---------- 
076429 Leichtathletik Gruppe 2 

Di 08-10, PI 1, Leichtathletikhalle, Ho 51 
Klose, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
 ---------- 
076433 Leichtathletik Gruppe 3 

Do 10-12, Leichtathletikhalle, PI 1, Ho 51 
Klose, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
 ---------- 
076448 Leichtathletik Gruppe 4 

Mo 10-12, Leichtathletikhalle, PI 1, Ho 51 
Brach, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
siehe Kommentierung Leichtathletik Gruppe 1 
 
 ---------- 
076452 Leichtathletik Gruppe 5 

Mi 08-10, PI 1, Leichtathletikhalle, Ho 41 
Grzybowski, C. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Schwimmen 
 
076510 Schwimmen Gruppe 1 

Mo 07-08:30, Ostbad, Fl 2K18 
Schlechter, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 Die erste Sitzung (11.04.) findet im Ho 01 statt. 
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076539 Schwimmen Gruppe 2 
Mo 08:30-10, Ostbad, Fl 2K18 

Schlechter, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 

 
Die erste Sitzung (11.04.) findet im Ho 01 statt. 
 
 ---------- 
076524 Schwimmen Gruppe 3 

Mi 07-08:30, Ostbad, Fl 2K18 
Schlechter, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI A 4; SII A 4 Teil 1 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium 

 
 ---------- 
076543 Schwimmen Gruppe 4 

Mi 08:30-10, Ostbad, Fl 2K18 
Schlechter, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 

 
 ---------- 
076558 Schwimmen Gruppe 5 

Mo 07-08.30, Ostbad, Fl 2K18 
Elbracht, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Der erste Termin (Mo 11.04.11) findet um 7:00 Uhr in der Fliednerstraße Raum 2K18 statt. 
 
 ---------- 
076562 Schwimmen Gruppe 6 

Mo 08.30-10, Ostbad, Fl 2K18 
Elbracht, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Der erste Termin (Mo 11.4.11) findet um 8:30 Uhr in der Fliednerstraße Raum 2K18 statt. 
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 ---------- 
M 7/8 Spiele I und II 

 
Kleine Spiele / Integrative Sportspielvermittlung 
076615 Kleine Spiele/ Integrative Sportspielvermittlung Gruppe 1 

Mo 10-12, BSH 
 

Binnenbruck, A. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: P. Sek I, Sek II - A8; SekII/I - zus. Sek I 
LPO 2003: GHR, GG, BK - A 

 
Neben den etablierten großen Spielen bieten Kleine Spiele einen umfangreichen Fundus vielfältigen 
Spielguts. Anhand einer exemplarischen Themenpalette werden Funktion und Vermittlung Kleiner Spiele am 
praktischen Beispiel erarbeitet und reflektiert. Für das Bewegungsfeld der Spiele im Schulsport werden 
übergreifende Strukturen und Fragestellungen ebenso thematisiert wie der sich ständig erweiternde Kanon 
von kleinen und großen Sportspielen für Sportunterricht, jeweils im Kontext spieldidaktischer und 
methodischer Reflektion. 
 
Ein Besuch der Kleinen Spiele AG wird dringend angeraten. 

Literatur: 
Adolph, H. & Hönl, M. (2008). Integrative Sportspielvermittlung. Kassel: Agon 
Kröger, C & Roth, K. (2002). Ballschule - Ein ABC für Spielanfänger. Schorndorf: Hofmann 
Rammler, H. & Zöller, H. (2000). Kleine Spiele - Wozu? Wiebelsheim: Limpert 
Moosmann, K. (2008). Das Grosse Limpert-Buch der Kleinen Spiele. Wiebelsheim: Limpert 
 
 ---------- 
076620 Kleine Spiele/ Integrative Sportspielvermittlung Gruppe 2 

Mo 12-14, BSH, Pl 1 
 
 

Binnenbruck, A. 

 

Geltungsbereich: 
STO 1998: - 
STO 2003: - 
 
Kommentierung siehe Gruppe 1 
 
 ---------- 
076634 Kleine Spiele/ Integrative Sportspielvermittlung Gruppe 3 

Di 10-12, BSH, Pl 2 
Binnenbruck, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 

 
siehe Kommentierung Gruppe 1 
 
 ---------- 
076649 Kleine Spiele/ Integrative Sportspielvermittlung Gruppe 4 

Di 12-14, BSH, Pl 2 
Binnenbruck, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
siehe Kommentierung Gruppe 1 
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 ---------- 
076653 Kleine Spiele/ Integrative Sportspielvermittlung Gruppe 5 

Di 14-16, BSH, Pl 1 
 

Schinowski, D. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
siehe Kommentierung Gruppe 1 

Literatur: 
Literatur wird in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. 
 
 ---------- 
Rückschlagspiele 

 
076710 Badminton Gruppe 1 

Fr 12-14, BSH 
Becker, W. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - A5 
LPO 2003: GHR, GG, BK Grundstudium; GG, BK Vert 3 
 
 
Sportmotorische Voraussetzung für die Belegung des Fachpraktischen Seminars Badminton ist die 
Beherrschung des Clears. 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 
 
 ---------- 
076725 Badminton Gruppe 2 

Fr 14-16, BSH 
 

Becker, W. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Kommentierung und Geltungsbereich siehe Gruppe 1 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 
 
 ---------- 
076730 Volleyball Gruppe 1 

Do 10-12, BSH, Beachvolleyballplätze - Horstmarerlandweg 68b 
Kolb, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - A5 
LPO 2003: GHR, GG, BK – Grundstudium; GG, BK – Vert 3 
 
In der Veranstaltung werden die wesentlichen Merkmale des Sportspiels Volleyball anhand ausgewählter 
Themengebiete in Theorie und Praxis erarbeitet, erprobt und reflektiert. Dabei wird das Zielspiel Volleyball 
6:6 mit seinen spezifischen taktischen Ausrichtungen zu Grunde gelegt. Es werden für den Schulsport 
relevante volleyballspezifische Kenntnisse, Grundfertigkeiten und -regeln, sowie didaktisch-methodische 
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Vermittlungsformen und organisatorische Grundfragen der Sportart vermittelt. Grundlegende 
volleyballspezifische Fertigkeiten (Pritschen, Baggern) in Hinblick auf eine hinreichende Spielfähigkeit 
werden vorausgesetzt. 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 

Literatur: 
Literatur wird in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. 
 
 ---------- 
076744 Volleyball Gruppe 2 

Do 12-14, BSH, Beachvolleyballplätze - Horstmarerlandweg 68b 
Kolb, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Kommentar siehe Gruppe 1 

Literatur: 
Literatur wird in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. 
 
 ---------- 
076759 Tennis 

Mi 10-12, PI TE, Ho 02 
Kaundinya, U. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Für die Teilnahme an der Veranstaltung werden keine Vorerfahrungen vorausgesetzt. Neben der 
Eigenrealisation einer Grundform des Tennisspiels steht besonders der Vermittlungsaspekt im Vordergrund 
der Veranstaltung. 
Ein eigener Tennisschläger ist von jedem Teilnehmer ab der zweiten Sitzung mitzubringen. Eine Beratung 
findet bei Bedarf in der ersten Sitzung statt. 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 
 
 ---------- 
076778 Squash 

Mi 12-14, Squashcenter Borkstr. 
Brandt, R. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Schläger und Bälle sind nach der ersten Veranstaltung von den Teilnehmern zu stellen. Eine Beratung 
erfolgt in der ersten Stunde. Für jede Seminareinheit ist ein Selbstkostenbeitrag von 2,- Euro zu entrichten. 
Eine entsprechende Monatsvergünstigung kann angeboten werden. Hinweis: Weiterhin wird den 
Teilnehmern nach Abschluss des Seminars die Möglichkeit angeboten, durch eine zusätzliche Prüfung und 
ein Seminar über zwei Tage die Trainer-C-Lizenz zu erwerben. Weitere Informationen unter: www.squash-
lehrwesen.de, www.squashnet.de, www.squash.de, www.squashsite.co.uk, www.dsqv.de 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 
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 ---------- 
Torschussspiele 

 
076816 Fußball Gruppe 1 

Mo 10-12, HO 41, Pl 2, Leo SH 
Egbringhoff, D. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
 
In der Veranstaltung werden die wesentlichen Merkmale des Sportspiels Fussball anhand ausgewählter 
Themengebiete in Theorie und Praxis erarbeitet, erprobt und reflektiert. Dies geschieht im Hinblick auf den 
Fußballsport im Allgemeinen, Amateur und Profi)aber auch mit direktem Bezug zum Bewegungsfeld Spiele 
im Schul- und Vereinssport (kinder- und Jugendfußball). 
Es werden für den Schulsport relevante fussballspezifische Kenntnisse, Grundfertigkeiten und -regeln; 
sowie didaktisch-methodische Vermittlungsformen und organisatorische Grundfragen der Sportart vermittelt. 
Eine hinreichende Spielfähigkeit wird vorausgesetzt. 
 
Achtung: Nach Seminarplatzvergabe umgehend  unter TISES anmelden! 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 
 
 ---------- 
076820 Fußball Gruppe 2 

Mo 12-14, Sporthalle, Pl 2, Ho 41 
Egbringhoff, D. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998:- 
LPO 2003:- 
 
 
Kommentar siehe Gruppe 1. 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 

Literatur: 
Literatur wird in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. 
 
 ---------- 
076835 Fußball Gruppe 3 

Di 14-16, Leo SH, Pl 2, Leo 33 
Reinhart, K. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Ort und Zeit werden ab Mitte August per Aushang mitgeteilt. 
 
Kommentar und Geltungsbereich siehe Gruppe 1. 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 
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 ---------- 
076840 Fußball Gruppe 4 

Do 12-14, Pl 2, Leo SH, Ho 41 
Pfitzner, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 7 
LPO 2003: GHR, GG, BK Grundstudium; GG, BK Vert 3 

 
Kommentar und Geltungsbereich siehe Gruppe 1 

Literatur: 
Schreiner, P. (2001) Kinder- und Jugendtraining: Die besten Trainingseinheiten. Rowohlt. 
Brüggemann, D. (1999) Fußball-Handbuch Bd.2, Kinder- und Jugendtraining: Das ausführliche Lehrbuch 
zum Grundlagen- und Aufbautraining für Trainer, Übungsleiter und Betreuer im Verein und in der Schule. 
Schorndorf, Hofmann. 
Jütting, D.H. (2004) Die lokal-globale Fußballkultur - wissenschaftlich beobachtet. Münster, Waxmann 
Weitere Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
076854 Hockey 

Fr 08-10, BSH 
Binnenbruck, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 7 
LPO 2003: GHR, GG, BK Grundstudium; GG, BK Vert 3 
 
In der Veranstaltung werden die wesentlichen Merkmale des Sportspiels  Hockey anhand ausgewählter 
Themengebiete in Theorie und Praxis  erarbeitet, erprobt und reflektiert. Dabei wird das Zielspiel 6:6 mit  
seinen spezifischen taktischen Ausrichtungen zu Grunde gelegt. Es werden  für den Schulsport relevante 
hockeyspezifische Kenntnisse,  Grundfertigkeiten und -regeln; sowie didaktisch-methodische  
Vermittlungsformen und organisatorische Grundfragen der Sportart  vermittelt. Grundlegende Fertigkeiten 
im Umgang Ball und  Schläger (Ballführen, Passen, Stoppen, Schiessen) in Hinblick auf eine  hinreichende 
Spielfähigkeit werden vorausgesetzt. 
 
Die  Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im  Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift  M10-2 im KVV. 
 
Ein Besuch der Hockey AG wird dringend angeraten. 

Literatur: 
HÄNEL,R./HILLMANN,W./SCHMITZ,U. (2001): Feld- und Hallenhockey. Aachen  
Weiter Literatur  wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben. 
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---------- 
Wurfspiele 

 
076911 Basketball Gruppe 1 

Mi 10-12, BSH 
Kolb, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
In der Veranstaltung werden die wesentlichen Merkmale des Sportspiels Basketball anhand ausgewählter 
Themengebite in Theorie und Praxis erarbeitet, erprobt und reflektiert. Dabei wird das Zielspiel 5:5 mit 
seinen spezifischen taktischen Ausrichtungen zu Grunde gelegt. Es werden für den Schulsport relevante 
basketballspezifische Kenntnisse, Grundfertigkeiten und -regeln; sowie didaktisch-methodische 
Vermittlungsformen und organisatorische Grundfragen der Sportart vermittelt. Grundlegende 
basketballspezifische Fertigkeiten (Passen, Fangen, Dribbeln und Werfen) in Hinblick auf eine hinreichende 
Spielfähigkeit werden vorausgesetzt. 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 

Literatur: 
Aktuelle Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
076926 Basketball Gruppe 2 

Do 14-16, BSH 
Kolb, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 6 
LPO 2003: GHR, GG, BK Grundstudium; GG, BK Vert 3 
 
Kommentar siehe Gruppe 1. 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 
 
 ---------- 
076930 Basketball Gruppe 3 

Mo 16-18 
 

Schulte, P. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998:- 
LPO 2003 - 
 
Kommentar siehe Gruppe 1 
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---------- 
076945 Handball Gruppe 1 

Mi 12-14, BSH 
Becker, W. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
In der Veranstaltung werden die wesentlichen Merkmale des Sportspiels Handball anhand ausgewählter 
Themengebiete in Theorie und Praxis erarbeitet, erprobt und reflektiert. Dabei wird das Zielspiel 6:6 mit 
seinen spezifischen taktischen Ausrichtungen zu Grunde gelegt. Es werden für den Schulsport relevante 
handballspezifische Kenntnisse, Grundfertigkeiten und -regeln sowie didaktisch-methodische 
Vermittlungsformen und organisatorische Grundfragen der Sportart vermittelt. Grundlegende 
handballspezifische fertigkeiten (Prellen, Werfen, Fangen, Passen) im Hinblick auf eine hinreichende 
Spielfähigkeit werden vorausgesetzt. 
 
Die Veranstaltung kann in M10-2 nur besucht werden, wenn sie noch nicht im Modul M7/8 besucht worden 
ist. Siehe Hinweise unter der Überschrift M10-2 im KVV. 
 
Ein Besuch der Handball AG wird dringend angeraten. 

Literatur: 
Emrich, A. (2007): Spielend Handball lernen in Schule und Verein.  
Schubert, R./ Ehret, A./ Oppermann, H.-P. (1997): Handball spielen mit Schülern. (DHB Handball Handbuch 
6).  
Schubert, R./ Späte, D. (2005): Kinderhandball. Spaß von Anfang an. (DHB Handball Handbuch 1).  
 
 ---------- 
076869 Handball Gruppe 2 

Fr 10-12, BSH 
 

Binnenbruck, A. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - A 6 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Grundstudium; gg, BK - Vert 3 
 
Kommentierung siehe Gruppe 1. 
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---------- 
M 9 Weitere Sportbereiche und Bewegungsfelder 

 
Fitness und Gesundheitssport 

 
077004 Psychomotorik in der Schule 

Fr 12-14, Fl SH 
Bohn, Chr. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 

 
 ---------- 
077019 Medizinische Trainingstherapie/ gesundheitsorientiertes Krafttraining 

Gruppe 1 
Mi 08-10, LAH Kraftraum, Ho 51 

Klose, A. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - A8 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Weit 1; GG, BK Vert 4 
 
Die Medizinische Trainingstherapie (MTT) ist der Einsatz von Methoden  und Elementen aus dem Bereich 
des sportlichen Trainings zur planmäßigen  Rehabilitation. Dieses Seminar bietet erste Eindrücke in die  
Physiologie/Pathophysiologie verschiedener Gewebe und deren  Sporttherapeutischen Konsequenzen. 
Weitere Themenschwerpunkte sind die  sporttherapeutische Befunderhebung (Anamnese, Körperstatus,  
Muskelfunktionstest, manueller Widerstandstest), Gerätekunde, Theorie  und Praxis der verschiedenen 
Krafttrainingsmethoden, sowie der Einsatz  sensomotorischer Übungen und ein spezielles Training der  
Brustwirbelsäule. 
 
 ---------- 
077023 Medizinische Trainingstherapie/ gesundheitsorientiertes Krafttraining 

Gruppe 2 
Do 08-10, LAH Kraftraum, Ho 51 

Klose, A. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Kommentar: Siehe Gruppe 1 
 
 ---------- 
077038 Didaktik und Methodik des Sportförderunterrichts 

Mi 10:30-12, FL SH, Fl 2K18 
Schlechter, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - A8 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Weit 1, Vert 4 
 
Die Veranstaltung muss für die Zusatzqualifikation 
Sportförderunterricht  
absolviert werden. 
Die Veranstaltung wird in enger inhaltlicher Anbindung an das Seminar 
Diagnostik und Förderung im Schulsport durchgeführt. 
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Qualifikationsziele und Inhalte: 
* Inhaltliche Gestaltung und Organisation des SFU: Ziele, Inhalte, Methoden 
* Ursachen, Symptomatik, Wirkung und Ausgleichsmöglichkeiten psychomotorischer, psychosozialer und 
sportmotorischer Schwächen im Kindes- und Jugendalter 
* Theorie und Praxis der Förderung von motorisch-koordinativen und energetisch-konditionellen Fähigkeiten 
(Wahrnehmung/ Koordination, Kraft, Beweglichkeiut, Ausdauer) 
* Belastbarkeit im Kindes- und Jugendalter, Wirksamkeit von Fördermaßnahmen 
* Psychosoziale Auffälligkeiten und Möglichkeiten der Verhaltensregulation, Integration auffälliger 
SchülerInnen 
 
Literatur wird im Seminar bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
077042 Körperwahrnehmung und Entspannung 

Mi 12-14, Fl SH, Fl 2K18 
Elbracht, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 8; zus. Sek I 
LPO 2003: GHR; GG; BK - Weit 1; GG, BK - Vert 4 
 
In dieser Veranstaltung werden verschiedene Entspannungsmöglichkeiteneingeführt und auf deren 
Wirksamkeit für die Schule überprüft. Weiterhin werden Wahrnehmungs- und Konzentrationsübungen 
vorgestellt, die zum Entspannen führen. Es wir auf spielerische und kindgemäße Entspannung mit und ohne 
Material näher eingegangen und Fantasiereisen werden erarbeitet. 
 
 ---------- 
077057 Helfen und Sichern im Turnen 

Fr 10-12, Haupthalle  
Bentem, N. 

 
 
LPO 1998: A1-4 SPF Turnen, A8 
LPO 2003: Weit 1, Vert 4 
 
Die Veranstaltung wird das Helfen und Sichern im Turnen als zentrale Voraussetzung für eine Vermittlung 
des Turnens in der Schule unter verschiedenen Aspekten theoretisch und sportpraktisch thematisieren. 
 
Die Ausbildung wird sich an folgenden thematisch-inhaltlichen Rahmenthemen orientieren: 
-Voraussetzungen beim Helfen und Sichern 
-Das Helfen lernen/ Sicherheitslernen 
-Methodisches Vorgehen beim Helfen-Lernen 
-aktives Helfen und Sichern 
-Kenntnisse und Fähigkeiten des Helfers 
-Möglichkeiten und Grenzen der Hilfestellung durch Schüler 
-passive Bewegungshilfen und sicherungen 
-Geräteaufbau, -umbau, -abbau und alternative Gerätenutzung 
-Angsterkennung und -bewältigung 
-Sicherheitserziehung 
-Rechtliche Rahmenbedingungen 
 
Diese Veranstaltung richtet sich nicht nur an Studierende, die gute turnspezifische Fähigkeiten und 
Fertigkeiten besitzen, sondern gerade auch an jene, die sich bei der Vermittlung des Turnens in der Schule 
noch unsicher sind und somit weiter fortbilden möchten, um eine spezifische Handlungsfähigkeit zu 
erwerben. 
Innerhalb des Seminars soll eine DVD mit den grundlegenden Helfergriffen und deren Einführung erstellt 
werden. 
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Trendsport, Bewegungskünste, Abenteuersport 
077061 Trampolin Gruppe 1 

Di 12-13, Haupthalle Trakt 1, Ho 03 
Do 10-11, Haupthalle Trakt 1, Ho 03 

Schlechter, J. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 

 
 ---------- 
077076 Trampolin Gruppe 2 

Mi 10-12, Haupthalle Trakt 1 
Becker, W. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - A8 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Weit 2; GG, BK Vert 4 

 
 ---------- 
077080 Zweikampf/ Judo 

Di, 16-18, HO BJR 
 

Vries, P. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 

 
Erwerb von Fertigkeiten, Fähigkeiten und Kenntnissen zur Vermittlung des Bewegungsfeldes Zweikampf am 
Beispiel Judo. Bemerkungen: Judoanzüge können entliehen werden 
 
 ---------- 
077095 Flag-Football 

Do 08-10 
 

Kolb, M. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 8; SII/I; zus. Sek. I 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Weit 2; GG, BK Vert 4 
 
Flagfootball ist eine attraktive Alternative im Schulsport. Die kontaktarme Variante des American Football 
wird ohne Schutzausrüstung gespielt. In dieser Veranstaltung werden die vielfältigen Spiel- und 
Bewegungserfahrungen der Sportart vermittelt. Die Teilnehmer/innen lernen Grundbegriffe, Regeln, 
Fertigkeiten und Fähigkeiten des Flagfootball. 
 
 ---------- 
077100 Inline-Skating 

Blocktermin: 14. /15.05.11, 8-19 Uhr, BSH 
Kolb, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 8; SII/I; zus. Sek. I 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Weit 2; GG, BK Vert 4 

 
In diesem fachpraktischen Seminar geht es um das Erlernen und Vermitteln von theoretischen 
Fachkenntnissen, Grundtechniken, erweiterten Fahrtechniken, Spielformen und Bewegungskünsten im 
Bereich Inlineskating. Schutzausrüstung und Inline-Skates sind selber mitzubringen. Helme können gestellt 
werden. 
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Natursport 

 
077129 Klettern Gruppe 1 

Mo 10-12, Haupthalle Trakt 3 
Bentem, N. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A8, SII/I, zus. Sek. I 
LPO 2003: GG, BK, GHR - Weit 3, GG, BK - Vert 4 
 
Inhalte siehe Kommentierung Klettern Gruppe 2 
 
Diese Veranstaltung kann nur in Verbindung mit dem Seminar Exkursion Klettern Vertiefung besucht 
werden. Die Studierenden bekommen diese und die Exkursion mit insg. 4 SWS angerechnet. Die 
vorbereitende Veranstaltung wird als Weit 2 oder 3, die Blockveranstaltung als Weit 3 oder Weit 4 
angerechnet. Die Wahl erfolgt über die Veranstaltung Klettern Vertiefung, womit automatisch dieses 
Seminar mit gewählt wird. 
Eine Staatsexamensprüfung und der Erwerb einer Lizenz im Bereich Klettern ist möglich. 
 
 ---------- 
077114 Klettern Gruppe 2 

14-täglich, Di 10-14, Haupthalle Trakt 3 
Grzybowski, C. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Die Studierenden erlernen im Rahmen der Veranstaltung das Klettern im Toprope und Vorstieg, 
verschiedene Sicherungsmethoden sowie Sturztechniken und Abseilen. Weiterhin wird die Sportart unter 
Gesichtspunkten wie Natursport/ökologische Aspekte, Wettkampfsport, Klettern in der Prävention und 
Klettern im Rahmen schulischer Veranstaltungen betrachtet. Der Erwerb eines Zertifikats zum Klettern in der 
Schule ist möglich. 
Diese Veranstaltung kann nur in Verbindung mit dem Seminar Klettern Vertiefung (Exkursion) besucht 
werden. Die Studierenden bekommen diese  und die Exkursion mit insgesamt 4 SWS angerechnet. 
 
Die Veranstaltung findet im 14-tägigen Rhythmus sowohl in der HH als auch in der “BigWall” in Senden-
Bösensell statt (erster Veranstaltungstermin: 05.04.2011, 10-12 Uhr, HH). In Kooperation mit der “BigWall” 
bekommen die Teilnehmer ein speziell für diesen Kletterkurs konzipiertes Semester-Abo (gültig vom 18.04.-
17.07.2011), welches während der regulären Öffnungszeiten zu uneingeschränkter Nutzung von 
Kletterhalle, Fitnessraum und Sauna berechtigt. Die Kosten für dieses Abo (75,- €) sind bereits in die 
Exkursionskosten einkalkuliert. 
 
 ---------- 
077133 Klettern Vertiefung (Exkursion) 

Blockveranstaltung + Sa und So, 06.09.11 - 16.09.11, - 
Grzybowski, C. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A8, SII/I, zus. Sek. I 
LPO 2003: GG, BK, GHR - Weit 3, GG, BK - Vert 4 
 
Die Veranstaltung vermittelt vertiefende Kenntnisse und Erfahrungen des Kletterns. Die Teilnehmer werden 
qualifiziert, Seilschaften im Klettern zu organisieren und durchzuführen. Inhalte: Vertiefen der wichtigsten 
Techniken an natürlichen Kletterwänden im Toprope und Vorstieg, Sicherungstechniken und 
Sturztechniken, sowie Abseilen, Standplatzbau, Nachstieg, Retten und Bergen. Darüber hinaus werden 
Kenntnisse im Bereich der Sicherungstheorie, ökologische Aspekte, sowie Fähigkeiten zum Beurteilen von 
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Kletterrouten und zum Führen einer Gruppe vermittelt. 
Die Unterkunft erfolgt in Bungalows/ Mobilwohnheimen für jeweils 4-6  Personen auf einem Campingplatz. 
Kosten der 10-tägigen Exkursion (06.-16.09.2011) ca. €  320,- (inkl. Semester-Abo “BigWall”; exkl. 
Verpflegung und Anreise ). Material wird  gestellt – Kletterschuhe müssen selber angeschafft werden. 
Die Platzvergabe erfolgt über das übliche computergestützte Wahlverfahren. 
Die Veranstaltung kann nur in Verbindung mit dem Seminar Klettern Gruppe 1 besucht werden. Die 
Studierenden bekommen diese und die Exkursion mit insg. 4 SWS angerechnet. 
 
Der Erwerb eines Zertifikats zum Outdoor-Klettern ist möglich. 
 
 ---------- 
077167 Segeln 

Einzeltermine:  
05.04.11, Di 18-20,  
05.05.11, Do 14-18 
12.05.11, Do 14-18 
08.05.11, So 10-14 
15.05.11, So 10-14 
23.05.11, Mo 18-22 

van Bentem, S. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Die Vorbesprechung findet am 05.04.2011 um 18.00 Uhr in der Segelschule Overschmidt am Aasee ( 
Annette Allee 1) statt. 
In diesem Seminar werden die Grundkenntnisse des Segelns vermittelt und ihre Umsetzung in der Schule 
thematisiert. Folgende Inhalte werden zentral stehen: Einweisung in die Bootshandhabung, Segelsetzen 
und -bergen, Reffen, Wenden, Kreuzen, Kurse zum Wind, Halsen, Aufschießübungen, Boje über Bord-
Manöver sowie Knotenkunde. 
Es werden keine Segelkenntnisse vorausgesetzt, alle Teilnehmer müssen schwimmen können. 
Kosten für Bootsausleihe und Material: € 160,- 
Zwischen den Schulungstagen stehen die Boote zum Üben im Rahmen der Öffnungszeiten ohne 
Stundenbegrenzung kostenlos zur Verfügung. 
Gegen eine zusätzliche Prüfungsgebühr des Verbandes (€ 50,-) kann am 15.05.2011 mit einer Prüfung der 
offizielle Segelgrundschein erworben werden. 
 
Aufbaumöglichkeiten zum Sportbootführerschein Binnen: 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer können ihre Segelkenntnisse aufbauen zum amtl. 
Sportbootführerschein Binnen Segel und Motor (Pflichtführerschein auf allen Binnengewässern).Dafür 
stehen verschiedene Kurse zur Verfügung. Alle Kurse beinhalten freies Segeln auf dem Aasee während der 
gesamten Saison 2011 
 
„for students only“ 
Kompaktkurs vom 11.09. -17.09.2011, täglich von 10.00 -19:00 Uhr, Theorie und Praxis, Prüfung am 
18.09.2011, Mindestteilnehmer: 10 
Kursgebühr: 450,00 €, die halbe Grundkursgebühr in Höhe von 80,00 € wird angerechnet 
Aufbaukurse abends von 17:00 – 20:00 Uhr 
Kursgebühr: 495,00 €, die Grundkursgebühr wird in voller Höhe angerechnet 
Kompakt- oder Wochenendkurse 
Kursgebühr: 495,00 €, die halbe Grundkursgebühr in Höhe von 80,00 € wird angerechnet. 
In diesen Kursgebühren für die SBF-Ausbildung ist enthalten: 
Die komplette praktische Ausbildung Segeln und Motor, die komplette Theorie Segeln und Motor, die 
Knotenausbildung und das Segeln ohne Limit über die ganze Saison 2011 – auch nach der Prüfung. 
Die Prüfungsgebühren sind extra (z.Z. insgesamt 72,00 €) plus Lehrbuch 
 
Weitere Informationen finden Sie unter https://learnweb.uni-muenster.de/ 
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---------- 
077148 Kanu - Wildwasser (Exkursion) Slowenien 

Einzeltermin, 06.07.11, Mi 18-20, Ho 01 
Einzeltermin, 10.09.11, Sa 10-12 
Blocktermn: 31.07.-10.08.2011 

Grotendorst, K. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: GG, BK – Weit 3,4; GHR Weit 3 Achtung! Nur ohne Prüfung belegbar! 
 
Im Rahmen der Veranstaltung werden Kenntnisse und Fertigkeiten zum Kajakfahren im Wildwasser 
vermittelt. Dazu gehören Strömungslehre, Materialkunde, Anwendung von grundlegenden und 
weiterführenden Paddeltechniken im Wildwasser, sowie ein umfangreiches Sicherheitstraining. Die 
Veranstaltung findet in Slowenien (julische Alpen) auf der Soca und Koritnica (siehe www.kajaktour.de/soca) 
statt. Die Unterbringung befindet sich auf dem Camp Toni in Bovec direkt am Wildbach. Voraussichtlich 
belaufen sich die Kosten auf 350 Euro inklusive Vollpension aus dem Küchenzelt, Übernachtung, Material 
(Boote und Zubehör) und Flusspässe. Persönliche Campingausrüstung (Zelte, Schlafsack, Geschirr, etc.) 
und Paddelkleidung ist hingegen von den Sportstudierenden selbst zu organisieren. Die Anreise erfolgt in 
Personentransportern der WWU und die Spritkosten sind im Exkursionspreis inbegriffen. Ggf. muss noch 
auf Privat-PKW zurückgegriffen werden, deren Spritkosten ebenfalls inbegriffen sind. 
 
Vorraussetzungen: Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist für alle verpflichtend. Der Prüfungstermin ist 
für Prüflinge ebenfalls verbindlich. Für eine Teilnahmebescheinigung ist u.a. in Kleingruppen ein Referat bis 
zum 20.7.2011 anzufertigen. 
 
 ---------- 
077152 Transalp - mit dem Rennrad über die Alpen (Exkursion) 

Einzeltermin, 18.04.11, Mo 20-22, Ho 41 
Einzeltermin, 27.06.11, Mo 20-22, Ho 41 
Blockveranstaltung, 14.08.11 - 21.08.11 

Reinold, M. 
Reinhart, K. 
Biermann, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 8; SII/I; zus. Sek. I, Exkursion 
LPO 2003: GG, BK Weit 3,4; GHR Weit 3 
 
Wir wollen kein Rennen fahren, sondern uns Zeit für ein bewusstes Erlebnis nehmen. Die Schwerpunkte 
liegen zum einen in der Bewältigung einer sportlichen Herausforderung, die durch verschiedene Bergpässe 
gegeben ist, und zum anderen in der intensiven Wahrnehmung der alpinen Landschaft, die das naturnahe 
Radfahren ermöglicht. Wir fahren in voraussichtlich sechs Tagesetappen zwischen ca. 80 und 120 km vom 
Genfer See ans Mittelmeer und übernachten auf Campingplätzen. Die Verpflegung wird von den 
Teilnehmern selbständig organisiert. Gepäck, Lebensmittel, Ersatzteile etc. können in einem Begleitfahrzeug 
transportiert werden, das in Notfällen auch einzelnen Teilnehmern zur Verfügung steht. Die An- und Abreise 
erfolgt voraussichtlich gemeinsam per Bus. 
Für ein gelungenes Erlebnis muss jeder Teilnehmer in der entsprechenden körperlichen Verfassung sein. 
Dazu sollten in der Vorbereitung mindestens 1000 km gefahren werden. Ein informelles Trainingsangebot, 
das auch dazu dient, sich an das Fahren in der Gruppe zu gewöhnen, wird bereits während des 
Sommersemesters eingerichtet. Für eine angemessene Ausrüstung (Rennrad mit bergtauglicher 
Übersetzung, Helm, Kleidung für verschiedene Witterungsverhältnisse) ist jeder Teilnehmer selbst 
verantwortlich. Die Unkosten der Fahrt (ohne Ausrüstung und Verpflegung) liegen pro Person bei ca. 250-
350 Euro. 

Voraussetzung in den Allgemeinen Studien. Für alpine Touren geeignete Ausrüstung (Rennrad, Helm, 
Kleidung, Camping) 
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M 10 Sportarten-Vertiefungen 

 
M 10-1 Sportarten-Vertiefungen M 5/6 

 
076467 Leichtathletik Vertiefung Gruppe 1 

Di 10-12, PI 1, Ho 51, Leichtathletikhalle 
Klose, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 1 Teil II 
LPO 2003: GG, BK Vert 1,2 
 
Diese Leichtathletik-Vertiefungsveranstaltung orientiert sich an den Richtlinien und Lehrplänen der Schulen 
in NRW. Sie thematisiert neben ausgewählter Disziplinvertiefung vor allem die Aufarbeitung und Erprobung 
von Themen einer vielschichtigen und motivierenden Schul-Leichtathletik. Durch die Kooperation mit 
Münsteraner Schulen sollen auch schulpraktische Erfahrungen gesammelt werden. Die inhaltlichen 
Schwerpunkte werden in Anlehnung an die Richtlinien und Lehrpläne durch die Teilnehmer zu 
Semesterbeginn selbst festgelegt. 
 
 ---------- 
076471 Leichtathletik Vertiefung Gruppe 2 

Mi 10-12, Ho 51, Leichtathletikhalle, PI 1 
Klose, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
 
Kommentierung siehe Gruppe 1 
 
 ---------- 
076285 Turnen Vertiefung Gruppe 1 

Mo 15-16, Haupthalle  
Do 15-16, Haupthalle  

Becker, W. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 2 Teil II 
LPO 2003: GG, BK Vert 1,2 

 
In der Veranstaltungskonzeption wird davon ausgegangen, dass die jeweiligen Themen und Inhalte aus 
Turnen I/ Turnen Grundstudium/ Turnen M 5 motorisch, theoretisch und lehrpraktisch beherrscht werden. 
 
 ---------- 
076361 Gymnastik/ Tanz Vertiefung Gruppe 1 

Mi 08-10, Ho GR 
Tietjens, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 2 Teil II 
LPO 2003: GG, BK Vert 1,2 
 
Die Vertiefung Gymnastik/Tanz bietet auf der Basis der absolvierten Grundfachausbildung die Erweiterung 
spezifischer sportfachlicher Handlungskompetenzen und sportfachlichen Wissens sowie Ergänzungen in 
sportpädagogischen, didaktischen, methodischen u. w. Themen und gemeinsamer Besuch des 
Tanztheaters. 
 
Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 
Für die Tanzleiter/innenausbildung ist die Veranstaltung verpflichtend. 
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---------- 
076577 Schwimmen Vertiefung Gruppe 1 

Mi 07.00-8:30, Fl 2K18, Ostbad 
Elbracht, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 2 Teil II 
LPO 2003: GG, BK Vert 1,2 
 
Diese Schwimmen-Vertiefung soll neben ausgewählter Disziplinvertiefungen auch weitere Themenfelder 
desBewegungsraumes Wasser beinhalten. Sich aber ebenso an den Richtlinien und Lehrplänen der 
Schulen in NRW orientieren und Umsetzungsmöglichkeiten im Rahmen dieses Bewegungsfeldes sollen 
erprobt werden. 
Die erste Sitzung (06.04.) findet im Ho 01 statt. 
 
 
 
---------- 
M 10-2 Sportarten-Vertiefungen M 7/8 
 
 

Bitte unbedingt bei den Geltungsbereichen beachten: 

Hier muss nicht die Sportart (vgl. 1.), sondern lediglich der Bereich Rückschlag, Wurf oder Torschuss (vgl. 

2.) belegt werden durch eine weitere Sportart aus dem jeweiligen Bereich oder eine Vertiefung der Sportart, 
die in dem jeweiligen Bereich im Grundstudium oder dem Modul M7/8 absolviert wurde. Wenn bspw. Die 
Sportart Badminton als Rückschlagsportart bereits im Grundstudium bzw. im Modul M7/8 belegt wurde, dann 
kann sie hier nicht noch einmal belegt werden, da es sich um dieselbe Veranstaltung handelt. Um den 
Bereich Rückschlag zu vertiefen, müsste hier entweder eine andere Rückschlagsportart (Tennis, Volleyball, 
Squash, Tischtennis etc.) oder aber die Veranstaltung Badminton Vertiefung belegt werden. Gleiches gilt für 
die Bereiche Wurf oder Torschuss. Diese Veranstaltungen sind immer als Vertiefung gekennzeichnet, wobei 
besondere Voraussetzungen gelten. Wenn im Grundstudium bzw. in M7/8 eine andere Rückschlagsportart 
belegt wurde (bspw. Volleyball), dann kann die Vertiefung in einer anderen Sportart desselben Bereichs nur 
belegt werden, wenn besondere sportmotorische Voraussetzungen erfüllt werden. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte vor der Wahl an die Studienfachberater. 

 

 
076873 Fußball Vertiefung (Schwerpunktfach) 

Einzeltermin, 06.04.11, Mi 18-20, HO 41 
16.04.11, Sa 09-13, HO 41 
16.04.11, Sa 13-17, Pl 2 
17.04.11, So 09-13, HO 41 
17.04.11, So 13-17, Pl 2 
07.05.11, Sa 09-13, HO 41 
07.05.11, Sa 13-17, Pl 2 
08.05.11, So 09-13, HO 41 
08.05.11, So 13-17, Pl 2 

Egbringhoff, D. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: - 
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In diesem Blockseminar werden 4 Themenblöcke von 4 Gruppen erarbeitet und vorgestellt: 
 
1.) Trainingswissenschaft: Die trainingswissenschaftlichen Inhalte der aktuellen Trainer B-Lizenz des DFB 
2.) Der Fußball der Gegenwart: Professionalisierung, Fußball und Wirtschaft 
3.) Der Fußball in den Medien 
4.) Spielsysteme und Taktik 
 
Literatur wird bei der Vorbesprechung verteilt. 
Vereinsfußballer können an den Sonntagen nicht freibekommen! 
 
 
---------- 
076763 Volleyball Vertiefung (Schwerpunktfach) 

Do 16:00-17:30, BSH 
 

Kittel, T. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 5 SPF 
LPO 2003: GG, BK – Vert 3 – Achtung!-Keine Prüfung möglich! 

 
Zeiten werden noch bekannt gegeben, bitte die Aushänge und Informationen der Homepage beachten 
  
 
---------- 
076950 Handball Vertiefung (Schwerpunktfach) 

Mo 14-16, BSH 
 

Binnenbruck, A. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 6 SPF 
LPO 2003: GG, BK Vert 3 
 
Voraussetzung für die Teilnahme an der Veranstaltung ist die  abgeschlossene Teilnahme an der 
Veranstaltung Handball aus dem Modul  M7/8 oder der Erwerb entsprechender Qualifikationen aus dem  
Vereinstraining. 

Literatur: 
Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 
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M 11 Modul Sportdidaktik 

 
075001 Fachdidaktische Konzepte 

Di 10-11, Leo 21 
Neuber, N. 

 
 
Im Mittelpunkt sportdidaktischer Überlegungen steht die Inszenierung von Lehr-Lernprozessen im Sport. In 
der Vorlesung werden Voraussetzungen des Sportunterrichts, wie z.B. Kinder und Jugendliche als 
Zielgruppe, Kompetenzen von Sportlehrkräften oder Schulsportentwicklung, thematisiert. Auf dieser 
Grundlage wird dann ein Überblick zu aktuellen fachdidaktischen Konzepten, z.B. zur Körpererfahrung, zum 
Umgang mit Leisten und Leistung oder zur Gesundheitsförderung, gegeben. Die Vorlesung greift die 
Wahlpflichtthemen der Modulabschlussprüfung Sportdidaktik auf. 

Literatur: 
Wesentliche Literaturangaben beziehen sich auf die Prüfungsliteratur für das Modul Sportdidaktik. Die 
aktuelle Prüfungsliteratur ist im Internet verfügbar. 
 
 
 
 
 ---------- 
Didaktikseminare 
 

 
076012 SportlehrerIn werden - worauf lasse ich mich da eigentlich ein? 

Di 16-18,  Leo 33 
Golenia, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - D1 
LPO 2003: GG, BK, GHR - SD 1-3 
 
Welches Aufgabenspektrum müssen Sportlehrkräfte heute erfüllen? Was ist ein “guter” Sportlehrer bzw. 
eine “gute” Sportlehrerin und wie wird man das? Wo stehe ich angesichts der zu erfüllenen Aufgaben und 
Anforderungen? Was bringe ich mit und wo möchte/muss ich mich weiterentwickeln? - Den aufgeführten 
Fragen wird in diesem Seminar auf den Grund gegangen. Neben der Vermittlung von relevanten 
Wissengrundlagen geht es vor allem um die Entwicklung der Wahrnehmungs- und Reflexionsfähigkeit. 
 
 ---------- 
076027 Konflikte im Schulsport 

Mo 10-12, Ho 01 
Kaundinya, U. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - D1-2 
LPO 2003: GG, BK, GHR - SD 1-3 
 
Ein Konflikt liegt dann vor, “wenn die Betroffenen unterschiedliche Interessen, Meinungen, Werte, 
Handlungspläne oder Ziele haben, diese nicht gleichzeitig in einem für alle befriedigendem Maße realisiert 
werden können und sich die Konfliktparteien dieser Diskrepanz bewusst sind (Schulitz, 2004)”. 
Dementsprechend sind Konflikte in der Schule und im Besonderen im Sportunterricht nicht die Ausnahme 
sondern die Regel. Im Seminar werden wir uns nach gemeinsamer Planung mit verschiedenen Arten von 
Konflikten, entsprechenden Präventions- und Interventionsmaßnahmen auf Schul-, Klassen- und 
individueller Ebene beschäftigen. Andererseits geht es darum, wie Schülerinnen und Schüler entsprechend 
des pädagogischen Auftrags der Schule den angemessenen Umgang mit Konflikten lernen können. Unter 
diesem Fokus werden wir gemeinsam Sportunterricht untersuchen, beobachten, planen, durchführen und 
auswerten. 
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 ---------- 
076031 Bildungs- und Unterrichtsforschung im Sport ( Examenskolloqium ) 

Do 14-16,  Leo 33 
Neuber, N. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - C1, D1,2 
LPO 2003: GG, BK - BuK 1-3, SD 1,2 
M. Ed.: M11 und M12 
 
Nach einführenden Überlegungen zur Wissenschafts- und Erkenntnistheorie werden Ansätze qualitativer 
und quantitativer Bildungs- und Unterrichtsforschung vorgestellt und diskutiert. Empirische 
Vorgehensweisen, die auf sportpädagogische und sportdidaktische Abschlussarbeiten vorbereiten, werden 
in kleinen Studien erprobt. Darüber hinaus wird die Planung der eigenen Examens- bzw. Masterarbeit 
thematisiert. Das Kolloquium ist Voraussetzung für das Schreiben einer Examens- oder Masterarbeit im 
Arbeitsbereich Bildung und Unterricht im Sport. 

Literatur: 
Erdmann, R. (1998). Empirische Sportpädagogik – Bilanz und Perspektive. In J. Thiele & M. Schierz (Hrsg.), 
Standortbestimmung der Sportpädagogik: Zehn Jahre danach (Schriften der Deutschen Vereinigung für 
Sportwissenschaft, 97, S. 59-76). Hamburg: Czwalina. 
Friedrich, G. & Miethling, W.-D. (2004). Schulsportforschung. In E. Balz (Hrsg.), Schulsport – Verstehen und 
Gestalten (Edition Schulsport) (S. 103-115). Aachen: Meyer & Meyer. 
 
 ---------- 
076046 Das Spielen entdecken, Spielräume nutzen 

Vorbesprechung: 13.04.11 18-20 Uhr, Ho 41 
Blockterm. 21.-27.08.2011 

Neuber, N. 
Eden, N. 
Kaundinya, U. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - D1-2 
LPO 2003: GG, BK, GHR - SD 1-3 
 
Im Spielen können Grundmuster einer Gesellschaft ebenso wie eigene Verhaltensmuster erfahren und 
variiert werden. Diese Auseinandersetzung mit dem Selbstverständnis in Bewegungs-, Spiel- und Sport-
situationen ist für angehende Sportlehrkräfte grundlegend. Im Vorfeld der Exkursion befassen sich die 
Studieren-den in Kleingruppen mit ausgewählten theoretischen Aspekten des Spielens. Vor Ort sollen diese 
Aspekte im praktischen Spiel erfahren und reflektiert werden. 
 
Neben dem Blocktermin müssen die Studierenden an 4-5 vorbereitenden Sitzungen in Kleingruppen im 
Semester teilnehmen. Die Kosten für die Exkursion betragen ca. € 120,- 

Literatur: 
Wird beim Vorbereitungstreffen bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
076050 Aufgabenkultur im Sportunterricht 

Mo 10-12,  Leo 33 
Pfitzner, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - D1-2 
LPO 2003: GG, BK, GHR - SD 1-3 
 
In der Diskussion um kompetenzorientierten Unterricht wird einer veränderten Aufgabenkultur große 
Bedeutung beigemessen. Ausgangspunkte der Impulse für eine aufgabenorientierte Unterrichtsentwicklung 
waren die aus den Ergebnissen der großen Schulleistungsstudien (PISA, TIMMS u.a.) erkannte Defizite in 
der Unterrichtsgestaltung deutscher Lehrkräfte. 
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Auch für den Sportunterricht gewinnt die Auseinandersetzung mit konkreten Aufgaben, Lernaufgaben und 
damit mit der “Aufgabenkultur” an Bedeutung. Die derzeit dazu vorliegenden fachdidaktischen Impulse 
sollen vor dem Hintergrund der Qualitätsdiskussion im Sportunterricht beleuchtet und hinsichtlich ihrer 
Reichweite für die Unterrichtsentwicklung im Fach Sport diskutiert und bewertet werden. 
 
 ---------- 
075528 Erlebnispädagogische Angebote im schulischen Sportunterricht 

Einzeltermin, Fr, 20.05.11 16-20 Uhr, Ho 01 
Einzeltermin, Sa, 21.05.11 9-17 Uhr, Ho 01, HH 
Einzeltermin So, 22.05.11 9-17 Uhr, Ho 01, HH 

Bentem, N. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII C 1, C3, D1, D2 
LPO 2003: GG, BK: Soz 1-3, Päda/Geschichte 1-3, Dida 1-3; GHR - BuK, Manaspo, Dida 1-3 

 
„Die Dinge, die wir wirklich wissen, sind nicht Dinge, die wir gehört oder gelesen haben, vielmehr sind es die 
Dinge, die wir gelebt, erfahren, empfunden haben.“ (Calvin M. Woodwards). 
 
„Erlebnispädagogische Aktivitäten umfassen alle Aktivitäten, die über Natur oder Umwelt ein 
verhaltensänderndes, bewusstseinserweiterndes, erzieherisches und/oder persönlichkeitsentwickelndes Ziel 
haben und sich dabei Erlebnissen im ganzheitlichen Sinne aller Sinneswahrnehmungen bedienen.“ Die 
Erfahrungen aus diesen Herausforderungen sollen sich durch eine gezielte Aufarbeitung des Erlebten 
positiv auf die Persönlichkeitsentwicklung und die soziale Kompetenz des Einzelnen sowie auf die 
Gruppenstruktur auswirken und so auch ins alltägliche Leben übertragen werden können. Somit versucht 
die Erlebnispädagogik anhand von Erlebnissen erzieherische Prozesse zu initiieren und entsprechende 
pädagogische Maßnahmen umzusetzen. Die Erlebnispädagogik findet heute Anwendung in der Kinder- und 
Jugendarbeit, der Jugendhilfe, Behindertenhilfe, in der Erlebnistherapie und hält in immer stärkerem Maße 
Einzug in die Lehrpläne der Schulen. 
 
In dem Seminar soll die Entwicklung der Erlebnispädagogik sowie verschiedene Konzepte und Ansätze für 
die Anwendung in der Schule vorgestellt werden. Dabei werden praktische Methoden, Techniken und 
Einsatzbereichen der Natursport- und Erlebnispädagogik aufgezeigt sowie Reflexionsmethoden vorgestellt 
und hinterfragt. Weitere Aspekte, die behandelt werden, sind soziale und kommunikative Kompetenzen, 
Handlungs- und prozessorientiertes Lernen, gruppendynamische Prozesse initiieren und nutzen, 
Antizipation von Risiko- und Wagnissituationen zielgruppenadäquate Vermittlungs- formen sowie die Rolle 
des Erlebnispädagogen. Abschließend sollen verschiedene praktische Unterrichtsvorhaben in 
verschiedenen Natursportarten und Bewegungsfelder in der Natur entwickelt, mit den Teilnehmern aktiv 
erlebt und anschließend diskutiert werden. 
 
 ---------- 
075551 Selbstständiges Lernen im Sport 

Do 14-16, Ho 01 
Derecik, A. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, Sek I, Sek II: C1-3, D1-2 
LPO 2003 - GHR, GG, BK: M11 Didaktik, M4 themenspez. BuK 
 
Selbstständiges Lernen im Sport 
Neben lehrerzentrierten Lernformen wird in der aktuellen Bildungsdebatte immer mehr das selbstständige 
Lernen in den Vordergrund gerückt. Im Seminar sollen selbstständige Lernprozesse in der 
Gleichaltrigengruppe in den Fokus gerückt werden, die anhand eines aktuellen Sammelbandes zum 
informellen Lernen im Sport aufgegriffen werden. 
Literatur: 
Neuber, N. (Hrsg.). (2010). Informelles Lernen im Sport – Beiträge zur allgemeinen Bildungsdebatte. 
Wiesbaden: VS. 
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 ---------- 
076065 Gesundheitsförderung im Sport 

Di 16-18, Ho 01 
Neuber, N. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - D1,2 
LPO 2003: GHR, GG, BK - SD 1,2 
 
Im Vergleich zu anderen Altersgruppen sind Kinder und Jugendliche vergleichsweise gesund. Dennoch 
kommt der Gesundheitsförderung in sportdidaktischen Konzepten im Sinne der Prävention eine zentrale 
Bedeutung zu. Im Seminar werden Ansätze der Verhaltens- und Verhältnisprävention durch Bewegung, 
Spiel und Sport vorgestellt und auf die Praxis des Schulsports bezogen. 
Literatur: 
Brodtmann, D. (1998). Gesundheitsförderung im Schulsport. Sportpädagogik, 22 (3), 15-26. 
 
 
 
 
 
 ---------- 
Vermittlungsbezogene Praxisvertiefungen 

 

 ---------- 
076122 Bewegen im Wasser - Schwimmen 

Mi 08:30-10, Ostbad, Fl 2K18 
Elbracht, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
nur MA 2008: M11 
 
Das Medium Wasser bietet vielfältige Möglichkeiten unter verschiedenen  Pädagogischen Perspektiven 
Unterricht zu gestalten. Um nicht immer mit  fiktiven Gruppen zu operieren, steht uns im Rahmen dieses 
Seminarsein  Semester lang eine zweite Klasse zur Verfügung, mit der wir Unterricht planen, durchführen 
und reflektieren können. 
 
Die erste Sitzung (06.04.) findet im Ho 01 statt. 
 
 
 

076118 Rückschlagspiele in der Schule 
Mi 08-10 BSH 
 
 

Kaundinya, U. 

 

Geltungsbereich: 
nur MA 2008: M11 
 
Der Erwerb einer vielfältigen und flexiblen Vermittlungskompetenz ist für angehende Lehrkräfte 
grundlegend. Demzufolge liegt der Schwerpunkt dieser Veranstaltung auf der sportartübergreifenden 
Vermittlung von Rückschlagspielen in der Schule. Durch Unterrichtsversuche werden Praxiserfahrungen 
gesammelt und reflektiert, wobei ausgewählte Pädagogische perspektiven sowie unterschiedliche 
Zielgruppen Berücksichtigung finden. Für die Veranstaltung sind ggf. Tennisschläger, Badmintonschläger 
und Tischtennisschläger von den Studierenden mitzubringen. 
 
Die Vergabe der Plätze erfolgt über das Wahlverfahren der fachpraktischen Seminare in HisLsf. 
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---------- 
076137 Bewegen an Geräten - Turnen 

Do 08-10, Haupthalle 
Golenia, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
nur MA 2008: M11 
 
Das Bewegen an Geräten ist faszinierend, aber auch eine besondere Herausforderung, sowohl für 
Turnende wie für Lehrende. In dem Seminar werden Möglichkeiten zur Gestaltung von Unterrichtsstunden 
praktisch ausprobiert und theoretisch reflektiert, wobei sowohl offene als auch geschlossene methodische 
Wege berücksichtigt werden. Thematisiert wird auch, wie Lehrkräfte auf die Turnenden eingehen und sie 
positiv utnerstützen können (z.B. bei Ängsten). 
 
 ---------- 
076141 Klettern und andere Abenteuer in der Schule 

14-täglich, Di 10-14, Haupthalle Trakt 3 
Grzybowski, C. 

 
 
Geltungsbereich: 
nur MA 2008: M11 
 
Klettern verzeichnet im Schulsport einen klaren Aufwärtstrend, da die Sportart sehr vielseitig gestaltet 
werden kann, höchst motivierend ist, soziale und motorische Kompetenzen gleichermaßen schult und 
individuelle Förderung bei gleichzeitiger Partner-/ Gruppenarbeit möglich ist. Geschulten Lehrkräften bieten 
sich damit sowohl mit als auch ohne Kletter-/ Boulderwand vielfältige Möglichkeiten zur Gestaltung des 
Sportunterrichts. Neben Klettererfahrungen sollen im Rahmen der Veranstaltung auch andere Abenteuer-
Gelegenheiten erarbeitet und - evtl. in Kooperation mit einer Münsteraner Schule mit Schülern - erprobt und 
evaluiert werden. Bei den zu planenden Unterrichtseinheiten werden die Aktivitäten aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln und unter Berücksichtigung aller pädagogischen Perspektiven betrachtet. 
 
Für die Veranstaltung sind grundlegende Kenntnisse des Sicherns im Toprope Voraussetzung. Um mit den 
Sicherheitsbestimmungen für die Schule vertraut und auf dem aktuellen Stand zu sein, ist ggfs. ein 
Sicherungs-Update zu Semesterbeginn erfolderlich. Dafür und für evtl. Besuche in einer öffentlichen 
Kletterhalle ist das Eintrittsgeld von den Studierenden selbst zu tragen. 
 
Die Veranstaltung findet im 14-tägigen Rhythmus statt (erster Veranstaltungstermin: 05.04.2011, 12-14,HH). 
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---------- 
Begleitseminare zum Kernpraktikum 
 
075016 Selbstständiges Arbeiten im Sportunterricht  

(Begleitseminar zum Kernpraktikum) 
Do 10-12,  Leo 33 

Pfitzner, M. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: Begleitseminar zum Kernpraktikum - SD 3 
 
Selbstständiges Arbeiten stellt in den Richtlinien und Lehrplänen der gymnasialen Oberstufe eine 
wesentliche Anforderung für einen wissenschaftspropädeutischen Unterricht dar. Auch schon vorher werden 
die Lernenden als Subjekte ihres Lernprozesses aufgefasst, die dabei unterstützt werden sollen, ihr Lernen 
zunehmend eigenverantwortlich und methodisch angemessen zu gestalten, aber wie? 
In diesem Begleitseminar zum Kernpraktikum soll nach einer einführenden Auseinandersetzung mit den 
Begründungen für das selbstständige Arbeiten praxisnahe Beispiele vorgestellt und vor dem Hintergrund 
ihrer sportunterrichtlichen Relevanz und Praktikabilität diskutiert werden. 
 
 ---------- 
075020 Methoden im Sportunterricht (Begleitseminar zum Kernpraktikum) 

Mo 14-16, Ho 01 
Kaundinya, U. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: Begleitseminar zum Kernpraktikum - SD 3 
 
Die Richtlinien und Lehrpläne für den Sport in NRW geben Ziele und Inhalte und mittlerweile auch 
sportbereichsbezogene Kompetenzen (Kernlehrpläne für die Grundschule) für den Sportunterricht vor. So 
wird von Sportlehrkräften mehrperspektivischer Unterricht verlangt, der den Prinzipien eines erziehende 
Sportunterrichts folgt und damit den Doppelauftrag des Schulsports erfüllt. Zu kurz kommen jedoch 
Angaben, wie genau das im Unterricht passieren soll? Im Seminar werden wir uns mit der Vielfalt von 
Methoden und ihrem zielgerichteten und angemessenen Umgang im Sportunterricht beschäftigen. Dazu 
werden wir gemeinsam Sportunterricht beobachten, planen, durchführen und auswerten. 
 
 ---------- 
075054 Unterricht sehen, analysieren und gestalten  

(Begleitseminar zum Kernpraktikum) 
Do 18-20,  Leo 33 

Schulze, B. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: Begleitseminar zum Kernpraktikum - SD 3 
 
Der Berufsalltag von Lehrerinnen und Lehrern ist in weiten Teilen durch das Planen, Durchführen, 
Beobachten und Analysieren von Unterricht bestimmt. Im Rahmen der Schulpraktischen Studien sollen 
diese Tätigkeiten auf der Basis des bis dahin erworbenen Fachwissens erprobt, geübt und verfeinert 
werden. Die Fachliteratur bietet hierfür eine Reihe von Instrumenten, Hilfen und Übungen an, die im 
Seminar gemeinsam erarbeitet und auf ihre Praxistauglichkeit hin überprüft werden sollen. 
Literatur: 
Arbeitsbereich Bildung und Unterricht im Sport (o. J.). Skript: Schulpraktikum im Fach Sport. Münster: 
Eigenverlag. 
Kiel, E. (2008) (Hrsg.). Unterricht sehen, analysieren, gestalten. Kempten: Klinkhardt. 
Topsch, W. (2004). Grundwissen für Schulpraktikum und Unterricht. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Belz. 
Von Martial, I., Bennack, J. (1996). Einführung in schulpraktische Studien. 3. Auflage. Baltmannsweiler: 
Schneider Verlag Hohengehren. 
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 ---------- 
075069 Unterrichtsplanung, -durchführung und -auswertung im Fach Sport 

(Begleitseminar zum Kernpraktikum) 

Mi 16-18, Ho 01 
 

Guth-Einhaus, 
M. 

 

Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: Begleitseminar zum Kernpraktikum - SD 3 

 
Das Seminar vermittelt grundlegende Kenntnisse zur Unterrichtsplanung, -durchführung und –auswertung 
und dient zur Vorbereitung auf das Kernpraktikum an Schulen. Grundlegende Planungselemente, sowie 
methodische Möglichkeiten  zur Individualisierung werden besprochen und anhand von Praxisbeispielen 
evaluiert. Es werden darüber hinaus werden verschiedene Möglichkeiten der Unterrichtsorganisation z.B. im 
Bezug auf Impulsgebung oder Sicherheitsförderung theoretisch erarbeitet und zum Teil praktisch erprobt. 
 
Bemerkung: Da einige der wöchentlichen Termine entfallen werden Kurz-Blöcke am 13.04., 04.05., 08.06. 
und 06.07.2011 durchgeführt (Zeit 16-20 Uhr) 
 
Literatur: 

Skript: Schulpraktikum im Fach Sport 
Ministerium für Schule und Weiterbildung, Wissenschaft u Forschung des Landes NRW 
Richtlinien u Lehrpläne 
Größing,S.(2001). Einführung in die Sportdidaktik, Wiebelsheim. 

 
---------- 
076070 Neue Tendenzen der Qualitätsentwicklung im Schulsport  

( Begleitseminar zum Kernpraktikum) 
Mo 16-18, Ho 01 

Melching, H. 

 

 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: - 
LPO 2003: Begleitseminar zum Kernpraktikum - SD 3 
 
Vor   dem Hintergrund der neuen, kompetenzorientierten Lehrpläne kommt es zu   veränderten 
Anforderungsprofilen an Sportunterricht und Sportlehrkräfte. In   Fächern wie Sport, in denen nicht 
entsprechende “Schulbücher” verwandt   werden, stehen Lehrkräfte vor dem Problem, keine Aufgaben und 
Beispiele an   der Hand zu haben. Hier spielt eine Plattform, wie das Internet sie bietet,   eine immer größere 
Rolle. 
 
Im Seminar sollen Planungshilfen für die praktische Umsetzung der   Kompetenzanforderungen für den 
Sportunterricht erarbeitet werden. Diese   Planungshilfen werden in der Schulpraxis auf ihre Umsetzbarkeit 
überprüft, um   dann ggf. im Internetportal “Schulsport.NRW.de” veröffentlicht zu   werden. 
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GHR-spezifisches Seminar  
(Kombination aus Theorie und Praxis und Begleitseminar zum Kernpraktikum) 

 
076008 Individuelle Förderung ( GHR Seminar; 4SWS ) 

Do 10-14, Fl 2K18, Fl SH 
Bohn, Chr. 

 
 
Geltungsbereich: 
nur Master Ed. 2008: GHR - M11 
 
Die individuelle Förderung von SchülerInnen im Sportunterricht stellt die Pädagogin, den Pädagogen vor 
neue Herausforderungen. Im Seminar wird der Begriff der individuellen Förderung mehrperspektivisch 
betrachtet und diskutiert, welche Kompetenzen Lehrkräfte dafür benötigen. Neben den Grundlagen der 
kindlichen Entwicklung als Basiswissensteht insbesondere das Erkennen von möglichen Störungen aber 
auch besonderen Begabungen im Vordergrund. Ebenso wird die Methodenvielfalt zur inneren 
Differenzierung, des sachgerechten Organisationsrahmens und der Aktionsformen zur individuellen 
Förderung vorgestellt und reflektiert. Abschließend wird die Planung, Auswertung und Dokumentation von 
Förderkonzepten durchgeführt. Das theoretische Vorgehen soll inden Praxisphasenumgesetzt undreflektiert 
werden. Dazu werden auch umfangreiche Spiel- und Übungsformen angeboten. 
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M 12 Fachwissenschaftlich-themenorientiert 
 
 
Siehe Modul 4 Fachwissenschaftlich-themenorientiert (S.55) 
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---------- 
Allgemeine Studien 

 
077133 Klettern Vertiefung (Exkursion) 

Blockveranstaltung + Sa und So, 06.09.11 - 16.09.11 
Grzybowski, C. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A8, SII/I, zus. Sek. I 
LPO 2003: GG, BK, GHR - Weit 3, GG, BK - Vert 4 

 
 
Die Veranstaltung vermittelt vertiefende Kenntnisse und Erfahrungen des Kletterns. Die Teilnehmer werden 
qualifiziert, Seilschaften im Klettern zu organisieren und durchzuführen. Inhalte: Vertiefen der wichtigsten 
Techniken an natürlichen Kletterwänden im Toprope und Vorstieg, Sicherungstechniken und 
Sturztechniken, sowie Abseilen, Standplatzbau, Nachstieg, Retten und Bergen. Darüber hinaus werden 
Kenntnisse im Bereich der Sicherungstheorie, ökologische Aspekte, sowie Fähigkeiten zum Beurteilen von 
Kletterrouten und zum Führen einer Gruppe vermittelt. 
 
Die Unterkunft erfolgt in Bungalows/ Mobilwohnheimen für jeweils 4-6  Personen auf einem Campingplatz. 
Kosten der 10-tägigen Exkursion (06.-16.09.2011) ca. €  320,- (inkl. Semester-Abo “BigWall”; exkl. 
Verpflegung und Anreise ). Material wird  gestellt – Kletterschuhe müssen selber angeschafft werden. 
Die Platzvergabe erfolgt über das übliche computergestützte Wahlverfahren. 
 
Die Veranstaltung kann nur in Verbindung mit dem Seminar Klettern Gruppe 1 besucht werden. Die 
Studierenden bekommen diese und die Exkursion mit insg. 4 SWS angerechnet. 
 
Der Erwerb eines Zertifikats zum Outdoor-Klettern ist möglich. 
 
 ---------- 
077152 Transalp - mit dem Rennrad über die Alpen (Exkursion) 

Einzeltermin, 18.04.11, Mo 20-22, HO 41 
Einzeltermin, 27.06.11, Mo 20-22, HO 41 
Blockveranstaltung + Sa und So, 14.08.11 - 21.08.11, - 

Reinold, M. 
Reinhart, K. 
Biermann, M. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, SI, SII - A 8; SII/I; zus. Sek. I, Exkursion 
LPO 2003: GG, BK Weit 3,4; GHR Weit 3 
 
Wir wollen kein Rennen fahren, sondern uns Zeit für ein bewusstes Erlebnis nehmen. Die Schwerpunkte 
liegen zum einen in der Bewältigung einer sportlichen Herausforderung, die durch verschiedene Bergpässe 
gegeben ist, und zum anderen in der intensiven Wahrnehmung der alpinen Landschaft, die das naturnahe 
Radfahren ermöglicht. Wir fahren in voraussichtlich sechs Tagesetappen zwischen ca. 80 und 120 km vom 
Genfer See ans Mittelmeer und übernachten auf Campingplätzen. Die Verpflegung wird von den 
Teilnehmern selbständig organisiert. Gepäck, Lebensmittel, Ersatzteile etc. können in einem Begleitfahrzeug 
transportiert werden, das in Notfällen auch einzelnen Teilnehmern zur Verfügung steht. Die An- und Abreise 
erfolgt voraussichtlich gemeinsam per Bus. 
Für ein gelungenes Erlebnis muss jeder Teilnehmer in der entsprechenden körperlichen Verfassung sein. 
Dazu sollten in der Vorbereitung mindestens 1000 km gefahren werden. Ein informelles Trainingsangebot, 
das auch dazu dient, sich an das Fahren in der Gruppe zu gewöhnen, wird bereits während des 
Sommersemesters eingerichtet. Für eine angemessene Ausrüstung (Rennrad mit bergtauglicher 
Übersetzung, Helm, Kleidung für verschiedene Witterungsverhältnisse) ist jeder Teilnehmer selbst 
verantwortlich. Die Unkosten der Fahrt (ohne Ausrüstung und Verpflegung) liegen pro Person bei ca. 250-
350 Euro. 
Voraussetzung in den Allgemeinen Studien. Für alpine Touren geeignete Ausrüstung (Rennrad, Helm, 
Kleidung, Camping) 
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---------- 
Sportförderunterricht 

 
075915 Diagnostik und Förderung im Schulsport 

Di 10-12, Fl 2K18, Fl SH 
Schlechter, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998 - P, SekI, SekII: B2-3, C2, D1 
LPO 2003: GG, BK, GHR: M4 themenspez. EuL 
 
Diese Veransatltung ist eine Pflichtveranstaltung für den Erwerb der Zusatzqualifikation 
Sportförderunterricht.  
 
Die Veranstaltung wird in enger inhaltlicher Anbindung an das Fachpraktische Seminar 
Didaktik und Methodik des Sportförderunterrichts  
durchgeführt. 
 
Geplante Inhalte: 
* Überblick über die psychophysische Entwicklung im Kindes- und Jugendalter 
* Einflussfaktoren und ihre Bedeutung auf die kindliche Entwicklung (soziales Umfeld, veränderte 
Lebensbedingungen etc.) 
* Kenntnis der Zusammenhänge von motorischer, psychischer, kognitiver und sozialer Entwicklung 
* Verhaltens- und Bewegungsauffälligkeiten, Störungsbilder und ihre Folgen 
* Beurteilungs- und Testverfahren, diagnostische Methoden 
* Grundprinzipien der Förderung 
* Umsetzung verschiedener Förderkonzepte im Schulsport 
 
Literatur wird im Seminar bekannt gegeben. 
 
 ---------- 
077038 Didaktik und Methodik des Sportförderunterrichts 

Mi 10:30-12, Fl SH, Fl 2K18 
Schlechter, J. 

 
 
Geltungsbereich: 
LPO 1998: P, Sek I, Sek II - A8 
LPO 2003: GHR, GG, BK - Weit 1, Vert 4 
 
Die Veranstaltung muss für die Zusatzqualifikation 
Sportförderunterricht absolviert werden. 
Die Veranstaltung wird in enger inhaltlicher Anbindung an das Seminar 
Diagnostik und Förderung im Schulsport durchgeführt. 
 
Qualifikationsziele und Inhalte: 
* Inhaltliche Gestaltung und Organisation des SFU: Ziele, Inhalte, Methoden 
* Ursachen, Symptomatik, Wirkung und Ausgleichsmöglichkeiten psychomotorischer, psychosozialer und 
sportmotorischer Schwächen im Kindes- und Jugendalter 
* Theorie und Praxis der Förderung von motorisch-koordinativen und energetisch-konditionellen Fähigkeiten 
(Wahrnehmung/ Koordination, Kraft, Beweglichkeiut, Ausdauer) 
* Belastbarkeit im Kindes- und Jugendalter, Wirksamkeit von Fördermaßnahmen 
* Psychosoziale Auffälligkeiten und Möglichkeiten der Verhaltensregulation, Integration auffälliger 
SchülerInnen 
Literatur wird im Seminar bekannt gegeben. 
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---------- 
Weitere Veranstaltungen 

 
 Sportmassage für Anfänger 

 
Völker, K. 

 
 
Dieser Kurs findet als Kompaktveranstaltung statt (Raum 302 Leonardokampus 11). Voraussetzung für die 
Durchführung der Kurse sind mindestens 15 Teilnehmer. Einführung in die klassische Massage in Theorie 
und Praxis. 
 
Wichtiger Hinweis: Da dieser Kurs von einer externen Lehrkraft angeboten wird, müssen wir eine 
Teilnahmegebühr in Höhe von 15,-Euro erheben. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011 - 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 
 

Literatur: 
Eitner, D.; Kuprian, W.; Meissner, L.; Ork, H.: Sportphysiotherapie 
 
 ---------- 
 Sportmassage für Anfänger 2 

 
Völker, K. 

 
 
Dieser Kurs findet als Kompaktveranstaltung statt (Raum 302 Leonardokampus 11). Voraussetzung für die 
Durchführung der Kurse sind mindestens 15 Teilnehmer. Einführung in die klassische Massage in Theorie 
und Praxis 
 
Wichtiger Hinweis: Da dieser Kurs von einer externen Lehrkraft angeboten wird, müssen wir eine 
Teilnahmegebühr in Höhe von 15,-Euro erheben. 
 
Termine werden auf der Homepage des Instituts für Sportmedizin bekannt gegeben. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011 - 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 
 
 ---------- 
 Sportmassage für Fortgeschrittene 

 
Völker, K. 

 
 
Dieser Kurs findet als Kompaktveranstaltung statt (Raum 302 Leonardokampus 11). Voraussetzung für die 
Durchführung der Kurse sind mindestens 15 Teilnehmer. Einführung in die klassische Massage in Theorie 
und Praxis 
 
Wichtiger Hinweis: Da dieser Kurs von einer externen Lehrkraft angeboten wird, müssen wir eine 
Teilnahmegebühr in Höhe von 15,-Euro erheben. 
 
Verbindliche Online-Anmeldung vom 01.03.2011 - 28.03.2011 bis 12.00 Uhr unter http://sportmedizin.uni-
muenster.de 

Literatur: 
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www.sport-lernen.de – Weiterbildung am Institut für Sportwissenschaft 

  

Die folgenden Veranstaltungen bilden das zweite Jahresprogramm unseres Weiterbildungsangebotes für 
Sportlehrkräfte an der Universität Münster. Nach dem großen Erfolg im ersten Durchgang legen wir auch in 
diesem Weiterbildungsjahr den Schwerpunkt auf die Individuelle Förderung durch Bewegung, Spiel und Sport. 
Neben einem Zertifikatskurs bieten wir 13 Wahlpflichtangebote zu diesem zentralen Thema der (sport-) 
pädagogischen Praxis an. Darüber hinaus haben wir bewährte und neue Einzelfortbildungen im Programm.  

Als Entscheidungshilfe bei der Angebotsauswahl haben wir bei bewährten Veranstaltungen die 
Evaluationsergebnisse aus dem Vorjahr angegeben – Sie können also nachvollziehen, wie gut das Angebot 
bei Kolleginnen und Kollegen „angekommen“ ist. Außerdem haben wir den Bereich der 
Kooperationsveranstaltungen ausgeweitet. So bieten wir in diesem Jahr erstmals eine Wochenendfortbildung 
zusammen mit der Deutschen Akademie für Psychomotorik an. Schließlich möchten wir den Bereich der 
Inhouse-Schulungen ausbauen – wir kommen zu Ihnen und bieten Ihnen Weiterbildungsangebote in Ihrer 
eigenen Einrichtung.  

Unsere Angebote richten sich insbesondere an Sportlehrkräfte, aber auch Lehramtsanwärter, Studierende 
sowie an weitere Interessierte. Wir möchten Sie dabei unterstützen, sich beruflich weiter zu entwickeln, 
fachlich auf dem neuesten Stand zu bleiben sowie ihre Einstellungs- und Aufstiegschancen durch zusätzliche 
Qualifikationen zu verbessern. Mit der Initiative sport.lernen bündelt das Institut für Sportwissenschaft der 
Universität Münster seine Aktivitäten zur Lehrerfortbildung. Unsere Angebote sind gekennzeichnet durch: 

- eine enge Verknüpfung von Theorie und Praxis, 
- praktische Anwendbarkeit und Lehrplanbezug, 
- Eigenrealisierung und methodische Vielfalt, 
- Bezüge zur aktuellen Bildungs- und Unterrichtsforschung im Sport 
- ausführliche Lehrgangsunterlagen zur Vor- und Nachbereitung sowie 
- ein zeitgemäßes Modell zur Qualitätssicherung. 
 
Wir möchten unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern qualitativ hochwertige, praxisrelevante 
Weiterbildungsveranstaltungen bieten. Neben einem kompetenten Referententeam, das in der Regel über 
Erfahrungen in Forschung und Praxis verfügt, verstehen wir darunter eine umfassende Begleitung der 
Veranstaltungen, die Möglichkeit, Wünsche und Bedürfnisse im Vorfeld zu benennen, das Bereitstellen von 
Seminarunterlagen und eine differenzierte Seminarevaluation. Auch ein Tagescatering gehört 
selbstverständlich zum Service.  

Wir hoffen, mit unseren Angeboten Ihr Interesse zu wecken und würden uns freuen, Sie bei einer unserer 
Veranstaltungen begrüßen zu können.  
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Anmeldungen und weitere Informationen:  
Westfälische Wilhelms-Universität Münster  
Institut für Sportwissenschaft  
Tel.: 0251 / 8332333  
Fax: 0251 / 8332334  
Mail: info@sport-lernen.de  
Internet: www.sport-lernen.de 

 

Zahlungsmodalitäten: 
Nachdem Sie sich über eine der aufgeführten Möglichkeiten angemeldet haben, erhalten Sie von uns binnen 
weniger Tage eine Anmeldebestätigung/ Rechnung samt Anfahrtsbeschreibung. Das Teilnahmeentgelt ist vor 
dem jeweiligen Veranstaltungstag zu entrichten. Eine Stornierung (nur schriftlich) ist bis 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmeentgeltes erhoben. Bei 
Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird das gesamte Teilnahmeentgelt fällig. Gerne 
akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. 

Für Studierende des Instituts für Sportwissenschaft der WWU Münster gilt bei Tagesveranstaltungen das 
Angebot „Two for One“, d.h. zwei Angemeldete zahlen den Preis für einen - bitte direkt bei der Anmeldung 
vermerken. 

 

Unsere Angebote (ausführliche Beschreibungen finden sie unter www.sport-lernen.de): 

1 Zertifikatslehrgang „Individuelle Förderung durch Bewegung, Spiel und Sport“  

Individuelle Förderung bedeutet, dass jedes Kind nach seinen ihm eigenen Möglichkeiten gefördert und alle 
Schülerinnen und Schüler einer Lerngruppe ihren Fähigkeiten und Fertigkeiten entsprechend angesprochen 
werden. Eine genaue Analyse des individuellen Entwicklungs- und Leistungsstandes ist Ausgangspunkt für 
die weiterführende Förderung von Basisfähigkeiten, die das Kind in Alltagssituation, aber auch in 
Bildungsprozessen handlungsfähig macht. Dies beinhaltet eine positive emotionale Zuwendung zum 
Lernenden, die Erstellung von Lerngegenstandsdiagnosen für jeden Einzelnen und die Berücksichtigung von 
individuellen Interessenlagen zur individuellen Entwicklungsförderung. Insgesamt stellt das Lehrkräfte vor 
große Herausforderungen, zu deren Bewältigung sie spezifische Sach-, Selbst-, Sozial-, Methoden- und 
Systemkompetenzen benötigen. Neben umfassendem Wissen über das jeweilige Fähigkeits- und 
Fertigkeitsniveau in bestimmten Entwicklungsabschnitten eines Kindes ist insbesondere eine differenzierte 
diagnostische Kompetenz notwendig, um das (Bewegungs-)Verhalten einordnen zu können. Ebenso sind 
Kompetenzen zur didaktisch-methodischen Inszenierung von Förderangeboten, der Dokumentation von 
Lernfortschritten sowie der Evaluation des eigenen Unterrichts notwendig. Im Lehrgang wird ein Pool an 
Spiel- und Übungsmöglichkeiten zur Förderung von Basiskompetenzen vorgestellt. Die Bereitschaft zu 
Selbstreflexion wird vorausgesetzt. 
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Vor dem Hintergrund der schulgesetzlichen Forderung nach individueller Förderung besteht mit der 
Teilnahme an diesem Zertifikatslehrgang eine besondere Möglichkeit das schulsportliche Profil der 
Einzelschule in diesem Feld zu professionalisieren. Insbesondere die Schulen, die den Ganztagsbetrieb 
eingeführt haben, benötigen Lehrkräfte, die im Netzwerk einer kommunalen Bildungslandschaft kompetente 
Partnerorganisationen für eine pädagogisch anspruchsvolle Arbeit im motorischen Bereich in die Schule 
einbinden können. Der Zertifikatslehrgang „Individuelle Förderung durch Bewegung, Spiel und Sport“ ist eine, 
praxisorientierte Weiterbildungsmaßnahme auf der Basis aktueller Forschungsergebnisse zur Entwicklung 
und Förderung von Kindern. Er wendet sich an pädagogische Fachkräfte, insbesondere an Lehrkräfte aus 
Schulen, aber auch an Erzieher/innen, Sozialpädagogen/innen und Übungsleiter/innen, die mit Kindern im 
Alter von 4 bis 12 Jahren arbeiten. Der Lehrgang wird modularisiert angeboten und besteht aus drei 
Pflichtmodulen, einen Hospitationsmodul und einem Wahlpflichtmodul. Insgesamt umfasst der Lehrgang 40 
UE und schließt mit einem Zertifikat der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster ab. 

 

Teilnahme an einzelnen Seminaren oder Modulen   

Separate Module oder Seminare können mit Erhalt einer Teilnahmebestätigung absolviert werden. Die 
Zertifizierung ist jedoch nur nach der Teilnahme am Gesamtlehrgang und erbrachter Abschlussprüfung 
möglich. Diese besteht aus einem Portfolio von Einzelleistungen, die über die gesamte Lehrgangsspanne 
erbracht werden können. Der Prüfungsausschuss kann bereits erbrachte Weiterbildungen nach Prüfung 
anerkennen. 

1.1 Pflichtmodule „Individuelle Förderung durch Bewegung, Spiel und Sport“ 

Nr Titel/ Idee Referent Umfang, Datum, 

Ort 

Kosten 

11.0
1 

Pflichtmodul Individuelle 
Förderung 1 

• Pädagogische Grundbegriffe zur 

individuellen Förderung  

• Grundlagen der kindlichen 

Entwicklung im Vor- und 

Grundschulalter  

• Motopathologie 

• Praxisbausteine I 

Dr. Christiane 
Bohn, Dipl.-
Motologin, 
WWU 
Münster 

Sa., 26.2.11; 10-17 
Uhr/ 8 LE (Münster) 

250 € für alle 
Pflichtmodule, 50% auf 
beliebig viele 
Wahlpflichtkurse und 
Zertifikatsprüfung  

11.0
2 

Pflichtmodul Individuelle 
Förderung 2 

• Didaktik und Methodik 

• Motodiagnostik 

• Praxisbausteine II 

Dr. Christiane 
Bohn, Dipl.-
Motologin, 
WWU 
Münster 

Sa., 19.3.11; 10-17 
Uhr/ 8 LE (Münster) 

 

11.0
3 

Pflichtmodul Individuelle 
Förderung 3 

• Planung, Auswertung und 

Dokumentation von Förderkonzepten 

• Evaluation von Fördermaßnahmen  

• Praxisbausteine III 

Dr. Christiane 
Bohn, Dipl.-
Motologin, 
WWU 
Münster 

So., 10.4.11; 10-17 
Uhr/ 8 LE (Münster) 
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1.3. Wahlpflichtkurse 

Die Veranstaltungen finden in Kooperation mit der Bezirksregierung Münster statt und können sowohl als 
Einzelveranstaltungen aber auch als Bausteine zur Erlangung des Zertifikats „Individuelle Förderung im und 
durch Sport“ gebucht werden. 

Nr Titel Referent Umfang, 

Datum, 

Ort 

Koste

n 

13.0
3 

Basketball lernen – aber selbständig. Eine 
schülerorientierte Technikschulung im 
Basketball als ein Beispiel aus der 
Spielevermittlung im individualisierten 
Sportunterricht (NEU) 

Mechthild Guth-Einhaus, 
Fachleiterin Sport, 
Studienseminar MS, 
Förderschulschullehrerin 
KM 

Sa., 
12.3.11; 9-
16:30 h/ 8 
LE 
(Münster) 

75 € 

13.0
4 

Gemeinsamer Unterricht - Möglichkeiten 
der Inklusion im Schulsport (NEU) 

Dr. Axel Kreutzer, 
Förderschulleiter Paul-
Moor-Schule Bersenbrück 

Sa., 
26.3.2011, 
10-17 Uhr / 
8 LE 
(Münster) 

75 € 

13.0
5 

Macho, Softie? – Starker Typ! – Das 
Variablenmodell im Sport 

Nils Kaufmann, Sebastian 
Salomon, WWU Münster 

Sa., 
16.4.11, 
10-17 Uhr/ 
8 LE 
(Münster) 

75 € 

13.0
6 

Kein Kind bleibt zurück! -Individualisieren 
als Unterrichtsprinzip 

Dr. Michael Pfitzner, WWU 
Münster 

Sa. 
7.5.2011; 
9-14:30 
Uhr/ 6 LE 
(Münster) 

40 € 

13.0
7 

Diagnostik der sportmotorischen 
Leistungsfähigkeit bei Kindern und 
Jugendlichen 

PD Dr. Eric Eils, WWU 
Münster 

Sa., 
21.5.11; 9-
15 Uhr/ 7 
LE 
(Münster) 

50 € 

13.0
8 

Bewegung ist das Tor zum Lernen – 
Grundlagen und Förderung der 
sensomotorischen Entwicklung bei Kindern 
im Sportunterricht (NEU) 

Iris Roth/ Jens Deininger, 
Verein für Mototheraphie 
Münster 

Sa., 
28.5.11, 
10-18 Uhr/ 
9 LE 
(Münster) 

75 € 

13.0
9 

"Jeder Jeck ist anders" - Individualität in 
der Belastungsreaktion, Wahrnehmung 
und Adaptation aus sportmedizinischer 
Perspektive (NEU) 

Prof. Dr. Klaus Völker, 
WWU Münster 

Fr., 
1.7.2011, 
14-19 Uhr/ 
6 LE 
(Münster) 

40 € 
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13.1
0 

„Mit Trollen durch den Zauberwald...“ - Ein 
spielpädagogisches Bewegungskonzept 
(NEU) 

Karsten Hoppe, GANGART 
Theater*Event*Training 
Köln 

Sa., 2.7.11, 
9–18 Uhr/ 
10 LE 
(Münster) 

75 € 

13.1
1 

Wer nicht wagt, der nicht gewinnt – Etwas 
wagen und verantworten im 
Sportunterricht (NEU) 

Nils Eden/ Uta Kaundinya, 
WWU Münster 

Sa., 9.7.11, 
9-18 Uhr/ 
10 LE 
(Münster) 

75 € 

13.1
2 

Außer Rand und Band: Wahrnehmungs- 
und Bewegungsförderung für hyperaktive 
und konzentrationsschwache Kinder 

Juliane Schlechter, 
Lehrkraft für 
Sportförderunterricht, WWU 
Münster 

Sa., 
1.10.11, 
10-16 Uhr/ 
7 LE 
(Münster) 

60 € 

13.1
3 

Mutmachspiele – Spiel und Übungsideen 
für ängstliche Kinder 

Dr. Christiane Bohn, WWU 
Münster 

Sa., 
8.10.11, 9-
13 Uhr/ 5 
LE 
(Münster) 

35 € 

 

2. Fortbildungsveranstaltungen in sport.lernen 

Nr Titel Referent Umfang, Datum, 

Ort 

Kosten 

02.0
5 

Die Welt als Spielplatz - 
Wie „Le Parkour“ die 
Selbstwirksamkeit fördern 
kann 

Uta Kaundinya, Quang-
Truong Nguyen, WWU 
Münster 

Sa., 12.2.11; 9-17 
Uhr/ 10 LE 
(Münster) 

90 € 

02.0
6 

Tanz anleiten – aber wie? Denise Albert, 
Diplomsportwissenschaftleri
n 

Sa., 19.2.11; 10-
18 Uhr/10 LE 
(Münster) 

75 € 

02.0
7 

Nass macht Spaß! - Mit 
spielerischer 
Wassergewöhnung/-
bewältigung zur 1. 
Schwimmart (NEU) 

Juliane  Schlechter, WWU 
Münster 

Sa., 26.2.11; 14-
18 Uhr und So., 
27.2.11; 14-18 
Uhr/ 10 LE 
(Münster) 

75 € 

02.0
8 

„Medizinische 
Trainingstherapie“ -
Fitness-und 
Gesundheitssport mit 
Lehrplanbezug- in jeder 
Hinsicht ein Beitrag zu 
mehr Lebensqualität (NEU) 

Andreas Klose, WWU 
Münster 

Sa., 9.4.2011; 9-
17 Uhr/ 9 LE 
(Münster) 

75 € 
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02.0
9 

Hilfen zum Helfen für ein 
sicheres Turnen an 
Geräten 

Dr. Neil van Bentem, WWU 
Münster 

Sa., 14.5.11; 9-17 
Uhr/ 9 LE 
(Münster) 

75 € 

02.1
0 

Lacrosse/Intercrosse – 
Neuer Trendsport mit 
indianischen Wurzeln 

Dr. Kai Reinhart, Lisa 
Schulte, WWU Münster 

So., 22.5.11; 10-
18 Uhr/ 9 LE 
(Münster) 

75 € 

02.1
1 

Mit dem Rad ins Gelände! 
- Grundlagen der 
Vorbereitung, Organisation 
und Durchführung 
schulsportlicher Aktivitäten 
mit dem Mountainbike 

Uli Weigel, WWU Münster Fr., 27.5.11; 13-
17:30 Uhr/ 6 LE  
(Warendorf) 

40 € 

02.1
2 

"Kleine Scheibe - große 
Wirkung!" - Frisbee-Sport - 
ein vielseitiges Thema für 
den Schulsport in der 
Sekundarstufe 

Uli Weigel, WWU Münster Mi., 15.6.11; 
12:45-16:30 Uhr/ 
5 LE (Münster) 

35 € 

02.1
3 

Werfen konnte ich noch 
nie! – Grundlagen des 
Werfens im 
Leichtathletikunterricht 
differenziert vermitteln 
durch Gerätevielfalt (NEU) 

Uli Weigel, WWU Münster Do., 16.6.2011; 
12:45-16:30 Uhr/5 
LE (Münster) 

35 € 

02.1
4 

Zirkuskünste für 
Fortgeschrittene (NEU) 

Sebastian Salomon, WWU 
Münster 

Sa., 16.7.11, 9-18 
Uhr/ 10 LE 
(Münster) 

Kosten 75 € 

02.1
5 

Champions mit Schläger 
und Bällen – Attraktive 
Rückschlagspiele 
spielerisch einführen und 
integrativ vermitteln (NEU) 

Axel Binnenbruck/ Nicola 
Rischke, WWU Münster 

Sa., 10.9.11; 9:30-
18 Uhr/ 10 LE 
(Münster) 

75 € 

02.1
6 

Tanz anleiten – aber wie? 
– Ergänzungskurs (NEU) 

Denise Albert, 
Diplomsportwissenschaftleri
n 

Sa., 17.9.11, 10-
18 Uhr/ 10 LE 
(Münster) 

75 € 

02.1
7 

Ski-Fortbildung in Theorie 
und Praxis: „Der Stand der 
Technik- und Methodik-
Diskussion zum Skifahren“ 

Prof. Dr. G. Kassat/ StD M. 
Sauerland/ StR S. Voigt/ 
StR J. Möller/ N. Kurpiers 

Theorie und 
Vorbesprechung 
Sa., 24.09.11, 
8:30 -16 Uhr 
(Münster)Sa., 
22.10. (Anreise) 
bis Sa., 29.10.11 
(Abreise) 
(Hintertux/Öster.)  

Noch unter 
Vorbehalt: Im 
3er-Z: 535,- € / 
Im DZ : 575,- € 
(inklusive 
Skipass, 
Halbpension, 
Eigenanreise) 
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3. Veranstaltungen in Kooperation 

Nr Titel/ Idee Referent Umfang, Datum, 

Ort 

Kosten 

03.0
3 

Wintersport mit 
krebskranken 
Kindern/Jugendlichen 
und ihrer Familien: 

Ein interdisziplinäres 
Projekt zur 
sportpädagogischen 
Integration (in 
Kooperation mit der 
Abteilung für 
Pädiatrische 
Hämatologie/Onkolog
ie des 
Universitätsklinikums 
Münster) (NEU) 

Prof. Dr. med. 
Joachim Boos und 
Mitarbeiter 

Termine 
(Änderungen 
vorbehalten): 

c) 5.2.-12.2.11 

d) 12.3.-19.3.11 

e) 19.3.–26.3.11 

f) 26.3.–2.4.11 

(Selbstversorgerhüt
te im Kleinwalsertal 
– Mehrbettzimmer) 

Kosten: keine (dafür muss 
man ja auch mitarbeiten)/ 
Gemeinsame Anreise mit 
dem Bus ab Münster 

03.0
4 

Reiten und 
Voltigieren in 
Zusammenarbeit 
zwischen Schule und 
Verein (NEU) – In 
Kooperation mit dem 
Pferdesportverband 
Westfalen 

Referententeam des 
Pferdesportverband
es Westfalen e.V. 

Sa., 17.9.11; 10-16 
Uhr/ 7 LE 
(Westfälische Reit -
und Fahrschule, 
Münster) 

95,– € (inkl. Imbiss) 

Ermäßigung: 
TeilnehmerInnen mit 
Vereinsempfehlung 
erhalten 20 Prozent 
Ermäßigung auf die 
Teilnahmegebühr 

03.0
5 

Die Zügel in die Hand 
nehmen - Reiten und 
Voltigieren in 
Kooperation zwischen 
Schule und 
Pferdesport 

Referententeam des 
Pferdesportverband
es Westfalen e.V. 

a) Di., 8.2.11 (Im 
Regierungsbezirk 
Arnsberg) 

b) Do., 17.2.11 (Im 
Regierungsbezirk 
Detmold) 

c) Do., 24.2.11 (Im 
Regierungsbezirk 
Münster) 

d) Do., 17.3.11 
(Regierungsbezirke 
Köln und 
Düsseldorf) 

jeweils Beginn 
18:00, ab ca. 20:00 
h Angebot zur 
Selbsterfahrung 

Teilnahmegebühr: 10 Euro 
(inkl. Imbiss) 
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4. Münsteraner Schulsportgespräche 

Mit den Münsteraner Schulsportgesprächen möchten wir den Dialog zwischen Theorie und Praxis des 
Schulsports pflegen. Eingeladen sind alle Akteure des Schulsports, insbesondere Studierende, 
Lehramtsanwärterinnen und -anwärter, Sportlehrkräfte aller Schulformen und -stufen, Fachleiterinnen und 
Fachleiter, Lehrkräfte der Universität. Der Eintritt ist kostenlos – wir bitten aber um eine Voranmeldung. 
Im Anschluss an Vortrag und Diskussion ist ein Austausch in geselliger Runde geplant. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen! 

Nr Titel Referent Umfang, Datum, 

Ort 

Kosten 

04.02 7. Münsteraner Schulsportgespräch: 
„Kompetenzen von SportlehrerInnen 
oder: was sollten SportlehrerInnen 
wissen, können und wollen?“ 

Prof. Dr. Antje 
Klinge 
Ruhr-Uni 
Bochum 

Mi., 8.6.11; 18-20 
Uhr (Münster) 

kostenfrei, jedoch 
Voranmeldung 
erwünscht 

 
5. Weitere Angebote 

Auch wenn wir hoffen, dass unsere Angebote in diesem Programm viele Fortbildungswünsche erfüllen und 
von vielen interessierten Sportlehrkräften nachgefragt werden, vermuten wir, dass es in der komplexen 
schulischen Landschaft Rahmenbedingungen gibt, die wir nicht bedacht haben. Wir bitten Sie daher herzlich 
darum, uns Ihre Wünsche und Nachfragen mitzuteilen. Gerne suchen wir mit unserem Referententeam nach 
Lösungen, die z.B. auch in Form von Fortbildungenmaßnahmen und Schulungen zu speziellen Themen Vor-
Ort in Ihrer Schule münden können. Wir können Ihnen gemeinsam mit unserem Partner der 
Bezirksregierung Münster auf vielen Gebieten, wie z.B. Schwimmen, Ringen und Kämpfen (s.u.), Ballspiele, 
Rückschlagspiele… Experten und Berater zur Verfügung stellen. 

 
Anmeldungen und weitere Informationen: 
Nachdem Sie sich schriftlich online, per Fax oder Post angemeldet haben, erhalten Sie von uns eine 
Anmeldebestätigung mit der Bitte, das Teilnahmeentgelt rechtzeitig vor der Veranstaltung zu entrichten. 
Eine Stornierung (nur schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird 
die Hälfte des Teilnahmeentgeltes erhoben. Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag 
wird das gesamte Teilnahmeentgelt fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten einen 
Ersatzteilnehmer. Spätestens eine Woche vor Veranstaltungsbeginn erhalten Sie Ihre Teilnahmeunterlagen. 
Bei weniger als acht Anmeldungen kann die Veranstaltung abgesagt werden. 
Für Studierende des Instituts für Sportwissenschaft der WWU Münster gilt bei Tagesveranstaltungen das 
Angebot „Two for One“, d.h. zwei Angemeldete zahlen den Preis für einen - bitte direkt bei der Anmeldung 
vermerken. 
  
Westfälische Wilhelms-Universität Münster  
Institut für Sportwissenschaft 
Dipl.-Sportl. Axel Binnenbruck 
Tel.: 0251 / 83-32333  
Fax: 0251 / 83-32334  
Mail: info@sport-lernen.de  
Internet: www.sport-lernen.de 
 
 
  
 


